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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de
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Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Michael Saier  
Dachdeckermeister 

Ibenbachstr. 8
79256 Buchenbach
Tel.: 0 76 61 / 9 97 - 11
E-Mail: info@saier.com
Web:   www.saier.com

| Dachfenster
| Dachreparaturen
| Steildach
| Flachdach
| Sanierung
| WärmedämmungDreisamtäler

OBI Nord ¢ Tullastr. 62
Tel.: 0761/5153-0

OBI Süd ¢ Basler Landstr. 16
Tel.: 0761/40066-0

Küchen-
Studio
Küchen-
Studio
BERATUNG · PLANUNG
LIEFERUNG* · MONTAGE*

in Freiburg!

nicht möglich in Verbindung mit OBI-Kundenkarten und
Rabattaktionen    ** bis zu einer Laufzeit von 36 Monaten

* gegen Aufpreis

Ihr Extra-Vorteil:

Jetzt mit 
traumhaften
0% finanzieren !**

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

restaurant und biergarten
tägl. 11.30 – 24 uhr geöffnet

feine 
spargelgerichte
von klassisch bis kreativ
mit frischem bio-spargel

aus opfingen

feine 
spargelgerichte

Flohmarkt
am 9. Mai 2015
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 9. Mai von 9 - 
16 Uhr statt.

Auf dem weitläufi gen Gelände 
der Passage Freiburger Straße 6 
gibt‘s Antiquitäten und Raritäten, 
Nippes, Kitsch und Trödel aller 
Art. Fürs leibliche Wohl sorgen die 
beiden gastronomischen Betriebe 
vor Ort.

Anmeldungen unter Tel. 07661 
/ 3553 beim Dreisamtäler. Der 
laufende Meter kostet wie immer 
5 Euro. Aufbau ist ab 7.30 Uhr.

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Strandbad/Kur-
haus, zwei Minuten zu Fuß.

Service, wie Sie ihn sich wünschen!

E-Mail: hallo@die-schwarzwaldfee.de
Telefon 07 61 - 76 60 28 84

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z
K R I Z W I R T S - S C H I E R E

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach-79271 St.Peter

 

Lecker !
Spargel vom Tuniberg!
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wer kann 
alten Menschen ehren-
 amtlich beim Einkaufen helfen? 
Führerschein erforderlich.
Telefon 0761/61 29 15 55
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Kirchzarten (u.) Wer ein attrak-
tives Ausflugsziel für die ganze 
Familie mit herrlicher Aussicht 
und zünftiger Verköstigung sucht, 
der wandert auch dieses Jahr am 
1. Mai auf den Pfeiferberg zum 
traditionellen Wander-Hock hoch 
über dem schönen Dreisamtal. 

Seit über 30 Jahren lockt das 1. 
Mai-Fest auf dem Pfeiferberg zahl-
reiche Besucher aus Nah und Fern 
zur idyllischen Aussichtsplattform 
über Kirchzarten-Neuhäuser. 

Ab 11.00 Uhr sorgen ein  
reichhaltiges Speise- und 
Getränkean gebot im Festzelt, 
ein schöner Weitblick  sowie 
die passende musikalische Un-
terhaltung durch die „Wälder-
Bube“ für einen gelungenen 
Feiertag inmitten der Natur. Das 
musikalische Trio spielt seit etwa 
20 Jahren beim Mai–Hock und ist 
eine Garantie für den Erfolg des 
traditionellen Festes.  

 „Etliche Nachbarn und An-
wohner helfen zusammen, damit 
der Pfeiferberg  einmal im Jahr  
Treffpunkt für Jung und Alt werden 
kann“, erklären die Veranstalter 
Vera und Jürgen Schuler von der 
Interessengemeinschaft Pfeiferberg 
die Besonderheit des Mai-Festes. 
Damit die ganze Familie Spaß hat, 
gibt es wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für die großen 
und kleinen Gäste.

Damit alle Wanderer ungestört 
zum Festplatz auf dem Pfeifer-
berg wandern können, fordern die 
Veranstalter dazu auf, das Auto 
stehen zu lassen und zu Fuß oder 
per Fahrrad zu kommen. Der Pfei-
ferberg ist vom Kappeler Tal oder 
von der Neuhäuser Straße in circa 
einer halben Stunde zu erreichen. 

1. Mai-Fest hoch über dem Dreisamtal
Interessengemeinschaft Pfeiferberg in Kirchzarten-Neuhäuser lädt zum Wander-Hock für die ganze Familie ein

Der Pfeiferberg hoch über dem Dreisamtal Foto: privat

Offenes Singen zur
Walpurgisnacht
Kappel (hr.) Der Chor bella kap-
pella lädt, gemeinsam mit dem 
Kappler Kunst- und Kulturverein, 
am Donnerstag, dem 30. April, um 
19.30 Uhr zu einem offenen Singen 
zur angehenden Walpurgisnacht 
an den Baum der Erkenntnis in 
Kappel ein.

Wegbeschreibung zum Baum 
der Erkenntnis: Am Beginn des 
Ortskerns von Kappel in die erste 
Straße abbiegen (Hagemattenstra-
ße). Nach ca. 50 Metern beschreibt 
die Straße eine Rechtskurve, dort 
biegt man noch einmal links in 
einen Weg ab, der über eine kleine 
Brücke führt und „Erzwäscherei“ 
heißt. Dieser Weg führt zu einem 
großen, offenen Hang und mitten 
in diesem Hang steht die sechs 
Meter hohe Holzskulptur von 
Thomas Rees. Auf der Fläche um 
diese Skulptur wird gesungen und 
gefeiert.

Mit Musik in 
den Mai
Ebnet (hr.) Auch in diesem Jahr 
am 1. Mai machen sich die Ebne-
ter Blasmusiker wieder auf, mit 
Marschmusik durch den Ort zu 
ziehen und den Monat Mai musi-
kalisch zu begrüßen. 

Um 8.00 Uhr morgens geht es 
los, gestartet wird in der hinteren 
Steinhalde. Bei Familie Kuntze-
müller wartet dann ein leckeres 
Frühstück auf die Musiker. Frisch 
gestärkt geht es voraussichtlich 
über den Etter zur Schwarzwald-
straße in die Hornbuehlstraße. Von 
dort über den Hirschenhofweg zur 
Schwarzwaldstraße. Nach solch 
einem langen, entbehrungsrei-
chen Marsch wird Rosi Horn die 
Musiker mit Speis und Trank zum 
geselligen Ausklang einladen.

Ebnet (hr.) Nach einem langen 
Winter eröffnet die Freiwillige 
Feuerwehr Ebnet traditionell am 1. 
Mai mit ihrem Wanderhock beim 
Feuerwehrhaus an der Dreisam-
halle die Hocksaison. Nahe der 
Dreisam, weit weg vom Verkehr 
sind Wanderer, Biker, Rollerskater 
und alle Spaziergänger ab 11.00 
Uhr herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist mit selbstgeback-
enen Kuchen, Haxen vom Grill, 
Grill- und Currywürsten und Pom-
mes wieder bestens gesorgt. Auch 
an Durstlöschern aller Art wird es 

Wanderhock am 1. Mai
Freiwillige Feuerwehr Ebnet lädt an die Dreisamhalle ein

nicht fehlen. Für die kleinen Gäste 
gibt es eine Hüpfburg, Rundfahr-
ten mit dem Feuerwehrauto und 

originelle Spiele mit der Jugend-
feuerwehr. Diese wird auch mit 
Präsentationen ihres feuerwehr-
technischen Könnens für span-
nende Unterhaltung sorgen. Ein 
Besuch lohnt sich bei jedem Wetter, 
denn es gibt sowohl Sitzplätze im 
Freien, als auch im Feuerwehrzelt 
oder im Feuerwehrhaus.

Foto: privat

www.sexyhair-kirchzarten.de

Wir
brauchen
SIE!
Friseur/in
gesucht!
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Hier sind Sie gut beraten!

Beruf und Karriere: Gelassener 
ins Karrieregespräch (Kirsten 
Ecke) Z50005-K, Kirchzarten, Rat-
haus Talvogtei, Sitzungszimmer
Sa, 16.05. und So, 17.05.2015 
jeweils von 9 - 17 Uhr, 2 Termine, 
145 €
Die Harvard Methode des Ver-
handelns (Antonia Engel)Z50003-
K, Kirchzarten, Rathaus Talvogtei, 
Sitzungszimmer. Sa, 9.5. und So, 
10.5. jeweils von 9.30 - 17 Uhr, 2 
Termine, 145 €
Moderation als Schlüsselkompe-
tenz (Antonia Engel) Z50002-K, 
Kirchzarten, Rathaus Talvogtei, 
Sitzungszimmer. Sa, 30.5. und So, 
31.5. jeweils von 9.30 - 17 Uhr, 2 
Termine, 145 €
Gespräche mit Herz und Ver-
stand - Gewaltfreie Kommuni-
kation nach M. Rosenberg (Sabina 
Köhler-Windisch). Z50006-K, 
Kirchzarten, Rathaus Talvogtei, 
Sitzungszimmer. Fr, 12.6. von 
17.30 - 20 Uhr, Sa,13.6., 9 - 17 
Uhr u. So, 14.6., 9.30 - 15.30 Uhr, 
3 Term., 110 €
Exkursion: Das Geheimnis am 
Schauinsland - Besichtigung 
des Oberrieder Kultur-Stollens 
(Lothar Porwich) Z11125-KE, 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Do, 21.5., 17.30 Uhr 
am Treffpunkt Parkplatz Rathaus/
Kloster Oberried. Mit einer be-
grenzten Zahl von Fahrzeugen 
fahren wir dann gemeinsam zum 
Stollen., Erwachsene 3 €, Kinder 
2 €, Familien 7 €
Vortrag: Kinderessen - einfach 
von allem die halbe Portion? 
(Ann-Kristin Knop) Z11633-KV, 
Kirchzarten-Zarten, Altes Rathaus, 
Bürgersaal, Mi, 20.5., 19.30 - 
21Uhr, 7 €
Neuer Kurs: Spanisch für Ju-
gendliche Niveau A1 (Elsa Maria 
del Socorro Pacheco Castillo)
Z42202K, Kursort wird noch 
bekannt gegeben, freitags, 18.45 - 
20.15 Uhr ab sofort
EDV-Kurse: Word Kompakt 
(Andreas Reinhardt)Z50212-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum. Di, 19.5. und Do, 21.5. 
jeweils von 18.30 - 21.30 Uhr, 2 
Termine, 46 €
Textverarbeitung mit Word 
2010 (Priska Merkle) Z50213-K, 
Kirchzarten, 

Am Fischerrain 2 • Kirchzarten
Tel. 076 61-40 33 • www-kaspar-bad.de

Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.135 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), Anja Scheiner (as.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 16 vom 1. 
Dezember 2013. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 
Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Hinterzarten (ch.) Es ist ein 
all jährlich wiederkehrendes und 
viel bewundertes Spektakel. Das 
Maibaumstellen auf dem Lat-
schari-Platz in Hinterzarten. Am 
Donnerstag, 30. April, ab 17.00 

Uhr ist es wieder soweit. Der 
bunt geschmückte Baum wird 
mit handwerklicher Manneskraft 
in die Senkrechte gewuchtet. 
Musikalisch unterstützt von den 
„Windeckbuebe“ und kulinarisch 

bekräftigt mit einem zünftigem 
Vesper und Getränken. Auch in 
diesem Jahr bittet der Handel-, 
Handwerk- und Gewerbeverein um 
eine Spende, deren Erlös sozialen 
Zwecken zu Gute kommt.

Maibaumstellen auf dem Latschari-
Platz in Hinterzarten

Kirchzarten (vhs.) Zum zweiten 
Mal in diesem Jahr hatte die Volks-
hochschule Dreisamtal zu einer 
Vernissage eingeladen. Unter dem 
Titel „Kreative Augenblicke“ wer-
den im Rahmen einer Werkschau 
ausgewählte Acryl-Bilder und 
Zeichnungen von 12 Kursteilneh-
merInnen präsentiert. Die Ausstel-
lung wird ergänzt von Werken der 
Dozentin der beiden Kurse, Bea 
Hoffmüller-Hildenbrand, Dipl. 
Designerin (FH) und Malerin mit 
langjähriger und reichhaltiger 
Erfahrung.

Erneut kam es am letzten Frei-
tag zu interessanten Gesprächen 
zwischen den Besuchern, der 
Dozentin und den Hobbykünst-
lern, die mit großem Engagement 
und gutem Gespür ihre Werke 
ausgewählt hatten. Wie Bea Hoff-
müller-Hildenbrand ausführte, war 
es ihr wichtig, unterschiedliche 
Erfahrungsniveaus der Kunstschaf-
fenden zu berücksichtigen. Den-
noch sollten sich alle Teilnehmer 
spontan einen Zugang bei ihrem 
künstlerischen Gestalten eröffnen 
und insbesondere auch Freude am 
Experimentieren haben. Wie die 

Ausstellung zeigt, ist das bestens 
gelungen und hat zu überraschend 
erfreulichen Ergebnissen geführt. 
Die Mehrheit der ausstellenden 
Teilnehmer möchte die Folgekur-
se buchen und ihre künstlerische 
Arbeit fortsetzen.

Wolfgang Schulz, Leiter der 
VHS, bestätigte, dass das Angebot 
der Volkshochschule in diesem 
Bereich weiter ausgebaut werde 
und bereits im folgenden Semes-
ter sinnvolle Ergänzungen zum 
bisherigen Programmangebot in 
der bildenden Kunst mit bewährten 
Dozenten geplant seien. Er freute 
sich besonders, Fränzi Kleeb, Bür-
germeisterin von Stegen, begrüßen 
zu dürfen, die eine Woche zuvor 
als Stellvertreterin des Ersten 
Vorsitzenden der Volkshochschule  
Dreisamtal e. V. von der Mitglie-
derversammlung gewählt worden 
war.

Die Ausstellung in den Räumen 
der Volkshochschule Kirchzarten 
ist noch bis zum 1. Juli während der 
Geschäftszeiten Montag bis Freitag 
von 10.00 - 13.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
zu besichtigen. 

Kreative Augenblicke in der 

VHS Dreisamtal

Nächste Ausgabe am 6. Mai | Sonderseiten: 
„Gartenwirtschaften“ | „Muttertag“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

www.dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de 

Kirchzarten (u.) Eine Mischung 
aus Volksfest, Spannung und Tech-
nik gibt es zu erleben, wenn in 
Kirchzarten der Maibaum aufge-
stellt wird. Am Samstagvormittag 
waren mehr als 200 Schaulustige 
dabei, als eine frisch geschlagene 
Tanne in der Fußgängerzone plat-
ziert wurde.

Seit Jahren kümmert sich Zim-
mermann Walter Fischer aus Kirch-
zarten um die Auswahl des „rich-
ten“ Baumes. Diesmal hat er sich 
für eine stattliche Weißtanne aus 
der Nähe von Höfen entschieden. 
Um möglichst problemlos über 

teilweise enge Kreuzungen zu 
gelangen, transportierte er einige 
Tage vorher den 25 Meter langen 
Stamm in aller Herrgottsfrühe nach 
Kirchzarten. Für die Verwandlung 
einer unscheinbaren Tanne in 
einen die Blicke auf sich ziehen-
den Maibaum, sorgen traditionell 
Handwerker aus der Region in 
einer Gemeinschaftsaktion. Ange-
hörige aus dem gesamten Spektrum 
des Handwerks waren wieder 
dabei, als im Bauhof der Firma 
Steinhauser der Baum mit bunten 
Girlanden, Bändern und Kränzen 
ausstaffiert wurde. Gestützt wird 

Symbol für das gute Miteinander:

Der Maibaum
In Kirchzarten ist ein gutes Lebensgefühl daheim

das ehrenamtliche Engagement der 
Handwerker von 27 Unternehmen 
aus Kirchzarten, Oberried, Stegen 
und Buchenbach. Ihre Namen be-
finden sich auf kleinen Schildern 
am Stamm des Maibaums.

Neugierige Blicke von Passanten 
zog der Maibaum schon auf sich, 
als er am Samstagmorgen von 
Pferden gezogen durch die Bahn-
hofstraße und die Fußgängerzone 
zum Narrenbrunnen bei der „Son-
ne“ kutschiert wurde. Ausgefeilte 
Technik und Fingerspitzengefühl 
waren gefragt, als ein Bagger den 
geschälten Stamm vom Pferde-
fuhrwerk in seine Verankerung 
bugsierte. 

In seiner Ansprache zeigte sich 
Bürgermeister Andreas Hall be-
geistert über den auch in diesem 
Jahr wieder beeindruckenden 
Maibaum. Er dankte den Kirch-
zartener Handwerksbetrieben für 
ihr Engagement und die dadurch 
gezeigte Identifikation mit ihrer 
Heimatgemeinde. Sowohl Einhei-
mische als auch Gäste erfreuen sich 
am Maibaum mit seinem Willkom-
mensschild. Es war eine gute Idee 
des Vereins Tourismus Dreisamtal, 
die Tradition des Maibaumstellens 
wieder aufleben zu lassen. Ein be-
sonderes Dankeschön sprach Hall 
auch namens seiner anwesenden 
Kollegen Fränzi Kleeb (Stegen) 
und Klaus Vosberg (Oberried) der 
Trachtenkapelle Oberried für die 
musikalische Umrahmung und dem 
„Ausrufer“ Ewald Brüderle für 
die geschichtliche Einbettung des 
Festaktes in das Jubiläum „1250 
Jahre Zarduna“ aus.

Zurück von seinem Ausflug in 
die Geschichte forderte der „Aus-
rufer“ die Handwerker auf, den 
Maibaum zum 1250. Frühjahr der 
Zarduna-Geschichte aufzurichten: 
„Nun, Ihr starken Handwerker – 
richtet ihn auf, unseren Maibaum! 
Möge das Leben um ihn tanzen.. 
hier im Ort . . . und auch im Gan-
zen“.

Eine der nächsten Aktionen des  
Tourismus Dreisamtal findet am 
25. Juni mit „Kirchzarten tafelt“ 
statt. Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am 30. April in der Tourist-
Info Kirchzarten. Nähere Infos 
unter www.dreisamtal.de und Tel.: 
07661 / 90 79 80.

Foto: Touristinfo

Foto: privat
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Mörderhölzli
Sandra Gatti-Müller
Ein fesselnder Roman über ein 
wahres Verbrechen, dessen Op-
fer aus der Familie der Autorin 
stammt

Der Fall Anna Müller bewegt 
noch heute: Am 13. Mai 1906 
starb das hübsche 21-jährige 
Bauernmädchen in einem Wäldch-
en bei Zürich. Ein bestialischer 
Lustmord, der offiziell nicht auf-
geklärt ist. 

Als die Gerichtsangestellte San-
dra Gatti-Müller beiläufig von der 
Geschichte erfuhr, recherchierte sie 
nach Dienstschluss in den Akten. 
Verblüffend offenbarte sich, dass 
der gemeinsame Familienname 
kein Zufall ist: Anna war die 
Schwester ihres Urgroßvaters, ein 
Kind aus der eigenen Familie!

Kaffeebohnen und Waschzutaten 
fanden Fußgänger am Waldesrand. 
Der Spur folgend, machten sie die 
grausige Entdeckung. Es dauerte 
Stunden, bis die Ermittler am Tatort 
eintrafen. Spuren wurden gesichert, 
Bewohner befragt. Landstreicher 
waren es wohl, hieß es. Doch 
im Dorf wusste man mehr - und 
schwieg. Ein Tabu, nur warum? 

Als „Mörderhölzli“ kennt man 
das Wäldchen bis heute. Gatti-
Müller trug alle Fakten zusam-
men, befragte die Ältesten des 
Dorfes. Drei Jahre arbeitet sie mit 
Akribie. Herausgekommen ist ein 
phantastisch authentisches Werk: 
Der Autorin ist gelungen, einen 
historischen Roman, einen Krimi 
und ein Sachbuch zugleich zu ver-
fassen. Ein fesselndes Werk, nach 
dessen Lektüre kaum mehr Zweifel 
bestehen, wer den Mord wirklich 
begangen hat. 

„Mörderhölzli“ spiegelt viel von 
der schweizerdeutschen Sprache 
wieder. Zwar ist es natürlich auf 
hochdeutsch geschrieben, doch 
sind Sätze, Worte und Redewen-
dungen durchaus eidgenössisch 
eingefärbt. Leser aus dem ale-
mannischen Sprachraum schätzen 
diesen Schreibstil, den man in der 
deutschen Literatur so nicht kennt. 
Aber auch das macht „Mörder-
hölzli“ zu einer ganz besonderen 
Lektüre.
„Mörderhölzli - Der Lustmord 
an Anna Müller von 1906“, San-
dra Gatti-Müller, WOA Verlag, 
Zürich, 271 Seiten, mit Bildteil, 
Hardcover mit Schutzumschlag, 
29,90 €, ISBN: 978-3-9524265-3-1 

Der Buchtipp

Kirchzarten (hs.) Anlässlich des 
offiziellen Baubeginns des FSM-
Neubaus im neuen Gewerbegebiet 
in Kirchzarten fand am vergangenen 
Montag der offizielle Spatenstich 
statt.

Die FSM AG entwickelt und pro-
duziert elektronische Bauteile und 
Komplettgeräte in den Bereichen 
Druckmesstechnik, Akkutechnik 
sowie Trafosanfteinschalter. Bei 
der Gründung im Jahr 1989 arbei-
tete die heutige FSM AG auf einer 
Betriebsfläche von 100 m². „Inzwi-

schen sind wir auf 115 Beschäftigte, 
einen Umsatz von ca. 16 Mio. € und 
eine Betriebsfläche von 2.400 m² 
gewachsen“, so Eugen Molz, der 
den Betrieb mit Hubert Schlegel 
und Bela Fekete vor gut 25 Jahren 
gründete.

„Um weiteres Wachstum zu er-
möglichen, bauen wir für unsere 
Zukunft ein neues Gebäude mit 
einer nahezu doppelt so großen 
Betriebsfläche von 4.040 mm²“, so 
Hubert Schlegel.. Der Spatenstich 
steht somit unter dem Motto „Wir 

bauen Zukunft“.
Tatkräftig hantierte auch Kirch-

zartens Bürgermeister Andreas Hall 
mit dem Spaten. Er freute sich, 
dass die FSM AG der Gemeinde als 
Gewerbesteuerzahler treu bleibt und 
erwähnte mit einem Schmunzeln, 
dass der Betrieb mit seinem neuen 
Standort  wieder auf Gemarkung 
Zarten und damit zurück zu seinen 
Wurzeln geht. Mit beim Spatenstich 
waren auch Architekt und Planer, 
Gemeinderäte sowie die Vertreter der 
beiden Kirchzartener Geldinstitute.

Der neue Standort der FSM AG an der Zartener Straße, direkt neben der tiefgelegten B 31. Der erste 
Spatenstich galt somit auch dem neu erweiterten Gewerbegebiet „Am Fischerrain“.
 Foto: Hanspeter Schweizer

Spatenstich für FSM-Neubau
Der Kirchzartener Mittelständler bezieht noch dieses Jahr sein neues Gebäude

St. Peter (de.) Bürgermeister Ru-
dolf Schuler konnte zu seinem 5. 
Kommunalen Info-Abend während 
seiner Amtszeit etwa hundert Zu-
hörer begrüßen, die sich für die 
Zukunft von Mehrzweckhalle und 
Bad interessierten.

Die Thematik beschäftige die 
Kommune schon seit langem, so 
Schuler. Das Gebäude sei vierzig 
Jahre alt und es wurde wenig in 
Unterhaltungsmaßnahmen inves-
tiert. Der gesamte Gebäudekomplex 
sei sanierungsbedürftig und hinzu 
kämen Brandschutzauflagen, die 
erfüllt werden müssten, wenn die 
Halle weiterhin genutzt werden soll. 
Immer wieder diskutiert wurde in 
diesem Zusammenhang auch, ob 
Sanierung oder Neubau kostengüns-
tiger käme.

Im September 2014 führte der 
Gemeinderat eine Klausurtagung 
durch, auf der er sich intensiv mit 
der Hallenproblematik auseinan-
dersetzte. Grundlage waren Pläne 
eines Ideenwettbewerbs, der 2009 
durchgeführt wurde.

Der Gemeinderat sprach sich 
danach dafür aus, die Planungen des 
Büros Riede weiterzuverfolgen und 
sie der Öffentlichkeit vorzustellen 
und damit ist im Prinzip auch die 
Entscheidung gegen Neubau und 
für Sanierung gefallen.
Wie soll die Sanierung aussehen?
Das Büro Riede schlägt eine kom-
plette Entkernung des Gebäudes und 
eine Neustrukturierung der Räume 
auf der bestehenden Fundamentie-
rung vor. Eine ganz zentrale Ände-
rung betrifft den Haupteingang. Die-
ser wird ins Untergeschoss auf die 
Südostseite des Gebäudes verlegt.

Herzstück der Planung ist die 
Halle, die als Mehrzweckhalle 
sowohl für kulturelle Veranstaltun-
gen als auch für den Sportbetrieb 
nutzbar ist.

Die Fläche der Halle und der Büh-
ne wird vergrößert und kann bestuhlt 
428 Besucher aufnehmen, betischt 
sind 326 Sitzplätze möglich.

An der Nordseite sind sämtliche 
Funktionsräume untergebracht: 
Bühnentechnik, Stuhl- und Tischla-
ger, Sportgeräte, Rot-Kreuz-Raum, 
Lehrerraum, Küchen, Kühl- und 
Lagerräume. Diese Räume haben 
zum Teil Zugänge für Anlieferer 
und können gleichzeitig als Not-
ausgänge genutzt werden. Ebenfalls 
an der Nordseite gibt es einen extra 
Sportler- und den Rollstuhlzugang. 
Auf derselben Ebene sollen ein 
Mehrzweckfoyer, die Garderobe und 
Toilettenanlagen entstehen.

Das Dach der Halle wird aufge-
stockt und vergrößert, so dass dort 
ein neuer Gymnastikraum entstehen 
kann. Auch auf diesem Niveau sind 
die Umkleiden und Duschen geplant, 
dazu ein Technikraum für Beleuch-
tung und Beschallung und ein Raum 
für die Entlüftungsanlage, die für 
Großveranstaltungen nötig ist.

Im Untergeschoss bleibt das Bad 
in seiner Grundsubstanz erhalten. 
Durch den geänderten Eingangsbe-
reich, müssen jedoch die Umklei-
den und Duschen anders angelegt 
werden. Außerdem kommt die 
Schwimmbadtechnik, die derzeit 
im Keller sehr beengt unterge-
bracht ist, in einen neuen Raum auf 
gleicher Ebene mit dem Bad. Mit 
der Sanierung würden alle Brand-
schutzauflagen erfüllt, die Halle 
wäre barrierefrei zugänglich, die 
Technik wäre auf neustem Stand. 
Es wäre außerdem eine energeti-
sche Rundumsanierung und da das 
Gebäude an das Nahwärmenetz 
angeschlossen sei, wäre es danach 
ein CO2-neutrales Haus. Die Kos-
tenschätzung für diese umfassende 
Sanierung beläuft sich auf etwa fünf 
Millionen Euro.
Wie lange wird die Bauzeit 
dauern?
Der Planer Hans Riede führte 
aus, dass es jetzt darum gehe, 
die Pläne so weit voran zu trei-
ben, dass sie genehmigungsfähig 
sind. Denn nur dann könnten 
Zuschussanträge gestellt werden. 

Mögliche Zuschusstöpfe sind 
der Ausgleichsstock des Landes 
Baden-Württemberg, ELR-Mittel 
(Entwicklung ländlicher Raum), 
Sportförderung und Tourismus-
förderung. Nach Zuschusszusagen 
könnte die Ausschreibung dann 
in der zweiten Jahreshälfte 2016 
laufen und die Bauzeit wäre dann 
nach Fastnacht in 2017. Die Halle 
wäre während der Sanierungszeit 
gesperrt. Die Sanierung könne 
jedoch schnell von statten gehen, 
da eine hohe Vorfertigung möglich 
sei. Sämtliche Innenwände könnten 
als Holzständerwände vorgefertigt 
werden, deren Einbau dann schnell 
zu bewerkstelligen sei. Dennoch 
müsse mit einer Bauzeit von über 
einem Jahr gerechnet werden. Als 
erster Raum könnte der  neue Gym-
nastikraum in Betrieb genommen 
werden, der über das  neue Trep-
penhaus unabhängig von Halle und 
Bad erreichbar sein wird.
Bürgerstimmen
Nicht allen Bürger gefiel diese 
Planung. Es sei wieder nur ein 
Kompromiss für die Sportlernut-
zung, da die Standardmaße für Li-
gasport nicht eingehalten würden. 
Sie plädierten für den Neubau einer 
wettkampffähigen Sporthalle. Das 
wäre mit 1 – 1,5 Millionen Euro 
machbar. Dann wären immer noch 
drei Millionen übrig für die Sanie-
rung des alten Gebäudes übrig, so 
die Argumentation.

Der Gemeinderat hätte lange 
über diese Alternative diskutiert, 
so Bürgermeister Schuler, sei aber 
zu dem Ergebnis gekommen, dass 
eine Gemeinde wie St. Peter sich 
das finanziell nicht leisten könne. 

Quasi ein Schlusswort sprach das 
DLRG-Mitglied Florian Hog. Das 
Konzept der Sanierung für Halle 
und Bad passe zu St. Peter. Auch 
ein Zwanzig-Meter-Becken habe 
keine Wettkampfmaße. Die DLRG 
St. Peter sei trotzdem erfolgreich bei 
Wettkämpfen. 

Kommunaler Info-Abend in St. Peter
Pläne für Umbau und Sanierung von Mehrzweckhalle und Bad

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

St. Märgen (u.) Mit alten Schwarz-
wälder Tanzbodenweisen, um-
rahmt mit heiteren, amüsanten 
aber auch nachdenklich machen-
den Anekdoten, Geschichten und 
Gedichten von Fritz Hockenjos, 
Gerhard Jung, Heiner Rammin-
ger, teils hochdeutsch, teils in 

alemannischer Mundart, lädt die 
Schwarzwälder Stubenmusik St. 
Peter am Samstag, dem 2. Mai, ab 
19. 30 Uhr in den Jugendstilsaal der 
„Goldenen Krone“ in St. Märgen 
ein. Eintrittskarten zum Preis von 
8.- Euro sind ab 18.30 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich. 

Schwarzwälder Stubenmusik

Musikalischer Ausflug  
in den Mai

Kirchzarten (u.) Als Beitrag zum 
Jubiläum 1250 Jahre Zarduna lädt 
das Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten - Oberried - Hofsgrund 
zu einer Veranstaltung ein, die am 
Samstag, 9. Mai, um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Gallus in 
Kirchzarten stattfindet.

Kirchzartener Bürgerinnen und 
Bürger werden an diesem Abend 
„von Früher“ erzählen, dabei geht 
es um Erinnerungen aus dem Alltag 
des Dorfgeschehens. Musikalisch 
gestaltet wird der Abend von einer 
Instrumentalgruppe mit bekannten 
Melodien. 

Erinnerungen aus  
dem Alltag

Freiburg (sf.) Das Ozon-Telefon 
ist ab 1. Mai bis Ende September 
wieder in Betrieb. Unter der Tele-
fonnummer 0761 / 77555 können 
Bürgerinnen und Bürger die aktu-
ellen Ozonwerte abfragen. Täglich 
um 9.30 Uhr, 12.30 Uhr, 15.30 Uhr 
und 18.30 Uhr wird der Ansage-
text mit den neuesten Messwerten 
aus Freiburg aktualisiert.

Überschreiten die Messwerte 
180 μg/m3 Ozon, spricht das 
Umweltschutzamt eine Ozon-
Warnung aus und empfiehlt, 
ungewohnte und körperlich an-
strengende Tätigkeiten im Freien 
zu vermeiden, auf das Autofahren 
zu verzichten und stattdessen 
öffentliche Verkehrsmittel zu 
benutzen.

Ozon-Telefon ab 1. Mai 
wieder in Betrieb
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Mo.-Fr. 9.30 - 13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr  .  Mittwoch geschlossen  .  Sa.  9.30-13.00 Uhr
Am Samstag, den 2. Mai ist unser Geschäft geschlossen.

Mountainbike - Trekkingrad
Stadtrad - Kinder- und Jugendrad 
E-Bike / Pedelec
Inhaber: Norbert Deiss
Hauptstraße 41 . 79199 Kirchzarten .  Telefon: 07661/908612
www.velo-kirchzarten.de . velo-kirchzarten@t-online.de

E-Bikes
City-/

Trekking
& MTB

Hintern gut, alles gut
Beim Fahrradsattel sollte man auf eine individuelle Lösung setzen

(djd/pt.) Wer heute ein Fahrrad 
kauft, hat die Qual der Wahl. Und 
zwar nicht nur beim Modell, son-
dern auch bei den vielen möglichen 
Extras. Auf den für den Fahrkom-
fort entscheidenden Teil des Fahr-
rads wird dabei oft sehr wenig Wert 
gelegt: die Auswahl des Sattels. 
Dabei sollte man gerade darauf 
genügend Zeit verwenden, denn 
immerhin ruhen etwa 60 Prozent 
des Körpergewichts auf dem Po, 
den Rest federn die Hände am 
Lenker und die Beine ab. Dass 
ein Sattel nicht „passt“ oder falsch 
eingestellt ist, merkt man häufi g 
dann, wenn im Frühjahr die erste 
Radtour der Saison absolviert wird: 
Dann schmerzt der Hintern meist 
mehr als die Beine.

„Ausschlaggebend beim Sattel-
kauf ist das Fahrradmodell und 
somit auch der Einsatzzweck“, 

Mit dem Physiotherameter optimiert der Fachhändler die Sitzposition 
des Radlers und ermittelt die passende Radgeometrie.

Foto: djd/www.comfort-line.de

betont Frank Schneider vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentrale.
de. Generell gelte: Sportliche 
Pedalritter sollten schmalere Sät-
tel bevorzugen - und je länger die 
Strecke sei, umso härter dürfe die 
Satteldecke sein. „Wichtig ist, dass 
der Po nur an den Sitzknochen 
be lastet wird, auf keinen Fall darf 
ein Sattel im Damm- und Genital-
bereich reiben oder drücken“, so 
Schneider.
Beim Fachhändler den passen-
den Sattel fi nden
Wie genau die richtige Sitzposition 
und der passende Sattel aussehen 
müssen, kann man bei speziali-
sierten Fachhändlern feststellen. 
Diese können mit Hilfe eines so-
genannten Physiotherameters die 
Druckbelastung am Sattel messen 
und die richtige Sitzgeometrie 
ermitteln und anpassen. 

Die Saison wird bunt
„Cycle-Schick“: Das Fahrrad als Statement der Persönlichkeit des Pedalritters

(djd/pt.) Radfahren ist „in“ - in 
allen Bevölkerungsschichten 
hat sich das Image des Fahrrads 
längst vom rostigen Drahtesel 
zum Lifestyle-Objekt gewandelt. 
Besonders in Städten ist dieses 
Fortbewegungsmittel zu einer 
schnellen und kostengünstigen 
Alternative zum Auto und zum 
öffentlichen Personennahverkehr 
geworden. Radfahren ist nicht 
zuletzt auch deshalb en vogue, 
weil es dem Trend zu gesunder, 
umweltfreundlicher Mobilität 
entspricht. 

Beim Zubehör geht der Trend 
zu mehr Farbe
Mit der wachsenden Lust am Rad-
fahren wird auch der sogenannte 
„Cycle-Schick“ immer wichtiger 

- das Fahrrad ist sowohl Trans-
portmittel des urbanen Menschen 
als auch Statement seiner Persön-
lichkeit. Entsprechend wichtig 
wird in dieser Saison die Farbe 
von Fahrrad und Zubehör. „Zwar 
bevorzugen viele Menschen beim 
Komplettradkauf noch immer 
das nüchterne Schwarz, aber 
bei Komponenten und Zubehör, 
die sich einfach nachrüsten und 
bei Bedarf schnell austauschen 
lassen, geht der Trend klar zu 
mehr Farbe“, erklärt Christopher 
Müllenhof vom Fahrradteile-Spe-
zialisten Contec. Erlaubt sei da-
bei, was gefällt: „Ob abgestimmt 
Ton in Ton oder bunt gemischt, 
die Farbe soll die Individualität 
des Besitzers unterstreichen“, so 
Müllenhof weiter. Entsprechend 

hoch sei die Nachfrage nach far-
bigen Accessoires und Zubehör.

Das Fahrrad kostengünstig 
„pimpen“
Verbraucher können aus zahl-
reichen Farben auswählen und 
das Rad mit den entsprechenden 
Teilen kostengünstig individuali-
sieren. „Komponenten wie Griffe, 
Computer oder Akkubeleuchtung 
bieten beispielsweise die Mög-
lichkeit, ein farbiges Ausrufezei-
chen im grauen Straßenverkehr 
zu setzen“, meint Christopher 
Müllenhof. Aber auch mit einem 
bunten Fahrradschloss oder ei-
nem farbigen Lenker könne man 
das Fahrrad optisch „pimpen“ 
und in einen echten Hingucker 
verwandeln.

Mit der wachsenden Lust am 
Radfahren wird auch der so-
genannte „Cycle-Schick“ im-
mer wichtiger - das Fahrrad 
ist sowohl Transportmittel des 
urbanen Menschen als auch 
Statement seiner Persönlichkeit.

Foto: djd/Hartje

Fahrradkauf leicht gemacht
(djd/pt.) Wenn die Tage wärmer 
und länger werden, steigen viele 
wieder häufi ger aufs Rad, um 
mehr Zeit an der frischen Luft zu 
verbringen. So werden im Früh-
ling besonders viele Fahrräder 
gekauft. Die Initiative Radkultur 
Baden-Württemberg gibt Tipps, 
auf was man bei der Auswahl 
seines neuen Rades achten sollte.
 

Wer mit einem neuen Fahr-
rad liebäugelt, informiert sich 
am besten im Fachhandel und 
über legt vorab, wo und wie das 
Rad hauptsächlich genutzt wird. 
Unterschiedliche Einsatzgebiete 
schließen sich nicht gegenseitig 
aus, aber warum sollte man nicht 
die Stärken der unterschiedli-
chen Fahrradtypen nutzen?

Wer ein Fahrrad sucht, das 
man gut transportieren kann, 
sollte sich nach einem Faltrad 
umsehen.
Foto: djd/Initiative RadKULTUR

Jeder Fahrradtyp hat seine Stär-
ken
Für den regelmäßigen Einsatz auf 
kürzeren Strecken ist ein bequemes 
City- oder Hollandrad perfekt. Da-
mit lassen sich auch gut Einkäufe 
transportieren. Ein Trekkingrad ist 
für den täglichen Weg zur Arbeit wie 
auch für die Freizeit gleichermaßen 
geeignet. Mit dem Crossrad haben 
sowohl sportlichere Radler Innen 
als auch PendlerInnen Spaß. Für 
PendlerInnen, die das Rad oft in Bus 
und Bahn transportieren, könnte ein 
Faltrad praktisch sein. Es hat ein ge-
ringeres Gewicht als andere Modelle 
und lässt sich klein verstauen. Wer 
besonders entspannt fahren möchte 
oder oft über längere Strecken in hü-
geligem Gelände unterwegs ist, der 
sollte über ein Pedelec nachdenken.

Verkehrssicherheit hat Priorität
Am wichtigsten ist die Verkehrssi-
cherheit des Fahrrads. Beim Kauf 
sollte man immer auf eine dauerhaft 
funktionstüchtige und gute Aus-
stattung achten - dabei lohnt sich 
auf lange Sicht die Investition von 
ein paar zusätzlichen Euro. Zu den 
wichtigsten Komponenten gehören 
beispielsweise zwei voneinander 
unabhängige Bremsen, rutschfeste 
Pedale und die Beleuchtung. Das 
Licht sollte beim Alltagsfahrrad fest 
installiert sein. Wer sich für ein Fahr-
rad entschieden hat, sollte vor dem 
Kauf Probe fahren, um das Fahrver-
halten zu testen. Bei der Auswahl der 
richtigen Größe und dem Einstellen 
der Sitzposition hilft der Fachhänd-
ler. So ist gewährleistet, dass man 
lange Freude am neuen Rad hat.
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seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Maximaler Spass

Lassen Sie Kinderherzen
höher schlagen

Kirchzarten (glü.) „Unsere Ge-
schäftspolitik „Gut für die Region, 
nah am Kunden bewährt sich auch 
unter anspruchsvollen Rahmen-
bedingungen.“ So brachte der 
Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Hochschwarzwald Jochen 
Brachs jetzt beim Bilanzpresse-
gespräch mit dem „Dreisamtäler“ 
das vergangene Geschäftsjahr 
auf den Punkt. Dabei konnte er 
auf viel Licht dank eines guten 
Wachstums im Kundengeschäft 
und etwas Schatten beim Blick auf 
die anhaltende Niedrigzinsphase 
blicken. „Wir leben in einer zins-
losen Welt“, stellte der engagierte 
Sparkassenchef fest, „da braut 
sich etwas zusammen. Der Zins 
wurde durch die Niedrigzinspolitik 
der EZB quasi abgeschafft.“ Wie 
das weitergeht, macht ihm schon 
Sorgen.

Für die deutsche Wirtschaft 
sei 2014 nach positivem Start 
dann wegen der Ukrainekrise 
und dem Zustand der Euro-Zone 
konjunkturell turbulent gewesen. 
Dennoch habe das „Vermögens-
barometer“ des Sparkassen- und 
Giroverbandes festgestellt, dass 
es einem Großteil der Menschen 
in finanzieller Hinsicht so gut 
wie lange nicht mehr ginge: „58 
Prozent der Befragten empfin-
den ihre Lebensumstände als gut 

Sparkasse Hochschwarzwald legte auch in zinsloser Zeit zu
Viel Licht und etwas Schatten beim Bilanzpressegespräch 2014 – Nah am Kunden!

oder sehr gut.“ Erfreulich sei, 
so Brachs, die wirtschaftliche 
Entwicklung im Geschäftsgebiet: 
„Die regionalen Unternehmen 
berichten überwiegend von guten 
Geschäften, steigenden Umsätzen 
und ordentlichen Ergebnissen.“ 
Bei 3,3 Prozent Arbeitslosigkeit 

in der Region könne man getrost 
von Vollbeschäftigung sprechen.

Die Sparkasse Hochschwarz-
wald brachte ihr Geschäftsjahr 
2014 auf den Nenner: „Sehr gutes 
Wachstum im Kundengeschäft – 
Anspruchsvolle Rahmenbedingun-
gen – Vorbildlich gute Risikolage.“ 

Die nüchternen Zahlen belegen 
das: Die Bilanzsumme stieg um 
3,2 Prozent auf 1.078 Mio. Euro, 
das Einlagenvolumen um 4,3 
Prozent auf 780 Mio. Euro, das 
Kreditvolumen um 3,8 Prozent auf 
631 Euro und der Jahresüberschuss 
um 1,1 Prozent auf eine Million 

Euro. Jochen Brachs Fazit daraus: 
„Mit diesem Jahresergebnis ist 
der Vorstand zufrieden.“ Dabei 
war das Kreditgeschäft ein wich-
tiger Wachstumsträger. Und die 
Nachfrage nach Wohneigentum 
und Baufinanzierungen enorm. 
„Unsere Darlehenszusagen für 
Wohnungsbaukredite stiegen stark 
um über 34 Prozent auf fast 54 
Millionen Euro“, stellte Brachs 
fest, „unser neues Baufinanzie-
rungszentrum am Eingang zur 
Lerchenfeldstraße hat sich bestens 
bewährt.“

Wenn auch niedrige Zinsen 
wenig Anreiz zum Sparen gäben, 
so Thomas Breckel, Leiter der 
Privatkundenabteilung, konnte 
die Sparkasse die Kundeneinlagen 
deutlich steigern: „Sicherheit ist 
für viele Kunden wichtiger als 
die Höhe der Einlagenzinsen.“ 
Das gälte im Übrigen auch fürs 
Bausparen, das im Trend anhalte. 
Im Versicherungsgeschäft erzielte 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
im Vergleich aller 53 Sparkassen 
in Baden-Württemberg sehr gute 
Ergebnisse. „Und Wertpapiere 
waren bei unseren Kunden wieder 
stärker gefragt“, freut sich Breckel, 
„die Umsätze stiegen nun schon 
das zweite Jahr in Folge um fast 
zehn Prozent auf über 70 Millio-
nen Euro.“ Übrigens hätten 48,9 

Prozent aller Einwohner im Ge-
schäftsgebiet ein Privatgirokonto 
bei der Sparkasse Hochschwarz-
wald. Davon würden 54 Prozent 
online geführt, was zehn Prozent 
über dem Landesdurchschnitt läge.

„Gut für die Region“ lautet der 
Sparkassenslogan. Die kontinu-
ierliche Mitarbeiterzahl von 220 
und insgesamt 72 Ausbildungen 
seit 2002 unterstreichen das. 2014 
kamen acht Azubis dazu, für 2015 
gäbe es noch Ausbildungskapazi-
tät. Mit 160.000 Euro für Spenden 
und Sponsoring sei die Sparkasse 
ein verlässlicher Partner für Sport, 
Soziales und Kultur. „Wir haben 
uns riesig über die Erfolge von Fa-
bian Rießle und Benedikt Doll im 
Winter gefreut“, strahlt der begeis-
terte Sportfan Brachs, „schließlich 
geben auch wir einen kleinen Teil 
zu deren Leistung hinzu.“ Und 
dass die Trägergemeinden im 
Hochschwarzwald und Dreisam-
tal seit 2004 über acht Millionen 
Euro Gewerbesteuern bekommen 
hätten, sei auch nicht zu verachten. 
Die Sparkasse schaut trotz aller 
Überregulierungen aus Brüssel 
oder tarifl icher Lohnsteigerungen 
optimistisch in die Zukunft. „Wir 
müssen allerdings“, ist sich Brachs 
sicher, „das Kostenmanagement 
mehr in den Fokus unserer Pla-
nungen nehmen.“

Sparkassen-Führungskräfte beim Bankautomaten-Check: Vorstandsvorsitzender Jochen Brachs und 
Privatkunden-Abteilungsleiter Thomas Breckel (v.r.) schauten vor der Presse auf ein insgesamt gutes 
Jahr 2014 zurück. Foto: Gerhard Lück

Der Bahnhof Kirchzarten aus der Storchenperspektive

Große Modelleisenbahn-Ausstellung im Kurhaus
Kirchzarten (ch.) Wie der Bahn-
hof Kirchzarten aus der Sicht der 
ansässigen Störche ausschaut, zu-
mindest die Version aus den 1970er 
Jahren, als noch die Gleisanlagen 
vollständig waren, können interes-

sierte Besucher von Freitag, 1. bis 
Sonntag, 3. Mai, im großen Saal 
des Kurhauses bewundern. Jeweils 
von 10.00 bis 17.00 Uhr öffnen 
sich die Tore zur Ausstellung der 
Eisenbahnfreunde Breisgau e.V., 

welche mit Hilfe alter Fotos und 
eines Luftbildes und mit viel Liebe 
zum Detail entstand. So kann der 
Besucher dabei 40 Jahre Entwick-
lung der Eisenbahn in Deutschland 
am konkreten Objekt nachvollzie-

hen. Auf einem Flohmarkt können 
gebrauchte Modellbahnartikel 
und Eisenbahnliteratur erworben 
werden und es wird Hilfe bei 
Inspektion und Wartung eigener 
Modelle angeboten.

Nachwuchs im Storchennest: Nach einer Brutzeit von etwa 30 Tagen schlüpften am 27. April zwei Jungstörche und trotzen dem Regenwet-
ter, wie das Foto von www.regiowebcam.de zeigt. Zwei Geschwister werden noch erwartet. Es ist eine besondere Freude, das Geschehen im 
Nest via Kamera zu verfolgen. Der Bildschirm steht am Rathaus Kirchzarten, direkt neben der Tourist Information. Foto: RegioWebCam

Freiburg (ch.) Familien, Paaren mit 
Kinderwunsch als auch Schwan-
geren bietet die Messe „Baby + 
Kind“ am 2. und 3. Mai, jeweils 
von 10.00 bis 18.00 Uhr, in Freiburg 
ein vielseitiges Produkt- und Infor-

mationsangebot sowie eine bunte 
Einkaufs- und Erlebniswelt. Auf ei-
ner Hallenfl äche von rund 3.600 qm 
bieten rund 70 Aussteller gesundheit-
liche Beratung rund um die Themen 
Schwangerschaft und Geburt, eine 

große Auswahl an Produkten zur 
Baby- und Kleinkindausstattung, 
Möbel und Accessoires sowie Mode 
für Mütter und Väter, familien-
freundlichen Urlaub und Gesund-
heits-, Pfl ege- und Ernährungstipps 

sowie ein großes Angebotssprektrum 
an Spielwaren. Die Eintrittkarten 
zur Baby + Kind berechtigen auch 
zum Besuch der Gesundheitsmesse 
Freiburg. Weitere Infos unter www.
baby-messe.freiburg.de 

Bestens vorbereitet auf Familienzuwachs
Messe Baby+Kind am 2. und 3. Mai in Freiburg

Freiburg  (u.) Gerade in der 
Schwangerschaft ist es wichtig, 
sich rechtzeitig einen Überblick da-
rüber zu verschaffen, ob und welche 
fi nanziellen Leistungen es vor und 
nach der Geburt gibt und sich genau 

über die Formalitäten und Fristen 
zu informieren. Zu einem Abend 
„Fristen, Finanzen und rechtliche 
Fragen rund um Schwangerschaft 
und Geburt“ lädt Pro Familia Frei-
burg am Mittwoch, 6. Mai, um 19.30 

Uhr, in die Basler Str. 61 ein.
An diesem Abend erhalten die 

Teilnehmer einen Überblick über 
Hilfe für Babyerstausstattung, 
Mutterschutzgesetzt und Mut-
terschaftsgeld, Elternzeit und 

Elterngeld, Kindergeld und Kin-
derzuschlag, weitere staatliche 
Hilfen sowie Kindschaftsrecht. 
Der Eintritt ist frei, Spende erbeten. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 296 
256 oder freiburg@profamilia.de

Fristen, Finanzen und rechtliche Fragen rund um 

Schwangerschaft und Geburt
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Hock am Gummenwald am 2. und 3. Mai 
Musik, Tanz und Geselligkeit

Frischemarkt • Partyservice
Markus Strecker

Weilerstraße 1 · 79252 Stegen
Tel. 07661/90 99 890 · info@edeka-strecker.de

Wir machen Ihr 

Fest zum Ereignis!

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Immer am 2. Freitag im Monat 
volkstümlicher Liederabend

Edeltraud Roth & Mitarbeiter 
Tel. 07669/376 • www.hotel-loewen-st-maergen.de

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Buchenbach-Unteribental (u.)  
„Mehr regionale Musik geht nicht 
- live und hautnah“. Diesem Motto 
bleibt der Akkordeonclub Höllental 
e.V. treu und eröffnet die lange her-
beigesehnte Fest- und Hocksaison 
im Dreisamtal. Am 2. und 3. Mai 
lädt der Verein Jung und Alt zu 
Live-Musik und Tanz bei gesel-
liger Hock-Atmosphäre an den 
Gummenwald ein. Neu in diesem 
Jahr ist das hochkarätig besetzte 
Doppelkonzert „Rampenfi eber“.
Aus „Volksmusik hoch zwei“ 
wird „Rampenfi eber“: Blechsach 
und Trio AbundZu im Doppel-
konzert
Der Hock-Auftakt am Samstag-
abend des 2. Mai ist gleich ein Pau-
kenschlag für alle Fans regio naler 
Live-Musik. Erstmalig konnte der 
Akkordeonclub Höllental gleich 
zwei hochkarätige Bands für die 
Abendveranstaltung gewinnen. 
Anders als in den vergangenen 
Jahren wird den Zuhörern nicht 
mehr nur gut gemachte Volksmu-
sik, sondern auch anspruchsvolle 
Blasmusik mit einem Querschnitt 
durch alle Musikstile geboten. 
Das Ganze zusammengefasst er-
gibt bei den Musikern sowie den 
Zuhörern höchstwahrscheinlich 
kribbelndes „Rampenfi eber“. Die 
Bühnenpräsenz und Spielfreude 
der beiden Live-Bands „Trio Ab 
& Zu“ und „Blechsach“ werden 
diesem Anspruch vollkommen 
gerecht. Das Doppelkonzert in der 
urigen Atmosphäre des beheizten 
Gummenwald-Festschopfes hat 
musikalisch einiges zu bieten. 

Für Volksmusik „par excellence“ 
steht das „Trio AbundZu“, die im 
ganzen südbadischen Raum mit 
ihrer Musik unterwegs sind, vom 
Markgräfl erland bis in den hohen 
Hochschwarzwald. Eben dort lie-
gen auch die Wurzeln des Trios. 
Die beiden Mitglieder Christoph 
Laubis und Joe Kuttruff sind 
bereits bekannt durch die Gruppe 
„Die Feldberger“. Der Dritte im 
Bunde, Ralf Tritschler, (Handzug-
instrumentenmachermeister) ist 
Werkstattleiter der Firma Hohner 
in Trossingen und ein brillanter 
Musiker mit viel Erfahrung. Ihr 
Programm ist gespickt mit ver-
schiedensten Soloeinlagen auf 

verschiedensten Blas-, Knopf-, 
Schlag- und Tasteninstrumenten 
und kommt ohne Hilfsmittel wie 
Keyboards oder Schlagzeug aus. 
Die drei Vollblutmusiker bieten 
mit ihrer langen Erfahrung ein 
abwechslungsreiches Repertoire 
mit Polka, Walzer, Boarischen zum 
Tanzen, Klatschen und Schunkeln, 
aber auch 3-stimmigem Satzge-
sang.

„Blechsach“ aus Albbruck am 
Hochrhein wissen sich selbst nicht 
so richtig in ein Genre einzuord-
nen. Auf ihrer Homepage schreiben 
die Fünf über sich selbst: „Ein 
Brassensemble? Ein Blechbläser-
quintett? Oder doch eine Musik-
kapelle? Wahrscheinlich von allem 
ein Stück, denn die Mischung ist 
das Geheimnis.“ Fest steht: Sie 
spielen ohne Strom, ohne Noten, 
aber dafür immer Vollgas und mit 
jeder Menge Spaß an der Musik. 
Virtuos und mit viel Charme wird 
geblasen, gesungen und improvi-
siert, sodass der Zuhörer auf eine 
Reise in vielfältige Stile wie Jazz, 
Rock, Pop und Volksmusik mitge-
nommen wird. „Wir machen vor 
nichts Halt und verblechen alles, 
was uns über die Lippen kommt.“ 
Eine Fähigkeit, die ihnen beim 
Vorentscheid zum „SWR4 Blech-
duell“ hoffentlich nur zum Vorteil 
gereicht.

Wer an diesem Abend – gerne 
auch in Trachtenkleidung - das 
Tanzbein schwingt, darf sich eben-
falls auf die Bewirtung des Akkor-
deonclubs Höllental freuen. Dem 
Motto entsprechend können sich 
die Besucher mit zünftigen Spei-
sen und ausreichend Getränken 
für die nächste Tanzrunde stärken, 
wenn sie einmal das Rampenfi eber 
gepackt hat. 

Einlass am Abend ist ab 19.00 
Uhr. Die Sitzplatzanzahl ist be-
grenzt! Eintrittskarten für „Ram-
penfi eber“ gibt es im Vorverkauf 
zum Preis von 7.- € bei der Tourist-
Information Kirchzarten oder bei 
der Sparkasse Buchenbach sowie 
an der Abendkasse.
Frühschoppen und Hock mit 
dem Original Musikanten-
stammtisch
Auch am Sonntag, 3. Mai, lädt der 
Akkordeonclub in den festlich ge-

schmückten Festschopf am Gum-
menwald ein. Der Sonntag steht 
musikalisch wie die Jahre zuvor 
im Zeichen der handgemachten 
Akkordeon- und Unterhaltungs-
musik beim Original Musikanten-
stammtischs. 

Los geht es um 11.00 Uhr beim 
Frühschoppen, wenn die Vereins-
jugend des Akkordenclubs stolz 
ihr spielerisches Können unter 
Beweis stellt.

Ab 12.00 Uhr gehört die Bühne 
dem Original Musikantenstamm-
tisch, das heißt, all jenen, die live 
eine Darbietung auf der Bühne zum 
Besten geben möchten. Jeder, ob 
Sänger oder Instrumental-Musiker, 
ob Solist oder kleine Gruppe, ob 
Profi  oder Anfänger, ist herzlich 
eingeladen seine Musik live – ohne 
Voranmeldung - zu präsentieren 
und das gut gelaunte Publikum zu 
unterhalten. In den letzten Jahren 
entstand so ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musikanten 
jeden Alters aus unterschiedlichen 
Musikrichtungen. Der Veranstalter 
stellt den Auftretenden eine profes-
sionelle PA-Anlage und Mikrofone 
zur Verfügung, sodass ein rascher 
und unkomplizierter Wechsel der 
Gruppen und Musiker ermöglicht 
wird.

Neben dem musikalischen Pro-
gramm verwöhnt der Akkordeon-
club Höllental seine großen 
und kleinen Gästen mit allerlei 
Schmackhaftem vom Grill und 
einem reichhaltigen Kuchenbüffet. 
Wem hingegen der Sinn nach einer 
erfrischenden Abkühlung steht, 
kann sich bei Ruhbauernhofs Eis-
mobil ein leckeres Bauernhofeis 
gönnen.

Über die ganze Veranstaltung 
hinweg wird ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm für Kin-
der geboten. Während die Eltern 
gemütlich der Musik lauschen, 
können sich die Kleinsten auf dem 
Rasenplatz am Gummenwald bei 
verschiedensten Ball- und Lauf-
spielen oder an der Mohrenkopf-
schleuder austoben. Die älteren 
Kinder und Jugendliche können 
sich in diesem Jahr erstmalig an 
der Trendsportart Parkour auspro-
bieren. Mehrmals am Tag fi ndet zu-
dem das beliebte Kasperle-Theater 

für das kleine Publikum statt. Wie 
auch in den letzten Jahren wird 
auch wieder eine kleine aber feine 
Ausstellung von Instrumenten und 
Notenmaterial von der Musikschu-
le und Harmonikahandel Alfred 
Herr zu bewundern sein.  

Der Hock am Gummenwald 
lädt alle Musik-Fans und Familien 
herzlich zu einem sonntäglichen 
Familienausflug oder zu einer 
geselligen Rast während der Wan-
der- oder Fahrradtour ein. 

Unabhängig vom Wetter freut 
sich der Akkordeonclub Höllental 
e.V. zahlreiche Gäste an diesem 
kurzweiligen und gemütlichen 
Hock-Wochenende unterhalten und 
bewirten zu dürfen.

Mehr regionale Musik geht nicht an einem Wochenende – live und hautnah

Gemütliches Beisammensein und Unterhaltung für Alt und Jung Fotos: privat
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Unser diesjähriger

Referentin: Marianne Weidemann,
Mitarbeiterin der Greifen-Apotheke

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Schwarzwaldverein 
Buchenbach e.V.
Wanderung
Hexenloch – Balzer 
Herrgott
Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
3. Mai, lädt der Schwarzwald-
verein Buchenbach e.V. zu einer 
Wanderung „Hexenloch - Balzer 
Herrgott“ ein. Treffpunkt ist um 
9.00 Uhr auf dem Parkplatz der 
Sommerbergschule. In Fahrge-
meinschaften geht es mit dem Pkw 
nach Dreistegen. Von hier geht die 
Wanderung ins Brennersloch, zum 
Fallerhof (die Fallers) und zum 
Balzer Herrgott. Anschließend 
geht’s zurück nach Dreistegen. 
Die Wanderung ist mittelschwer 
und dauert ca. 3,5 bis vier Stunden, 
mit Rucksackvesper. Wanderführer 
sind Ursula und Bernhard Hug, 
Tel.: 07661 / 4767. Gäste sind 
herzlich willkommen!

Konzert mit 
Theresa Dold
St. Peter (u.) Am Freitag, 8. Mai 
um 20 Uhr, ist Theresa Dold im 
Tipi am Schafhof in St. Peter zu 
Gast und gibt ein besonderes Kon-
zert. Die Liedermacherin stammt 
aus Eschbach und lebt derzeit in 
Hamburg. Ihre Lieder kreisen um 
ihre Wurzel- und Spurensuche, 
unterwegs und daheim im Span-
nungsfeld zwischen Norden und 
Süden und Bergen und Meer. Ein-
tritt auf Spendenbasis, Richtwert 
15.- €. Bitte unbedingt anmelden, 
die Plätze sind begrenzt. Anmel-
dung bei Katja Brudermann, Tel.: 
0160 - 90 23 28 85, E-Mail: info@
shiatsu-ontour.de. Weitere Infos auf 
www.theresadold.de.

Kirchzarten (glü.) Bei der dies-
jährigen Mitgliederversammlung 
vom Männerchor Kirchzarten 
im Hotel „Sonne“ konnte der 
Vorsitzende des Chores, Paul 
Läufer, neben zahlreichen Mit-
gliedern auch den stellvertretenden 
Bürgermeister von Kirchzarten, 
Walter Rombach, sowie aus der 
Vorstandschaft des MGV Zarten 
Maria Lamprecht und Joachim 
Steinhart begrüßen. Schriftführer 
Werner Guhl gab einen Überblick 
über die Aktivitäten des Chores. 

Er hob dabei den gemeinsamen 
Auftritt der beiden Kirchzartener 
Vereine MGV Zarten und Män-
nerchor Kirchzarten im Juli 2014 
unter dem Motto „Fröhlicher 
Sonntag“ bei der „Alten Säge“ in 
Zarten hervor.

Diese hoffnungsvolle Zusam-
menarbeit führten beide Chöre 
im Dezember 2014 bei der „Stall-
weihnacht“, einer musikalischen 
Darstellung der Weihnachtsge-
schichte, bei zwei Auftritten fort. 
Einen erfreulichen Kassenbericht 

Auf bestem Wege hin zu Veränderungen
Mitgliederversammlung des Männerchores Kirchzarten e.V. blickt positiv nach vorn

konnte Peter Döbber, der 2. Vorsit-
zende, in Vertretung des erkrankten 
Kassierers Peter Kusch vortragen. 
Die Entlastung erfolgte mit großer 
Mehrheit. Paul Läufer unterstrich 
die erfolgreichen gemeinsamen 
Auftritte mit dem MGV Zarten ein 
und drückte die Hoffnung aus, den 
„Männergesang“ in Kirchzarten 
am Leben zu erhalten.

Derzeit laufen gemeinsame 
intensive Proben für die „Car-
mina Zardunae“, die im Juni 
innerhalb der Feierlichkeiten zu 
„1250 Jahre Zarduna“ aufgeführt 
wird – ein Werk, komponiert vom 
derzeitigen Dirigenten des MGV 
Zarten, Christian Nagel. Für alle 
Sängerinnen und Sänger bedeutet 
die Umsetzung eine enorme He-
rausforderung. Walter Rombach 
drückte als Vertreter der Gemeinde 
seine Freude über die gemeinsa-
men Aktivitäten, die für Kirchzar-
ten eine zusätzliche Bereicherung 
im kulturellen Geschehen darstel-
len, aus. Auch Joachim Steinhart 
vom MGV Zarten bestätigte die 
gute Zusammenarbeit der beiden 
Chöre und schlug vor, auch beim 
„Schierefescht“ im September 
gemeinsam aufzutreten.

Im Rahmen der Ehrungen konn-
te Peter Döbber zwei verdiente 
Sänger ehren: Gustav Seiler, einer 
der Stützen im 2. Bass, für 30 Jahre 
aktives Singen im Männerchor 
sowie Paul Läufer für 45 Jahre 
aktives Singen, was ihn zugleich 
zum Ehrensänger macht.

Gustav Seiler wurde für 30 Jahre aktives Singen und Paul Läufer 
(v.l.) gar für 45 Jahre geehrt. Foto: Privat

Freiburg (u.) Am Donnerstag, 
dem 7. Mai, um 20.00 Uhr gastiert 
Joanne Shenandoah mit ihrem 
aktuellen Programm „Livegivers“ 
im Bürgerhaus Zähringen.

Tickets zum Preis von 16.- Euro, 

ermäßigt 13.- Euro, sind beim BZ-
Kartenservice unter Tel.: 0761 / 
496-8888 und online über www.
reservix.de erhältlich sowie an der 
Abendkasse zum Preis von 16.-, 
ermäßigt 13.- Euro.

Joanne Shenandoah 
Konzert in Freiburg
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Freiburg (u.) Anlässlich des 
21. Klosterkonzertes St. Lioba 
gastiert das Harfenduo Aurea mit 
den Künstlerinnen Nell Kura und 
Doeskja van der Linden am 27. 
Juni um 19.30 Uhr im Kloster St. 
Lioba in Günterstal.

Das Duo AUREA entwickelte 
sich über deren Studium an der 
Musikhochschule ab 2007. Beide 
Musikerinnen waren und sind 
fasziniert von der Duo-Literatur 
für Harfe, seien es Orginale der 
Vergangenheit oder Gegenwart 
oder Bearbeitungen. Das Pro-
gramm wird abgerundet von So-

loliteratur beider Künstlerinnen. 
Die beiden Harfenistinnen spielen 
in Lioba aus ihrem Programm 
„Lebendigkeit und Innigkeit“ 
abwechslungsreiche Werke von 
Scarlatti, Kuhlau, Franck, Tho-
mas, Hasselmans, Smetana und 
Ravel. 

Karten sind zum Preis von 18.-, 
ermäßigt 15.- Euro im Vorverkauf 
beim BZ-Kartenservice unter 
Tel.: 0761 / 496-8888 oder ab 
19.00 Uhr an der Abendkasse zum 
Preis von 20.-, ermäßigt 17.- Euro 
erhältlich. Näheres auf www.jak-
kuenstleragentur.de.

Harfen-Duo Aurea 
Nell Kura & Doeskja van der Linden

Foto: privat

Freiburg (u.) Nach einer unge-
wollt langen Winterpause fängt 
für Brigid Wefelnberg, 51, ein 
sehr spannendes und herausfor-
derndes Laufjahr 2015 an. „Der 
300 km non-stop ‘TransArabia‘ 
vom Toten bis zum Roten Meer in 
Jordanien musste im Februar we-
gen politischer Unruhen abgesagt 
werden. Eine große Entäuschung“, 
berichtete die Extremsportlerin 
aus Munzingen. „Dafür steht in 
einer Woche mein bisher längster 
Extremlauf an!“ freut sich Wef-
eln berg. “Nachdem ich den 300 
km non-stop ‘TransOmania‘ sehr 
erfolgreich absolvierte, begab ich 
mich auf die Suche nach noch 
längeren Läufen - und fand die 
ultimative Herausforderung!“ Am 
6. Mai steht Brigid Wefelnberg 
als einzige Deutsche am Start von 
„The Track Outback Race“, ein 520 
km langer Extremlauf im Northern 
Territory von Australien bestehend 
aus neun Etappen zwischen 30 
und 127 Kilometern bei teilweise 
bis zu 40 Grad. Die 28 Ultraläufer 
aus aller Welt müssen sich selbst 
versorgen und selbst orientieren. 
Geschlafen wird unterwegs in 
Zelten, nur Wasser wird gestellt. 
„Ich habe sehr großen Respekt 
vor der hohen Kilometerzahl, aber 

520 Km durchs australisches Outback
Das Laufjahr 2015 startet für Extremläuferin Brigid Wefelnberg

Foto: privat 
ich bin körperlich und mental sehr 
gut vorbereitet. Es kann losgehen!“ 
sagt Wefelnberg begeistert. Der 
Dreisamtäler wird nach dem Lauf 
berichten.   

Brigid Wefelnberg, die fast aus-
schließlich im Dreisamtal trainiert, 
hat einen weiteren Grund, sich 

zu freuen: 10 Jahre Sponsoring-
Parterschaft mit der Freiburger 
Turnerschaft. „Ich bin der Turner-
schaft sehr dankbar für die fantas-
tische Unterstützung meiner etwas 
außergewöhnlichen Sportart auf 
höchstem internationalen Niveau. 
Sie ist bei meinen Läufen gar nicht 

mehr wegzudenken!“
Mit ihrem aktuellen Hilfsprojekt 

bei „The Track“ unterstützt Brigid 
Wefelnberg eine Schule für Abori-
gine-Mädchen. Wer etwas spenden 
möchte, bitte melden. Weitere 
Infos  auf www.brigidwefelnberg.
com unter „Akutelles“.

Waldsee/Littenweiler (hr.) Die 
Weltgeschichte ist eine Geschich-
te von Ein- und Auswanderungen, 
von Flucht, Aufbruch, Sehnsucht 
und Ankunft. Wie kann Stadtge-
schichte als Migrationsgeschichte 
erzählt werden? Wo fängt unsere 
eigene Migrationsgeschichte an?

Das Projekt „Völkerwande-
rung“, vom Verein Element 3 
und Kollektiv Turbo Pascal in 
Ko operation mit dem Theater 
Frei burg, begibt sich auf eine Völ-
ker wandung entlang des Saums 
der Zeit und wandert durch den 
Stadtteil Littenweiler. Mit Hilfe 
von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, die in den letzten Wochen 
dem Team an verschiedenen Orten 
ihre persönliche Geschichte vom 

Kommen, Gehen und Bleiben, von 
Flucht nach dem Krieg oder von 
einem Umzug in eine fremde Stadt 
berichtet haben, wird dieses Ar-
chiv lebendig. Stationen waren das 
Heiliggeiststift in der Heinrich-
Heine-Straße, in dem sich zahl-
reiche Senioren für das Projekt 
begeisterten, das Studionkolleg in 
der Kappler Straße, der Vorplatz 
der St. Barbara-Kirche und die 
Wohnanlage Laubenhof. All diese 
unterschiedlichen Geschichten 
und biografi schen Fragmente von 
Ein- und Ausreisewilligen, alten 
und neuen Deutschen, Flucht- und 
politische Bewegungen wurden 
gespeichert, umsortiert und wer-
den weiter erzählt. 

Dieses Archiv wird nun rund 

um das Flüchtlingswohnheim 
Hammerschmiedstraße zur Auf-
führung und zu Gehör gebracht. 
Auch der Musikverein Litten-
weiler und das Dreisamchörle 
sind beteiligt. Premiere ist am 
Samstag, 2. Mai um 19.00 Uhr. 
Weitere Vorstellungen folgen 
am Sonntag, 3. Mai, Freitag 8., 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Mai, 
jeweils um 19.00 Uhr. Treffpunkt 
ist die Straßenbahnhaltestelle 
Hasemannstraße. 

Eintrittskarten zum Preis von 
12.- Euro für Erwachsene, er-
mäßigt 8.- Euro sind unter Tel.: 
0761 / 201 28 53 erhältlich und 
auf www.theater.freiburg.de/
deutschland, E-Mail: theaterkas-
se@theater.freiburg.de.

Völkerwanderung
Ein lebendiges Archiv für Geschichten vom Kommen, Gehen und Bleiben

St. Petermer 
Bauernmarkt 
St. Peter (ch.) Der Winter ist 
vertrieben und der Frühling hat 
sich unübersehbar ausgebreitet. 
Das freut besonders die Frauen 
vom St. Petermer Bauernmarkt, 
die dieses Jahr ein Jubiläum feiern 
können. Zum 20. Mal jährt sich der 
Markt und beginnt in diesem Jahr 
am Freitag, 08. Mai um 14.30 Uhr 
im Klosterhof unter der Linde mit 
Musik, Kaffee und Kuchen. Ab 
15.00 Uhr kann dann nach Her-
zenslust wieder Frisches, Schönes 
und Feines erworben werden. 

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
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Gasthaus Wilder Mann Kirchzarten

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de
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Wir gratulieren zum gelungenen Umbau!
Lieferung und Montage der Fenster.

Gasthaus zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 7199 Kirchzarten-Burg

Frischer Spargel aus Munzingen

Kirchzarten (de.) Das Traditi-
onsgasthaus „Zum Wilden Mann“ 
ist seit 1826 im Familienbesitz 
und wird heute von den beiden 
Schwestern Erika Beysel und Edel-
traud Kunitzky geführt. Damit sich 
ihre Gäste noch wohler bei ihnen 
fühlen, führten sie in den letzten 
Monaten Renovierungsarbeiten 
durch. Die farblich geschmack-
voll abgestimmte Fassade, die die 
Geschichte des Gebäudes betont, 
erstrahlt nun in neuem Glanz. Im 
Innenbereich wurden behutsame 
Schreinerarbeiten durchgeführt 
und Altes mit Neuem kombiniert.

Den Gast erwartet in dem Re-

staurant, das etwa 50 Sitzplätze 
bietet, eine Mischung aus ge-
pfl egtem Ambiente und familiärer 
Atmosphäre. 

Eine Besonderheit ist die Kunst 
in den Räumlichkeiten. Den Gast 
erwarten wechselnde Ausstellun-
gen zeitgenössischer Künstler der 
Region.

Beliebt vor allem bei Kindern 
und Familien ist das große Garten-
restaurant mit seinen 70 Sitzplätzen 
und dem großen Kinderspielplatz, 
das sich nach einer Radtour oder 
einem Spaziergang im Dreisamtal 
für eine Rast anbietet. Der Kinder-
spielplatz ist riesig und die Kinder 

können sich austoben, während die 
Eltern gemütlich essen und trinken 
können. Das Gartenrestaurant lädt 
in lauen Sommernächten bis in die 
Abendstunden zum Verweilen ein.

Die beiden Chefinnen stehen 
selbst in der Küche, sind aber 
auch im Service anzutreffen, da 
ihnen der Kontakt zu ihren Gästen 
wichtig ist.

Die gutbürgerliche Küche bietet 
einen Mix aus badischen Spezi-
alitäten wie Rindsrouladen oder 
gefüllter Kalbsbrust, und abwechs-
lungsreichen Saisongerichten. 
Derzeit hat natürlich Spargel Hoch-

saison.
Auch Vegetarier kommen nicht 

zu kurz und fi nden leckere Gerichte 
für sich und die kleinsten Gäste 
werden mit „Max und Moritz“ 
oder „Schneewittchen“ und an-
deren kindgerechten Angeboten 
verwöhnt. 

Egal ob man mittags oder abends 
essen will, ob man zu Kaffee und 
Kuchen kommt oder nur ein Gläs-
chen Wein genießen will – für Eri-
ka Beysel und Edeltraud Kunitzky 
steht der Gast im Mittelpunkt. Er 
soll sich bei ihnen wohlfühlen und 
den Alltag für eine kleine Weile 
vergessen.

Öffnungszeiten: 
Samstag - Mittwoch: 10 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag ab 15 Uhr und 
Freitag ganztägig geschlossen.

Erika Beysel und Edeltraud Kunitzky. die beiden Wirtinnen vom Wilden Mann. 

Der „Wilde Mann“ an der alten B 31. Das traditionsreiche Haus erstrahlt seit einigen Wochen innen wie außen in neuem Glanz.
Fotos: Dagmar Engesser

Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Elzach (u.) „Solche Erfolge sind 
immer eine Gemeinschaftsleis-
tung – vom Lehrling bis zum 
Meister“, freut sich Wendelin 
Winterhalter, Metzgermeister und 
gemeinsam mit seinem Bruder 
Peter Geschäftsführer der Oberen 
Metzgerei Franz Winterhalter über 
eine erneute Prämierung zahl-
reicher Produkte. Weshalb beim 
Gruppenfoto auch der Jüngste der 
großen Mitarbeiterschar, Lehrling 
Simon Laux, den großen Goldpo-
kal halten durfte, den die Elztäler 
bei einem Leistungswettbewerb 
des Nordrhein-Westfälischen Flei-
scherverbandes gewannen. 

Mit zwölf Gold- und vier Silber-
medaillen wurden die Winterhal-
ters ausgezeichnet. Dazu gab es 
auch noch einen Innovationspreis 
für eine besonders originelle 

Gold- und Silberprämierungen für die Obere 
Metzgerei Franz Winterhalter

Verpack ungsidee aus dem Hause 
Winterhalter. 

Mit Gold prämiert wurden vor 
allem Spezialitäten wie Salami 
– und das gleich in fünf verschie-

denen Sorten – Traditionsschin-
ken, Rosmarinfi let, Winzerwurst, 
Waldpilzleberwurst, aber auch 
Fleischgerichte im Kochbeutel wie 
der Klassiker Schäufele, aber auch 

Schweinefilet mit Estragonsoße 
und Putenbraten in Currysoße. 

Solche Leistungswettbewerbe 
seien auch immer Standortbe-
stimmungen, so Wendelin Win-
terhalter, der seinen Beruf vor 
allem wegen der Abwechslung 
liebt. „Wir wollen nicht immer 
nur auf dem Althergebrachten 
weitermachen. Innovationen, Ver-
besserungen, das Tüfteln an neuen 
Rezepturen, das macht es aus“. 
Dabei wird aber auch das Traditi-
onelle am Metzgerhandwerk – bei 
aller modernen Technik, die in der 
Produktion längst Einzug gehalten 
hat – nicht vergessen. Seniorchef 
Franz Winterhalter, obwohl ge-
sundheitlich angeschlagen, hat 
noch heute manchen Tipp für seine 
Nachfolger parat und nimmt noch 
gerne Anteil. 

Foto: privat

Unter dem Titel „Verein vereint“ erlaubten der Ehrenvorsitzende Peter Bank (Musikverein), Ehren-
bürger Bertram Scherzinger (Sportverein), die 2. Vorsitzende Lissy Rees (Schwarzwaldverein) und 
Vorsitzende Susanne Gärtner (Akkordeon-Club) (v.r.) letzten Donnerstag in der Sonnenstube im Hotel 
Sonne Ein- und Ausblicke ins Kirchzartener Vereinsleben. Da gab es viel aus den Vereinsgeschichten zu 
erzählen, über Höhepunkte und Tiefschläge zu diskutieren, das Ehrenamt zu würdigen, die Bedeutung 
der Vereine fürs Gemeinwohl zu deuten und nach dem Zeitgemäßen des Vereinslebens zu fragen. Der 
Kirchzartener Journalist Gerd Lück (l.) moderierte auch diesen Abend, der nach den ersten Abenden 
mit den „Zipfel-Buben“ zum „Ski-Ort Kirchzarten“ und dem politischen Rückblick „Rettet unser Dorf“ 
wieder über 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger anlockte. Die „Kirchzartener K’schichten“ sind 
eine Veranstaltung der Bürgerstiftung Kirchzarten und gehören zum Rahmenprogramm von „1250 
Jahre Zarduna“. Foto: Oliver Trenkle

Freiburg (u.) Der international 
renommierte Cellist spielt am 11. 
Mai um 20 Uhr zugunsten von 
Wildwasser e.V. in der Hochschule 
für Musik Freiburg. Zusammen mit 
den Violinisten Gottfried von der 
Goltz, Anne Katharina Schreiber, 
Nitzan Bartana, dem Pianisten 
Roglit Ishai und Jean-Éric Soucy 
auf der Viola sowie Lehrenden und 
Studierenden der Hochschule für 
Musik interpretiert er Werke von 
Corelli, Fauré, Ravel und Martinu. 
Das Orchester wird von Gottfried 
von der Golz geleitet.

Begleitet wird er an diesem 
Abend von der Schauspielerin 
Ursula Cantieni, für die Lyrik eines 
ihrer Lebenselixiere ist. Sie liest 
Gedichte von Ulla Hahn und Ber-
told Brecht. Die beiden Künstler/
innen sind seit 2014 Schirmherr/

innen der Spendenaktion „99 
Rettungsringe gesucht“ von Wild-
wasser e.V.. 

Wildwasser ist eine Fachbera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch an Mädchen. Sie unterstützt 
betroffene Mädchen und Frauen 
sowie deren Bezugspersonen mit 
Beratungs- und Gruppenange-
boten. 

 Eröffnet wird das Konzert durch 
Oberbürgermeister Dr. Dieter Salo-
mon, der sich ebenfalls als Schirm-
herr für die Arbeit von Wildwasser 
engagiert. Als Kooperationspartner 
konnte die Hochschule für Musik 
Freiburg gewonnen werden. Die 
Eintrittsgelder kommen Mädchen 
und Frauen zugute, die sofortige 
fachliche Hilfe benötigen. Weitere 
Infos unter www.wildwasser.de 
oder www.mh-freiburg.de

„Aufbruch“
Benefi zkonzert mit Jean-Guihen Queyras 

und Ursula Cantieni

Freiburg (ch.) Ein besonderes 
Benefi zkonzert des ZONTA-Club 
Freiburg erwartet die Besucher 
am Dienstag, 5. Mai, ab 20.15 
Uhr ,im Freiburger Münster. Prof. 
Helmut Deutsch, von 2000 bis 2013 
Professor für Orgel an der Musik-
hochschule Freiburg, präsentiert 
Werke von Johann Sebastian Bach 
und Charles-Marie Widor. Der 

Erlös geht zum Teil zu Gunsten 
des Münsters und zum Teil an das 
Projekt „Altersarmut“ für Frauen 
in Freiburg. Eintritt 10,- €. Karten 
sind erhältlich im Vorverkauf bei c-
punkt in der Alten Münsterbauhütte, 
Herrenstr. 30 , in der Kirchzartener 
Bücherstube, Freiburger Str. 6 oder 
an der Abendkasse im Freiburger 
Münster. Einlass ab 19.30 Uhr.

Freiburger Münster 
Benefi zkonzert mit Prof. Helmut Deutsch

Todtnau (u.) Für viele ist es 
schon eine alte Tradition: der 
erste große Motorrad-Treff im 
Frühjahr. Alte und neue Freunde 
treffen, Benzin reden und die ers-
te größere Tour des Jahres lockt 
in den Hochschwarzwald. Kur-
ven bekommen wieder Gestalt 
und das Motorrad wochenende 
in Todtnau vom 14. bis 17. Mai 
(Himmelfahrt) bietet Fahrspaß 
und Rock‘n Roll für ein Tänzchen 
auf zwei Rädern.

Auf dem Marktplatz in Todtnau 
wird ab Donnerstag bis Samstag 
ab 14 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr 
ein Bikertreff eingerichtet. Hier 
gibt es Tourentipps, Musik, Essen 
und Getränke. Von Donnerstag 
bis Samstag lädt die Bikerkneipe 
„Pfeffermühle“ wieder um 21 Uhr 
zu Bikerpartys ein.

Händler aus der Region präsen-
tieren am Samstag ab 14 Uhr und 
am Sonntag ab 10 Uhr ihre Bikes. 
Das Info-Mobil der Verkehrspoli-
zei mit Rennleitung #110, ADAC, 

DRK Todtnau informieren rund 
um das Thema Zweiradsicherheit. 
Motorrad-Trial-Vorführungen 
gibt es am Samstag ab 14 Uhr und 
Sonntag ab 13 Uhr zu bestaunen.

Am Samstag heizt die Band 
„Roachclip“ ab 19 Uhr mit hand-
gemachter Livemusik auf dem 
Marktplatz richtig ein.

Sonntag, gibt es um 11.00 Uhr, 
bei schlechtem Wetter in der 
Kath. Kirche, im Rahmen eines 
Motorrad-Gottesdienstes für 
alle Biker himmlischen Segen. 
„Mr. bee“ begleiten den Gottes-
dienst und den Nachmittag bis 
14 Uhr musikalisch. Besonders 
willkommen sind auch Motor-
rad-Oldtimer-Fahrer/innen zum 
Sonntagtreff auf den Marktplatz.

Die Organisatoren erwarten 
gemeinsam mit dem Motorradclub 
Todtnau 1982 e.V. wieder wie in 
den Vorjahren eine Vielzahl von 
Bikern aus der Region und den 
Nachbarländern. Weitere Infos auf 
www.motorrad-schwarzwald.de.

Kurventanz im Rock’n Roll-Takt

Motorradwochenende 14. - 17. Mai in Todtnau

Foto: privat

Lernort Kunzenhof
Solarkocher-
Baukurs
Littenweiler (hr.) Kochen mit 
der Kraft der Sonne macht großen 
Spaß, schont die Umwelt und senkt 
die Energiekosten. Am Samstag, 
dem 2. Mai, von 10.00 bis 17.00 
Uhr, lädt der Lernort Kunzenhof, 
Littenweilerstr. 25A in Litten-
weiler, zu einem Solarkocher-
Koch kurs ein. Ersatztermin bei 
schlechtem Wetter: 9. Mai. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 25.- 
Euro. 

Danach, am Samstag, 23. Mai, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr lädt 
der Lernort Kunzenhof zu einem 
Solarkocher-Baukurs ein, bei dem 
sich die Teilnehmer einen eigenen 
ganzjährig nutzbaren Solarkocher 
selbst bauen können. Dieser ist 
ideal für Garten, Balkon und Ter-
rasse. Die refl ektierende Fläche des 
Parabolspiegels besteht aus witt-
erungsbeständigem Hochglanz-
Aluminium. Der Solarkocher ist 
robust und einfach zu handhaben. 
Mit dem Solarkocher SK 14 (ca. 
700 Watt) oder SK 11 (ca. 450 
Watt), kann man kochen, backen, 
grillen, dünsten, garen und frittie-
ren. Die Teilnahme kostet 20.- Euro 
incl. Sonnen-Tee oder Kaffee. 

Der Bausatz, der über einen ge-
meinnützigen Verein bezogen wird, 
kostet 399.- Euro in der größeren 
und 329.- Euro in der kleineren 
Variante. Die Leitung haben Ga-
briele Plappert und Jonas Krafft. 
Weitere Infos auf www.kunzenhof.
de. Anmeldung erbeten unter Tel.: 
0761 / 6 37 26 oder E-Mail: post@
kunzenhof.de. 

Oberried (hs.) Werner Schwär ist 
ein alter Hase, wenn es um Tanz- 
und Unterhaltungsmusik geht. 
1960 hatte er seine ersten Auftritte, 
ab 1962 spielte er mit anfangs zwei, 
später drei weiteren Musikern 
unter dem Namen „edrowers“ (= 
Edgar – Rolf – Werner Schwär)  
Wochenende für Wochenende in 
den Festhallen der Region. 

In den letzten Jahren sieht und 
hört man ihn als Duo oder als Al-
leinunterhalter im Raum Freiburg. 
Er spielt E-Gitarre, Keyboard und 
Zither und wird unterstützt durch 
eine ausgefeilte Soundanlage.

Die Organisatoren der „Klein-

kunst in der Klosterschiire“, freuen 
sich, mit Werner Schwär einen 
Vertreter der ehemals besten Co-
verbands des Landkreises in dessen 
Heimatort Oberried begrüßen zu 
dürfen. 

„Tanz im Mai“ holt etwas vom 
Flair der siebziger und achtziger 
Jahre in die Gegenwart zurück.

Bei dieser Tanzveranstaltung 
sind Tänzer/innen jeden Alters 
herzlich willkommen.

Eintritt EUR 6,-, Beginn 19 
Uhr. Karten nur an der Abend-
kasse.  Bewirtung durch den Eine-
Welt-Kreis

Voranzeige:

Tanz mit Werner Schwär
am 8. Mai ab 19 Uhr in der Klosterschiire

Orientalische 
Vibes 
 Das „Ottoman Empire 
Soundsystem“ zu Gast 
im E-Werk
Freiburg (ch.) Ottman Empire 
Soundsystem, das ist eine Mulit-
Kulti Rasselbande, die den Men-
schen ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern und garantiert jedes Tanzbein 
in Bewegung bringen. Die 5 Jungs 
aus Freiburg, die keine Sprachbar-
rieren kennen und eine musikalisch 
vielfältige Platte im Gepäck haben 
– ein bunter Cocktail aus Reggae, 
HipHop, Jazz, Rhumba und Welt-
musikklängen, sind am Freitag, 1. 
Mai, zu Gast im E-Werk, Eschholz-
straße 77. Als Support haben sie die 
Stuttgarter Reggaecombo „More 
Colours“ mit dabei. Beginn ist 
um 20.00 Uhr. Karten für 10,- €, 
ermäßigt 8,- €, sind erhältlich unter 
www.reservix.de

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Nomol ebbis vum Spargel
Vor ä paar Dääg bin i Zeuge wore vume Verkaufsgschpräch ame 
Spargelstand anere Landstroß durchs Markgräfl erland.
Der Dialog will i euch nit vorenthalte. 

Verkaufsgespräch un Logik
„Sie, sin die Spargel vun do uss de Region oder sin s französischi?“
„Die Bünd links sin vun do uss de Region, die Bünd rechts sin 
uss Frankrich, aber au ganz frisch, hit morge erscht gholt.“
„Wie isch de Priis?“
„De französische isch ä weng billiger.“
„Weller schmeckt besser?“
„S schmecke beidi gliich guet,
aber die vun do bi uns schmecke besser.“
„No nimmi die bessere vun denne gliich guete.“
 Stefan Pfl aum

www.dreisamtaeler.de

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

Schinkenspezialitäten

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (SB-Metzgerladen)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 02.05.2015

Linder’s Glottertäler 100 g 1,59€
Winzerschinken®

Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€

Bauernschinken®

Eine ganze Lyoner oder Stk. 3,00€

mariniert
Grillsteak vom Hals 1 kg 6,99€

Lammkeulenscheiben 100 g 1,99€

Glottertäler 100 g 0,99€

Lange Rote 100 g 0,79€

Frische Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Rinderbraten 1 kg 9,99€

mariniert

im 6er Pack

aus der Keule

Rauchlyoner 500g

Rostbratwurst
Stegen (u.) Während der Früh-
jahrsübung der Feuerwehr Ste-
gen mit all ihren Abteilungen 
zogen Rauchschwaden durch das 
Übungsobjekt, ein Wohnhaus, 
im Ortsteil Eschbach. Dort war 
es zu einem Brand in einem 
Zimmer gekommen, der sich 
auf dasz Wohnhaus ausbreitete. 
Drei Verletzte mussten deshalb 
von der Feuerwehr über die 
Leiter oder mit Fluchthaube 

gerettet werden. Im Außenbe-
reich versorgten dann die Helfer 
des Roten Kreuzes Stegen die 
vermeintlich verletzten Per-
sonen. Zur Unterstützung der 
Wasserversorgung wurde eine 
Schlauchleitung am nahen Bach 
aufgebaut und so dafür gesorgt, 
dass der Löschangriff der Feu-
erwehr optimal möglich war. 
Mehrere Anwohner verfolgten 
mit Interesse die Übung.

Frühjahrsübung in Stegen
Feuerwehr und Rotes Kreuz retten drei Verletzte 

bei Feuer aus Wohnhaus

Frühjahrsübung in Stegen: Es brennt in einem Wohnhaus in Stegen-
Eschbach und die Feuerwehr nimmt die Löscharbeiten auf.

Foto: privat

Freiburg (sf.) Wegen der Ab-
brucharbeiten des Mittelteils des 
durch einen Brand beschädigten 
Dreikönigshauses kann die Hal-
testelle „Brauerei Ganter“ bis 
voraussichtlich 12. Mai nicht 
über den oberirdischen Fußweg, 
sondern nur durch die Unterfüh-

rung erreicht werden. Fahrgäste 
im Rollstuhl oder Personen, 
die anderweitig nicht in der 
Lage sind, die Unterführung zu 
nutzen, werden gebeten auf die 
Haltestellen „Schwabentorbrü-
cke“ oder „Maria-Hilf-Kirche“ 
auszuweichen. 

Haltestelle „Brauerei Ganter“ einige Tage 

nicht barrierefrei

St. Märgen (u.) Am Sonntag, 
dem 14. Juni, 9.30 Uhr, laden die 
Landfrauen St. Märgen herzlich 
zu einem „Regionalen Landfrau-
enfrühstück“ in die Schwarzwald-
halle St. Märgen ein. 

Die Gäste erwartet ein üppi-
ges Frühstückbuffet aus regio-
nalen Produkten, dazu selbst ge-
backenes Brot und Hefezopf,
Milchprodukte, Dessert und Fri-
sches aus der heimischen Region. 

Die Teilnahme kostet für Erwach-
sene 14,50 € für Kinder von 7 bis 
13 Jahren 8.- Euro. Für Kinder bis 
6 Jahre kostenfrei. Getränke wie 
Kaffee, Tee, Schoki und Säfte sind 
inclusive. 

D i e  L a n d f r a u e n  f r e u -
e n  s i c h  a u f  v i e l e  G ä s -
te und bitten um verbindliche 
Anmeldung bis Freitag, 5. Juni bei 
Rosa Faller, Tel.: 07669 / 465 oder 
Regina Rombach, Tel.: 07669 /561. 

Regionales 
Landfrauenfrühstück

Stegen (de.) In unserer modernen 
Gesellschaft, die in den nächs-
ten Jahren immer älter wird, ist 
Mobi lität Ausdruck und Merkmal 
von Lebensqualität. Dies gilt 
in besonderem Maße auch für 
Senioren. Selbst wenn Mobilität 
aus beruflichen Gründen nicht 
mehr notwendig ist, so bleibt 
doch auch im Alter vieles an all-
täglichen Aufgaben zu erledigen. 
Daher stellt sich die Frage, wie die 
Mobilität älterer Menschen länger 
gewährleistet werden kann, ohne 
dass dadurch ihre Sicherheit und 
die Sicherheit anderer gefährdet 
wird. 

Miteinander Stegen e.V. hat zu 
dieser Frage einen Vortragsabend 

mit der Polizeihauptmeisterin 
Leonie Meyer organisiert. „Den 
Senioren möglichst lange ihre 
Mobilität nicht nur als Führer von 
Kraftfahrzeugen, sondern auch als 
Radfahrer, als Fußgänger oder als 
Fahrgast in öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erhalten, sehen wir als 
Aufgabe und Verpfl ichtung“, so 
die Referentin, „denn Mobilität 
ist eine Quelle für Lebensfreude 
und beweist, dass man noch da-
zugehört, noch nicht zum alten 
Eisen zählt, sondern noch mitten 
im Leben steht.“

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, dem 13. Mai, um 19.00 
Uhr, im Ökumenischen Zentrum 
in Stegen statt. Der Eintritt ist frei.

Miteinander Stegen e.V.
Sicherheit im Straßenverkehr – Präventionsver-

anstaltung für ältere Verkehrsteilnehmer

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt am Donners-
tag, dem 7. Mai, zu einem Früh-
lingsausflug nach Wolfach ein. 
In Wolfach wird man mit dem 
ehemaligen Buchenbacher Pfarrer 
Ansgar Kleinhans Eucharistie fei-
ern. Danach gibt es die Möglichkeit 
das Städtchen zu besichtigen. Der 

Abschluss des Ausfl uges erfolgt im 
Gasthaus „Zur Straußi“ in Buch-
holz. Abfahrt des Busses um 12.00 
Uhr in Wagensteig „Hirschen“, 
12.10 Uhr Buchenbach „Rathaus“ 
und 12.20 Uhr Falkensteig „Zwei 
Tauben“. Anmeldungen bis spätes-
tens 4. Mai an das Pfarramt Buch-
enbach unter Tel.: 07661 / 4085.

Altenwerk Buchenbach
Frühlingsausfl ug am 7. Mai

Hinterzarten (de.) Als Fachklinik 
für Lymphologie behandelte die 
Földiklinik in Hinterzarten im 
vergangenen Jahr fast zweieinhalb 
Tausend Patienten stationär. Da-
von reisten an die 500 Patienten 
aus der ganzen Welt an, unter 
anderem aus den USA, dem arabi-
schen Raum oder Russland ließen 
sich Patienten in der Földiklinik 
behandeln.

Die Lymphologie führt weltweit 
gesehen immer noch ein medizi-
nisches Schattendasein; in vielen 
Ländern werden Lymphödeme 
weder adäquat diagnostiziert, ge-
schweige denn behandelt. Das trifft 
zum Teil auch auf den europäischen 
Raum zu. Die Földiklinik hat diese 
Defi zite schon lange erkannt und 

agiert deshalb auf internationalem 
Parkett. Neben der Versorgung 
von Patientinnen und Patienten 
aus dem In- und Ausland durch die 
Földiklinik veranstaltet die Földi-
schule (Stammhaus in Merzhausen) 
regelmäßige Kurse für manuelle 
Lymphdrainage und Komplexe 
Physikalische Entstauungstherapie 
im In- und Ausland durch. Auch 
in der Földiklinik selbst finden 
internationale Kurse für Physiothe-
rapeuten und Ärzte statt. 

Seit längerer Zeit besteht auch 
eine grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit mit Ärzten aus 
dem Elsass, die Patienten mit 
Lymphödemen in die Földiklinik 
überweisen. Dies waren im Jahr 
2014 weit über 80 Patienten.

Am vergangenen Wochenen-
de fand nun auf Anfrage des 
langjährigen mit der Földiklinik 
kooperierenden Straßburger Ge-
fäßspezialisten Dr. Pierre Siegel 
eine „Matinée de lymphologie“ 
in der Földiklinik statt, zu der 
die ärztliche Direktorin Dr. Mar-
tha Földi eine fünfzehnköpfige 
Ärztedelegation aus dem Elsass 
begrüßen konnte.

Den überwiegend im Elsass 
niedergelassenen Angiologen und 
Angiologinnen bot ein Ärzteteam 
aus der Földiklinik eine umfas-
sende lymphologische Weiterbil-
dung. Vermittelt wurden Grund-
lagen der Lymphologie, spezielle 
Krankheitsbilder, deren Ursachen, 
Entstehung und Behandlungs-

möglichkeiten. Neben konkreten 
klinischen Fallpräsentationen gab 
es auch praktische Demonstratio-
nen der Komplexen Entstauungs-
therapie mit Lymphdrainage und 
Bandagierung.

Gewohnt mit ausländischen 
Klientel zu arbeiten, haben die 
Ärzte der Földiklinik - Dr. Michael 
Oberlin, Dr. Klaus-Peter Martin, 
Dr. André Glod und Dr. Ulrike 
Walz-Eschenlohr - sich für ihre 
Gäste gut vorbereitet und die ärztli-
chen Fachvorträge zu deren Freude 
in französischer Sprache gehalten.

Die Veranstaltung endete nach 
der Besichtigung der Klinik mit 
einem gemeinsamen Mittagessen, 
das zum kollegialen Austausch 
genutzt wurde.

Földiklinik mit internationalem Renommee

Kirchzarten-Zarten (u.) Am 
Donnerstag, dem 7. Mai, 19.30 
Uhr, lädt die Hebammenpraxis im 
Schweizerhof, Bundesstraße 16 in 
Kirchzarten-Zarten zu einem Infor-
mationsabend „Finanzielle Hilfen 
für Schwangere“ ein. Informiert 

wird über Leistungen und unter-
stützende Angebote für Familien. 

Bei der Vorbereitung auf ein 
Leben mit Kind verändern sich 
viele Themen und es entstehen 
häufi g fi nanzielle und rechtliche 
Fragen. Hier wird ein Überblick 

gegeben über Eltern-, Betreuungs-, 
Arbeitslosen- und Wohngeld, über 
Zuschüsse während der Schwan-
gerschaft, Leistungen der Kranken-
kasse, Fragen zum Mutterschutz 
sowie Leistungen für Auszubil-
dende und Studierende. Referentin 

ist Jennifer Sühr, Sozialarbeiterin 
Schwangerschaftsberatung beim 
Diakonisches Werk, Geschäftsstel-
le Am Fischerrain 1 in Kirchzarten, 
Tel.: 07661/93840. Die Teilnahme 
ist kostenlos! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Informationsabend am 7.Mai:

Finanzielle Hilfen für Schwangere

Kirchzarten-Zarten (u.) Ab 30. 
April bis zu den Sommerferien 
(außer an Feiertagen und in den 
Pfi ngstferien) bietet das Diakoni-
sche Werk und die Zardunaschule 
Zarten jeden Donnerstag von 
14.30 - 16.30 Uhr Kaffee, Kuchen, 

Kaltgetränke und Eis im Café 
Säge in der Alten Säge in Zarten 
an. Für Kinder gibt es vielfältige 
Spielmöglichkeiten und die Gäste 
werden von Kindern des Sozialen 
Lernens, der Nachmittagsbetreu-
ung an der Zardunaschule, bedient.

Café Säge öffnet wieder

Kirchzarten (glü.) Der VdK-
Ortsverband Kirchzarten konnte 
jetzt Iris Scholz, Fachanwältin für 
Erbrecht aus Freiburg, zu einem 
Vortrag zum spannenden Thema 
Erbrecht in der Talvogtei begrü-
ßen. Die kostenlose Veranstaltung 
bot den zahlreichen Besuchern 
fachkundige Informationen rund 
um das Thema „Erben und Verer-
ben“. Dabei ging es unter anderem 
um das korrekte Aufsetzen eines 
Testaments, welchen Einfl uss der 
gesetzliche Erbanspruch (Pfl icht-
teil) dabei hat und wann die soge-
nannte Erbengemeinschaft zum 
Tragen kommt. Und die Expertin 
machte klar: „Kein Testament ist 
häufi g ein großer Fehler, man darf 
sich nicht auf das Gesetz verlas-
sen.“ Jeder mit Vermögen müsse 
sich mit seiner Situation befassen.

Den Gästen wurde anhand 
anschaulicher Beispiele deutlich: 
Es gibt einiges zu beachten, wenn 
man richtig vererben möchte. So 
gebe es neben dem Ehegatten 
ohne Testament stets auch ein 
gesetzliches Erbrecht der Ver-
wandten, von den Kindern über 
die Eltern bis hin zur Großnichte. 
Da könne es vorkommen, dass der 
hinterbliebene Ehegatte das ge-
meinsame Haus verkaufen muss, 
weil Angehörige den Anspruch 
auf ihren Erbteil geltend machten. 
Es gäbe viele Stolperfallen, daher 
solle man den letzten Willen am 
Besten stets unter fachkundiger 
Beratung aufsetzen. Unklarheiten 
und Rechtsirrtümer im Nachlass 
könnten schnell zum Familien-

streit führen. Das müsse jedoch 
nicht sein, sofern das Erbe klar de-
fi niert sei. Dabei müsse man jeden 
Fall ganz individuell betrachten.

Doch was geschieht, wenn man 
solche und weitere Entscheidun-
gen nicht mehr selbstständig 
treffen kann – und das vor dem 
eigenen Ableben? Niemand be-
schäftigt sich gerne mit dem 
Gedanken, handlungsunfähig zu 
werden, sei es durch Demenz 
oder andere Schicksalsschläge. 
Umso wichtiger sei daher eine 
sogenannte Vorsorgevollmacht. 
Auf Nachfrage kannten die meis-
ten im Publikum nur die Patien-
tenverfügung – mit dieser alleine 
komme man aber nicht sehr weit. 
„Eine umfassende Vorsorgevoll-
macht ist das wichtigste Element“, 
hob die Expertin hervor. Mit ihr 
ließen sich Regelungen für die 
medizinische Betreuung oder das 
Vermögen überhaupt erst durch-
setzen. „Benennen Sie dafür eine 
Vertrauensperson und sprechen 
Sie mit ihr über den Ernstfall“, 
so Scholz.

In einer angeregten Diskussion 
konnten viele offene Fragen be-
antwortet werden. Brigitte Mauz, 
Vorsitzende des VdK Ortsverban-
des Kirchzarten, bedankte sich 
bei der Freiburger Fachanwältin 
für ihren anregenden Vortrag und 
beim VdK Bezirksverband Süd-
baden für die Unterstützung im 
Rahmen der Veranstaltungsdurch-
führung. Mehr Informationen zum 
Sozialverband VdK gibt es auf 
www.vdk.de/bv-suedbaden.

Kein Testament ist in der 
Regel ein großer Fehler

Interessanter Vortrag über „Erbrecht und 
Vorsorge“ beim VdK in Kirchzarten
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Wir freuen uns 
auf die 

Zusammenarbeit 
mit

Daniela Beha.

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Verkauf: Montag − Samstag

Kirchzarten (u.) In ihrem neuen 
Kriminalroman „Bächle, Gässle, 
Künstlerpech“ lässt Ute Wehrle 
erneut die umtriebige Freiburger 
Journalistin Katharina Müller er-
mitteln. Diese sieht sich in ihrem 
zweiten Fall nicht nur mit einem 
dubiosen Mordanschlag im Fit-
nessstudio, sondern auch mit einem 
attraktiven, spanischen Kunstdo-
zenten der Universität konfrontiert, 
der ihr mit seinem südländischen 
Charme glatt den Kopf verdreht.

Eine junge Frau fällt nach einer 
Zumba-Stunde ins Koma; offenbar 
wurde sie vergiftet. Auf der Suche 
nach dem Täter stolpert Katharina 
Müller immer wieder über densel-
ben Namen: Diego Sanchez, Star 
der internationalen Kunstszene. 

Lesung in der Bücherstube

Ute Wehrle: Bächle, Gässle, Künstlerpech 
Der Fall führt die Hauptfi guren 

tief in die internationale Kunst-
welt hinein. Freiburg bildet die 
atmosphärische Kulisse für einen 
spannenden und rasanten Krimi-
plot, der zu einem überraschenden 
Ende führt.

Ute Wehrle ist gebürtige Frei-
burgerin und studierte Touristik-
Betriebswirtschaft in Heilbronn. 
Sie arbeitet als Redakteurin bei 
einer badischen Tageszeitung 
und nebenberufl ich als Dozentin 
für Marketing und Werbung. Am 
Donnerstag, dem 21. Mai, 20.00 
Uhr liest sie in der Kirchzartener 
Bücherstube zu Gast. Der Eintritt 
kostet 8,- €. Anmeldung erbeten 
unter Tel.: 07661 / 2164, E-Mail: 
ks@ki-buch.de.

Ute Wehrle und ihr neuer Roman 
bald in Kirchzarten. Foto: privat

Kirchzarten (de.) Die Künstlerin 
Ines-M. Paegert ist keine Unbe-
kannte mehr im Dreisamtal und 
ein gern gesehener Gast im „Roten 
Haus“ in der Talvogtei, in der sie 
nicht zum ersten Mal ausstellte. 
Vor fünf Jahren waren es Rote 
Bilder im Roten Haus, nun waren 
es Blaue Bilder im - nach wie vor 
- Roten Haus. 

Nach ihrer Lieblingsfarbe ge-
fragt, antwortet die Künstlerin 
nicht mit Blau. Warum hat sich 
trotzdem dem Blau verschrieben? 
Sie wollte das Blau in all seinen 
Schattierungen kennenlernen. 
Nach ihrer Rotphase sei es eine 
Herausforderung gewesen, sich 
auf Blau einzulassen, sagt sie. Rot 
ließ sich in jedem Augenblick neu 
schaffen, war auch in kleinen und 
dichten Flächen gegenwärtig, hatte 
die Präsenz des Augenblicks. Blau 
hingegen schien ihr immer größer 
als ihre Malgründe, seine Form-
kraft war immer größer als ihre 
Bildformate. Für sie stellt Rot das 
Jetzt dar, Blau sei Immer.

Mit ihren Bildern schafft sie 
Farbklänge und Stimmungsräume, 
die den Betrachter animieren sol-

Blaue Bilder im Roten Haus:

Faszinierende Raum- und Farbklänge

Links Zsofi a Gy Menich, Cellistin und Tanztherapeutin, rechts Ines-
M. Paegert, Malerin und Kunsttherapeutin. Foto: Dagmar Engesser

len, die eigenen Wahrnehmungs-
welt und nicht zuletzt sich selbst 
darin wiederzufi nden. Zu Beginn 
lege sie abstrakte Farbfelder an, 
um in den Malprozess zu kom-
men, um sich in die blaue Welt 
einzufühlen. Von dort aus öffnet 
sich dann ein Fenster in eine noch 
unbekannte Welt und sie folge der 
Lust Formen entstehen zu lassen, 
dem Unbekannten entgegen zu 
gehen. 

Paegerts großes Thema ist die 
Entschleunigung in einer Welt, 
die immer schneller und schneller 
wird. Deshalb ist das Ziel ihres 
Schaffens nicht das Bild als ferti-
ges Werk. Vielmehr geht es ihr um 
den Prozess, das Werdende; das sei 
das ihren Bildern innewohnende 
Geheimnis. Sie bezeichnet sich 
selbst als Langsam-Arbeiterin, 
denn es brauche Zeit Eindrücke 
zu Ausdrücken werden zu lassen.

Die Besucher der Matinee er-
warteten nicht nur visuelle Ein-
drücke.
Neben den Farbklängen und Stim-
mungsräumen ließ die Cellistin 
und Tanztherapeutin Zsofia Gy 
Menich musikalische Klänge 
entstehen, die die Matinee um-
rahmten und bereicherten. Mit 
ihren Cello-Improvisationen griff 
sie die Stimmung Blau auf und 
verarbeitete die Verlangsamung 
und Entschleunigung instrumental. 
Den Matinee-Besuchern wurde so 
ein Moment des Innehaltens, des 
Langsamer-Werdens geschenkt.

Bürgermeister Andreas Hall 
wies in seinem Grußwort darauf 
hin, dass Ines-M. Paegert viel 
für das Dreisamtal leiste und die 
Kunstszene nicht nur mit ihren 
eigenen Werken, sondern auch mit 
ihrem Impuls-Atelier bereichere. 
Sie sei außerdem Initiatorin und 
Mitbegründerin des Kirchzarte-
ner Jugendkunstpreises und der 
Meilensteine, die während des 
Jubiläumsjahres Kunst in die Fuß-
gängerzone Kirchzartens bringen. 
Die Ausstellung ist heute noch bis 
18 Uhr geöffnet!

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 6. Mai, um 19.30 Uhr wird auf 
dem Lernort Kunzenhof, Litten-
weilerstr. 25A in Littenweiler, der 
Dokumentarfi lm „Speed – Auf der 
Suche nach der verlorenen Zeit“ 
gezeigt. 

Wir sparen ständig Zeit. Trotz-
dem haben wir am Ende immer 
weniger davon. Warum eigentlich? 
Im Takt der elektronischen Kom-
munikationsmittel hetzen wir von 
einem Termin zum anderen. Doch 

für die wirklich wichtigen Dinge, 
wie Freunde oder Familie, scheint 
die Zeit nicht mehr zu reichen. 
Florian Opitz untersucht in sei-
nem Dokumentarfi lm, wo die Zeit 
bleibt, die durch unsere moderne 
Technik eingespart wird. 

Die Veranstalter freuen sich 
auf ein anregendes Gespräch im 
Anschluss an den Film, der in der 
Werkstatt beim Stall gezeigt wird. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Eintritt auf Spendenbasis.

Kino am Kunzenhof

Speed

Kirchzarten-Burg (u.) Drei Meis-
terwerke des Slapsticks sind am 
Dienstag, 5. Mai, ab 20 Uhr in der 
Rainhof Scheune zu sehen. Live 
begleitet werden sie von Günter 
Buchwald, an Klavier und Geige 
und Frank Bockius am Schlagzeug. 

Der Mann am Klavier, der 
Geiger, der Geräuschmacher am 
Schlagzeug: sie hatten damals 
genauso wie heute die Aufgabe 
- am besten live - dem stummen 

Geschehen auf der Leinwand einen 
hörbaren Ausdruck zu geben. 

Günter A. Buchwald ist einer der 
weltweit wenigen Spezialisten, der 
sich seit den 1970er Jahren diesem 
kreativen Spannungsfeld als impro-
visierender Musiker, als Dirigent 
und als Komponist widmet. Der 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
setzt damit seine Reihe „Consonan-
zen - Zusammenklänge“ fort. Der 
Eintritt kostet 14.- Euro. 

Kino in der Rainhofscheune

Stummfi lmabend
Chaplin, Keaton, Stan & Olli

Titisee (ch.) Rinke macht süch-
tig – das wissen Theaterbesucher 
inzwischen ebenso wie Theaterma-
cher und Leser. Sein neuester The-
atercoup „Wir lieben und wissen 
nichts“ zählt unangefochten zu den 
erfolgreichsten deutschen Stücken 

der letzten Jahre. Dialoge voller 
Tempo, Witz und Geistesblitzes zie-
hen in dieser zeitgemäßen Tragiko-
mödie das Publikum in Bann. Zwei 
Paare, ein Raum und kreuz und quer 
explodierende Beziehungskisten, 
das sind die Zutaten des Thea-

terknüllers. Rüdiger Hentzschel 
führte Regie. Neben Fernseh- und 
Bühnenstar Helmut Zierl spielen 
Uwe Neumann, Sandrine Guiraud 
und Elisabeth Degen. Zu erleben 
am Dienstag, 5. Mai, ab 20.00 Uhr 
im Kurhaus Titisee.

Wir lieben und wissen nichts
Moritz Rinkes neuester Theatercoup mit Helmut Zierl

Helmut Zierl und Elisabeth Degen.  Foto: Veranstalter

Freiburg (u.) Das Badische Rote 
Kreuz sucht dringend Gastfami-
lien in und um Freiburg, die bereit 
sind, einen chilenischen Frei-
willigen im Alter von 23 bis 29 
Jahren für ein Jahr aufzunehmen. 
Im September 2015 werden 11 

chilenische junge Menschen für 
ein Jahr einen Freiwilligendienst 
in einer sozialen Einrichtung in 
Freiburg leisten. Sie verfügen über 
Deutsch-Grundkenntnisse. Die 
Gastfamilien erhalten in dieser 
Zeit eine Aufwandentschädigung. 

Die Familien müssen keine 
bestimmte Voraussetzungen er-
füllen, sondern Spaß an neuen 
Begegnungen haben und bereit 
sein, einem jungen Menschen die 
großartige Chance zu geben, ein 
neues Land mit seinen Menschen 

und seinen Traditionen kennen 
zu lernen. Auch als Vorbereitung 
auf das eigene Auslandsjahr eines 
Jugendlichen und seiner Familie ist 
die Gastfamilienerfahrung sehr gut 
geeignet. Sie erfahren, wie es ist, 
mit einem jungen Menschen aus 

einer anderen Kultur den eigenen 
Alltag aus einem neuen Blickwin-
kel zu erleben.

Dieser Freiwilligendienst wird 
im Rahmen der neuen „Süd-Nord-
Komponente“ des weltwärts-
Programms der Bundesregierung 

stattfi nden, an dem sich das Badi-
sche Rote Kreuz beteiligt. 

Interessierte Familien oder Ein-
zelpersonen erhalten weitere Infos 
bei Sonja Pürckhauer, E-Mail: 
sonja.puerckhauer@drk-baden.de, 
Tel.: 0761 / 88336 - 135. 

Gastfamilien für chilenische Freiwillige gesucht

Duo Imaginaire
bei „Kultur im Rössle“ 
in Breitnau
Breitnau (ch.) Die in Freiburg 
geborene Harfenistin Simone 
Seiler und der aus Schottland stam-
mende Klarinettist John Corbett 
konzertieren am Sonntag, 3. Mai, 
um 11.00 Uhr im Hofgut Rössle 
in Breitnau. Die beiden Musiker, 
die bereits mit so namhaften Di-
rigenten wie Claudio Abbado, 
Herbert von Karajan, Carlo Maria 
Giulini und Sir Roger Norrington 
arbeiteten, spielen Kompositio-
nen aus drei Jahrhunderten. Der 
Eintritt beträgt 12,- €, (Schüler 
6,- €). Für Besucher, die mit öffentl. 
Verkehrsmitteln anreisen, besteht 
bei Bedarf ein Shuttle-Service 
zwischen Bushaltestelle Breitnau/
Kirche und Hofgut. Anmeldung 
hierzu spätestens am Vortag unter 
Tel.: 0176 - 98 34 63 16 oder per 
Mail: schwizler@timeout.eu.

Barockexport 
aus St. Peter
St. Peter (u.) Nicht nur St. Peter 
und Eschbach sind mit Abt Stey-
rer eng verbunden. Die kleinen 
Barockkirchen St. Fides und Mar-
kus in Sölden und St. Ulrich sind 
Zeugnisse für den Kunstverstand 
und die Tatkraft des hochgebildeten 
Abtes. Die von ihm beauftragten 
Künstler, alle auch in St. Peter 
tätig, haben mit barocker Gestal-
tungsfreude Werke geschaffen, 
die über das Künstlerische hinaus 
in ungewohnte menschliche und 
geistliche Welten führen.

Die Ökumenische Erwachsenen-
bildung lädt zu am Samstag, dem 
9. Mai, zu einer Exkursion unter 
der Leitung von Walter Weirich 
und Rainer Mangei ein, Start ist 
um 10.00 Uhr. Um Anmeldung bis 
Montag, 4. Mai bei W. Rehmann-
Linden, Tel.: 07661 / 6782 oder R. 
Mangei, Tel.: 07661 /1517 wird 
aus organisatorischen Gründen 
gebeten. 

Dreisamtäler
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Kinder vor 
Beschämung 
schützen
Wiehre (u.) Am Montag, 11. Mai, 
von 20.00 bis 22.00 Uhr, erfahren 
Eltern und Erziehende, welche 
Auswirkungen Beschämung (durch 
Erwachsene oder andere Kinder) 
auf die Entwicklung von Kindern 
haben kann. Die Pädagogin Moni-
ka Wierlacher-Engelhardt zeigt auf, 
wie Eltern die Würde ihrer Kinder 
schützen können. Die Teilnahme 
kostet 10.- Euro und findet bei Ehe 
+ Familie, Talstr. 29, statt. Weitere 
Infos und Anmeldung bis 5. Mai 
unter www.ehe-familie-freiburg.
de oder Tel.: 0761 / 600 66 575.

Freiburg (u.) Ein Hoch auf die 
Amerikanerin Anna Jarvis, die 
sich Anfang des 20. Jahrhunderts 
dafür einsetzte, dass wir noch 
heute jährlich Muttertag feiern. 
Bei uns fällt der Ehrentag der Ma-
mas traditionell auf den zweiten 
Sonntag im Mai. Und weil Mama 
die Beste ist, darf sie an diesem 
Tag gerne verwöhnt werden. 
Dabei sind es die Kleinigkeiten, 
die große Freude bereiten, wie ein 
Gutschein mit guten Vorsätzen: 
„Ein ganzer Tag ohne Streit und 
Ärger“. Oder auch ein selbstge-
bundener Blumenstrauß – beste-
hend aus bunten, eingedrehten 
Papierservietten. Immer für ein 
Schmunzeln sorgt ein mühevoll 
einstudiertes Gedicht wie die seit 
Generationen zitierten Verse der 
deutschen Schriftstellerin Eva 
Bartoschek-Rechlin: „Wir wären 
nie gewaschen und meistens nicht 
gekämmt, die Strümpfe hätten 
Löcher und schmutzig wär das 
Hemd… Und trotzdem! Sind wir 

alle auch manchmal eine Last. 
Was wärst Du ohne Kinder? Sei 
froh dass Du uns hast!“ 

Liebe Mamas, freuen Sie 
sich also auf den 10. Mai und 
die Ideen Ihrer Lieben. Oder 
verwöhnen Sie sich selbst ein 
bisschen und machen Sie mit 
bei der Muttertags-Verlosung. 
Zusammen mit Weltbild in Frei-
burg verlost der Dreisamtäler 
drei exklusive Präsent-Pakete 
zum Muttertag im Wert von je 
über 60.- Euro. Mit dabei sind 
angesagte Accessoires wie eine 
Handtasche im Boho-Style und 
eine luxuriöse Statementkette. 
Dazu gibt es romantischen Lese-
stoff zum Abtauchen in spannende 
Familiengeheimnisse vor exoti-
scher Kulisse („Rückkehr nach 
Mandalay“ von Juliet Hall) und 
natürlich ein Geschenkbüchlein 
mit der Muttertags-Hymne „Lie-
be Mama, ‚Sei froh, dass du uns 
hast“. Weltbild Freiburg und der 
Dreisamtäler drücken die Daumen 

und wünschen allen Mamas und 
Kindern einen schönen Muttertag!

Besonderes für unsere Mamas
Weltbild und der Dreisamtäler verlosen exklusive Muttertags-Pakete

Verlosung 
Muttertags-Pakete
Der Dreisamtäler und Weltbild  
Freiburg verlosen 3 Muttertags-
Pakete. Jedes Paket enthält: 
- angesagte Handtasche im 
Ethno-Style (je 29,99 €)
- luxuriöse Statementkette mit 
Blättern (je 14,99 €)
- „Rückkehr nach Mandalay“ 
von Juliet Hall (je 10,99 €)
- Gedicht-Band „Liebe Mama, 
‚Sei froh, dass du uns hast‘“  (je 
7,99 €). 
Senden Sie unter dem Stichwort 
„Muttertags-Paket“ eine Post-
karte an den Dreisam-Verlag 
GmbH, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, ein Fax an 07661/ 
3532 oder eine E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsende-
schluss ist der 4. Mai 2015.

Littenweiler (bat.) Mitarbeiter 
der Firma Novartis schaufelten an 
ihrem „Tag der Partnerschaft“ ge-
nau 14,3 Tonnen neuen Sand in den 
großen Sandkasten des St. Barbara-
Kindergartens in Littenweiler.

Frühlingshafte Temperaturen 
ziehen die Kinder des St.-Barbara-
Kindergartens ins Freie. Was liegt 
da näher, als den Sand im Sandkas-
ten auszutauschen und dafür wie-
der frischen Sand zu bekommen? 

Tatkräftige Erzieherinnen, 
begeisterte Kindergartenkinder, 
aktive Eltern und sieben hoch-
motovierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Firma Novartis 
legten am 21. April im Kindergar-
ten St. Barbara Hand an. 

Hier wurde das Efeu und die 
Brombeerranken aus den Hecken 
entfernt, da der Fallschutz an der 
Rutsche mit Rindenmulch erneu-
ert, die ausgetretenen Kindergar-
tenwege mit Erde und die Sand-
kästen mit insgesamt 14,3 Tonnen 
Sand aufgefüllt. „Toll, dass wir die 
Möglichkeit bekommen, uns auf 
diese Weise sinnvoll zu engagieren 
und die Freude bei den Kinder 
miterleben zu können“, erzählt 
Ellen Schreiber, Teamleiterin des 
Novartis-Teams und streicht sich 
eine Haarsträhne aus dem Gesicht. 
Ihren gewohnten Arbeitsplatz im 
Labor der Qualitätskontrolle/bio-
logische Abteilung hat sie heute 
gegen körperliche Arbeit, ausge-
stattet mit Arbeitshandschuhen und 
Schaufel, eingetauscht. 

Am diesjährigen „Tag der Part-
nerschaft“ engagierten sich welt-
weit über 27.000 Novartis Mitar-
beiter in lokalen gemeinnützigen 
Projekten, dies zur Erinnerung 
an die Gründung der Firma als 
globales Gesundheitsunternehmen 
vor 49 Jahren.

„Auf die Idee, sich an die Firma 
Novartis zu wenden, um diesen 
Aktionstag zu gestalten, kam ein 
Vater, dessen beide Kinder einst 
den Kindergarten St. Barbara 
besucht haben“, führt Kindergar-
tenleiterin Tina Danner aus. Eltern 
spendeten Kuchen und wieder 
einmal zeigte sich, „dass es ganz 
wunderbar ist, wenn alle zusam-
men anpacken, um etwas zu bewe-
gen. Wir sind der Firma Novartis 
sehr dankbar, denn wir durften den 
Sand bestellen, die anfallenden 
Kosten und die praktische Arbeit 
übernahm die Firma - ohne die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Novartis hätten wir das nie so 
toll hinbekommen.“

Ellen Schreiber meint, dass 
ihrer Firma „vor allem das soziale 
Engagement wichtig ist; es ist zwar 
schon harte Arbeit, aber wenn jede 
Firma einmal im Jahr so einen 
‚Tag der Partnerschaft‘ einrichten 
würde, könnte an vielen Stellen 
direkt und unbürokratisch geholfen 
werden. Wir freuen uns darüber, 
wenn das Organisations-Team von 
Novartis erfährt, wo wir uns im 
nächsten Jahr sozial engagieren 
können“, sagt Ellen Schreiber. 

Sonne, Sand und Spaß...
„Tag der Partnerschaft“ der Firma Novartis im 

St. Barbara Kindergarten

Sieben Mitarbeiter der Firma Novartis haben am „Tag der Part-
nerschaft“ kräftig gewirkt, bis der Sand im Sandkasten war und 
erlebten dabei glückliche Kinder des Kindergartens St. Barbara in 
Littenweiler.  Foto: Beate Kierey

Stegen (de.) Der Stegener Kinder-
garten St. Michael hat schon Erfah-
rung mit dem Projekt „Gemüsebeet 
für Kids“, denn im vergangenen 
Jahr fand diese von der EDEKA-
Stiftung Hamburg initiierte und 
von EDEKA Strecker vor Ort be-
treute Aktion dort erstmals statt. 
Die Kinder säten und pflanzten, 
jäteten, gossen und pflegten das 
Gemüsebeet - und zum Schluss 
konnte die Ernte gemeinsam zube-
reitet und gegessen werden.

In diesem Jahr fand diese Ak-
tion nicht nur im Kindergarten 
St. Michael statt, sondern auch in 
Eschbach.

Seit 2008 versorgt die EDEKA 
Stiftung Kindergärten und Kitas 
bundesweit mit Hochbeeten, Erde, 
Saatgut und Setzlingen. Bei der 
Einrichtung und Bepflanzung 
unterstützt die Stiftung die Kinder-
gärten. Danach übernehmen die 
Kleinen selbst die Verantwortung 
für die Pflege des Beetes, unter-
stützt von EDEKA Strecker, der 
die Patenschaft für diese beiden 
Projekte vor Ort übernommen hat.

Ziel der EDEKA-Stiftung ist 
es, die Ernährungskompetenz 
der Kinder zu stärken, „denn das 
Wissen über unserer Nahrung 
ist die Grundlage für eine gute 

Radieschen wachsen nicht im Supermarkt
EDEKA Strecker betreut Projekt „Gemüsebeet für Kids“ in den Stegener Kindergärten

Ernährung“, so Markus Mosa, 
Vorstand der EDEKA Stiftung. 
Dafür hat die Stiftung seit ihrem 
Start immerhin 2.000 Hochbeete 
angelegt, rund 130.000 Setzlinge 
gepflanzt und 2,5 Millionen Liter 
Erde verarbeitet.

Die Projekte sind auf Nachhal-
tigkeit angelegt und dass dem so 
ist, dafür sorgen die Patenschaften 

vor Ort. Markus Strecker, Ge-
schäftsführer der Stegener Filiale, 
liegt es sehr am Herzen, dass die 
Kinder einen Bezug zur gesunden 
Ernährung bekommen. Dass sie 
erleben, wie Radieschen, Zucchi-
ni oder Kohlrabi heranwachsen. 
Deshalb ist diese Aktion keine 
Eintagsfliege, sie findet, wenn die 
Kindergärten in diesem Programm 

drin sind, jährlich statt.
Nicht nur die Erzieherinnen 

freut diese Aktion, auch die El-
tern finden dieses auf Erfahrung 
basierte Lernen gut. Und den 
Kindern macht es natürlich Spaß, 
zu buddeln, zu säen, zu gießen und 
beobachten zu können, wie aus 
einem Samenkorn tatsächlich eine 
Karotte heran wächst.

Foto: privat

Buchenbach (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal lädt am Sams-
tag, 9. Mai, Familien mit Kindern 
von 5 bis 12 Jahren zu einer Ent-
deckertour durch die Feuchtwiese 
mit Naturpädagogin und Famili-
enteamerin Angela Fremmer ein. 

Was finden wir unter unseren 
Füßen? Wer schwirrt uns um die 

Nase? Und was passiert im Teich? 
Auf dieser Forschertour werden 
Tiere beobachtet und schicke 
Blüten-Tattoos gemacht. Wie wird 
das wilde Grünzeug schmecken? 
Und welche Schnecke gewinnt 
das Rennen? 

Ein aktionsreicher Frühlings-
nachmittag für die ganze Familie, 

bei dem auch Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen. Bitte Vesper, Ge-
tränke und falls vorhanden einen 
Lupenbecher mitbringen. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr der Park-
platz der Friedrich-Husemann-
Klinik von Buchenbach kommend, 
Nähe Studienhaus Wiesneck. Die 
Tour dauert bis 17.00 Uhr und wird 

vom NABU Dreisamtal veranstal-
tet. Die Teilnahmegebühr beträgt 
3.- Euro. Verbindliche Anmeldung 
bis Montag, 4. Mai unter Tel.: 
07661 / 6488 oder per E-Mail mit 
Angabe der Telefonnummer an 
awe.raether@t-online.de. Weitere 
Infos zur NABU-Gruppe Dreisam-
tal unter www.nabu-dreisamtal.de. 

NABU-Gruppe Dreisamtal

Lauchschrecke, Knöterich und Wasserfrosch

Freiburg (hr.) Bereits seit 1995 
existiert der TagesmütterVerein 
Freiburg e.V. und bietet eine Form 
der Kinderbetreuung an, die aktuell 
verstärkt nachgefragt wird. Und 
die weiter an Bedeutung gewinnen 
wird, wie die Bürgermeisterin für 
Umwelt, Jugend, Schule und Bil-
dung, Gerda Stuchlik, in ihrer Rede 
anlässlich der Jubiläumsfeier Mitte 
April vor knapp 40 Gästen betonte. 
„Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf stellt gerade Frauen 
immer wieder vor eine Herausfor-
derung, die durch den Aspekt der 
Betreuung von pflegebedürftigen 
Angehörigen verschärft wird“, 
erklärte Stuchlik. Sie führte weiter 
aus, dass es Aufgabe der Stadt ist, 

Rahmenbedingungen zu schaffen, 
die Unterstützung ermöglichen 
und freie Entfaltung gewährleisten, 
wobei „die Kindertagespflege bei 
dieser Aufgabe ein selbstverständ-
licher Baustein ist“. 

Stolz zeigten sich die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle unter der Lei-
tung von Claudia Dorner-Müller, 
als die Umweltbürgermeisterin 
in ihren Ausführungen einen Ak-
zent auf die gleichbleibend hohe 
Qualität der Kindertagespflege in 
Freiburg setzte. 

Weitere Informationen zum 
TagesmütterVerein Freiburg e.V. 
unter www.kinder-freiburg.de, 
Tel.: 0761 / 28 35 35, E-Mail: 
info@kinder-freiburg.de. 

TagesmütterVerein zieht 
positive Bilanz

Zwanzig Jahre Kindertagespflege in Freiburg

Buchenbach-Unteribental (u.) 
Der Waldkindergarten Drei-
samtal e.V. lädt am Sonntag, 
dem 10. Mai 2015, von 10.30 
bis 16.30 Uhr zu einem großen 
Floh- und Spielzeugmarkt rund 
um die Gummenwaldhütte in 

Buchenbach-Unteribental ein. 
Angeboten wird außerdem ein 
buntes Kinderprogramm, Kaffee, 
Kuchen und mehr. Anmeldung, 
ausschließlich für Privatanbieter 
unter Tel.: 07669 / 93 90 84. Die 
Standgebühr beträgt 10.- Euro. 

Waldkindergarten
Großer Floh- und Spielzeugmarkt

Abenteuer 
Patchwork- 
familie
Freiburg (u.) Pro Familia Freiburg 
lädt zu einem Kurs „Abenteuer 
Patchworkfamilie - Wie Familien 
zusammenwachsen“ in die Räu-
me Baslerstr. 61 ein. Wie geht 
das zusammen, was beschäftigt 
die Kinder und was brauchen die 
Erwachsenen, um ihre Rolle zu fin-
den. An fünf Abenden werden In-
formationen, Erfahrungsaustausch 
und Gespräche zu den Heraus-
forderungen im Patchworkalltag 
angeboten. Termine sind 14- tägig, 
montags, 19.30 Uhr, 4. und 18. 
Mai, 8. und 22. Juni sowie 6. Juli. 
Die Leitung hat Eva Gehring, Syst. 
Famlienberaterin/Coach. Für die 
Teilnahme entstehen keine Kosten, 
der Kurs wird unterstützt durch das 
Landesprogramm STÄRKE. Am 
Anmeldung wird gebeten unter 
Tel.: 0761 / 29 62 56.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Gesund bleiben. 
  Gesund werden.
Gesund bleiben. 

GESUNDHEITSMESSE 
FREIBURG

2. + 3. Mai 2015
Sa. + So. 10 – 18 Uhr I Messe Freiburg

www.gesundheitsmesse-freiburg.de

parallel:

Die Messe für Familien

WWW.BABY-MESSE.FREIBURG.DE

GUTSCHEIN ZUM ERMÄSSIGTEN EINTRITT
Wir laden Sie herzlich zur Baby+Kind 2015 ein. Gegen Abgabe dieses Gutscheines 
an der Tageskasse erhalten Sie eine Eintrittskarte zum ermäßigten Preis von 7,50 €. 
Der Gutschein berechtigt zum einmaligen ermäßigten Eintritt zur Baby+Kind sowie 
zur GESUNDHEITSMESSE FREIBURG.

Ich bin einverstanden, Informationen zur Baby+Kind vom Veranstalter zu erhalten und willige  
ein, dass die von mir angegebenen Daten zu Informations-, Marktforschungs- und Werbe- 
zwecken erhoben, gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. Die Daten werden nicht an  
Dritte weitergegeben. Unvollständig ausgefüllte Gutscheine können leider nicht eingelöst werden.

Vor- / Nachname:

Straße / Nr.:

Land / PLZ / Ort:

E-Mail :

Frau            Herr

2.+3.
Mai 2015
10-18 Uhr

Messe Freiburg
Halle 3

Die  
Messe für  
Familien

Parallel zur 

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 5. Mai 2015 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs

Dienstag, 12. Mai 2015 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Freiburg (rs.) Als größter außer-
universitärer Gesundheitsdienst-
leister in Freiburg macht das RKK 
Klinikum am 2. und 3. Mai auf der 
Gesundheitsmesse Freiburg erleb-
bar, wie die besondere Atmosphä-
re eines Ordenskrankenhauses 
mit den Vorteilen eines großen 
Klinikums verbunden sind. Zur 
Präsentation des RKK Klinikums 
auf dem Gemeinschaftsstand der 
HealthRegion Freiburg gehören 
Vorführungen, Untersuchungsan-
gebote und hochkarätige Exper-
tenvorträge.

Die „Klinik für Lungenheilkun-
de (Pneumologie)“ im Freiburger 
St. Josefskrankenhaus stellt die 
Angebote des Kompetenzzent-
rums für Atemwegs- und Lun-
generkrankungen vor, Chefarzt 
Dr. Stephan Sorichter referiert 
am Samstag, 2. Mai, um 15 Uhr 
zum Thema „Hilfe bei Atemnot 
(Dyspnoe)“. 

Chefarzt PD Dr. Stephan Kers-
ting - Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie im St. Josefs-
krankenhaus – hält am Sonntag, 
14.00 Uhr, einen Vortrag zum 

Das RKK Klinikum auf der Gesundheitsmesse Freiburg
Chefarzt-Vorträge und attraktive Aktivitäten am Messestand

Thema „Krebserkrankungen - Prä-
vention und moderne Therapie“.

Das „RKK Bauchzentrum“ zeigt 
auf, wie der Patient durch kurze 
Entscheidungswege, eine indivi-
duell angepasste Behandlung und 
von einem zeitlich auf das Nötigste 
begrenzten Krankenhausaufent-
halt profitiert. In Vorführungen 
bekommt der Besucher minimal-
invasiven OP-Techniken erläutert 
und kann sich an einem minimalin-
vasiven OP-Simulator versuchen.

Mitarbeitende der „Klinik für 
Geburtshilfe und Perinatologie“ 
im Perinatalzentrums des RKK 
Klinikums Freiburg stehen für 
individuelle Beratungen und Aus-
künfte über die Vorzüge der mit 
1.600 Geburten in 2014 geburten-
stärkste Freiburger Geburtsklinik 
zur Verfügung. 

Chefarzt Dr. Ulrich Lattermann 
zeigt am Sonntag um 16 Uhr in sei-
nem Vortrag „Geburt im Perinatal-
zentrum des St. Josefskrankenhau-

ses“ die wesentlichen Punkte des 
geburtshilfl ichen Konzeptes auf. 

Im Perinatalzentrum des RKK 
Klinikums stehen alle Kompe-
tenzen zur Begleitung Schwan-
gerer, auch von Frauen mit Risi-
ko schwangerschaften, und die 
kompetente Versorgung Neugebo-
rener in Notfallsituationen ab abge-
schlossener 29. Schwangerschafts-
woche zur Verfügung. Die Klinik 
für Geburtshilfe und Perinatologie 
und die Klinik für Kinderheilkunde 
und Jugendmedizin/Neonatologie 
mit Chefarzt Prof. Dr. Johannes 
Forster und Oberarzt Dr. Anton 
Härtling, arbeiten „Wand an Wand 
und Hand in Hand“. Auf individu-
elle Wünsche der Frauen und ihrer 
Familien wird ebenso Rücksicht 
genommen wie auf neue Erkennt-
nisse der Medizin. Der moderne 
Ergänzungsneubau bietet großzü-
gige Kreißsäle und Komfort. Wer 
im St. Josefskrankenhaus gebären 
möchte, kann sich ausgiebig von 
Chefarzt Dr. Ulrich Lattermann 
informieren lassen: Diese „Vorstel-
lung vor Geburt“ nehmen ca. 90 % 
der Frauen in Anspruch.

Freiburg (rs.) „Gesundheitsmesse 
Freiburg“ - unter neuem Namen 
präsentieren sich Experten aus 
der bundesweit und international 
anerkannten Gesundheitsregion 
Freiburg mit einem eigenständigen 
Messetermin am 2. und 3. Mai in 
Halle 2 der Freiburger Messe am 
Flugplatz. 

Als Teil der „cft freizeitmesse“ 
fand bisher die „fi t for life“ mit 
ihrem Schwerpunkt Gesundheit 
statt. Das Konzept wurde überar-
beitet und im Profi l geschärft, als 
Mitveranstalter die „HealthRegion 
Freiburg“ gewonnen. Klar defi-
nierter Schwerpunkt der Messe ist 
die Präsentation einer ganzheitlich 
ausgerichteten Spitzenmedizin, 
in der führende Kliniken, Un-
ternehmen und Einrichtungen 
sich ergänzende Medizin und 
Gesundheitsangebote zum Erhalt 
und zur Wiederherstellung der 
persönlichen Lebensqualität und 
Leistungsfähigkeit vorstellen. Die 
mit Vorführungen, Untersuchungs-

Gesundheitsmesse in Freiburg

„HealthRegion Freiburg“ Mitveranstalter

angeboten und hochkarätigen 
Expertenvorträgen zu erlebende 
Spitzenmedizin verfolgt den An-
spruch, eine bestmögliche Behand-
lung und eine optimale Versorgung 
für Patienten zu gewährleisten. 
Das Universitätsklinikum Freiburg 
und das Universitäts-Herzzentrum 
Freiburg/Bad Krozingen beteiligen 
sich mit einem umfangreichen 
Querschnitt durch die medizi-

nischen Abteilungen. Auch das 
Evangelische Diakoniekranken-
haus Freiburg, das RKK Klini-
kum mit St. Josefskrankenhaus, 
Loretto- und Bruder-Klaus-Kran-
kenhaus, das Gesundheitsresort 
Freiburg mit der Mooswaldklinik 
bieten Einblicke in die Arbeit 
hochmoderner Gesundheits-
Dienstleistungsunternehmen.
Die Badenweiler Therme und 

Touristik, die BARMER GEK, 
das Druckkammerzentrum Frei-
burg, die Erich-Lexer-Klinik, das 
Keidel Mineral-Thermalbad und 
zahlreiche weitere Partner stellen 
sich beim Messestand der Health-
Region vor.
Für den Messebesucher wird der 
nachhaltige Anspruch der Veran-
staltung unter anderem durch den 
„Gesundheitsparcours“ erlebbar. 
Unter www.gesundheitsmesse-
freiburg.de weitere Infos. 
Ebenfalls am 2. und 3. Mai stellen 
sich in der Freiburger Messehalle 
3 während der „Baby+Kind“ 70 
Anbieter mit ihren Produkten vor, 
zeigen eine große Auswahl an 
praktischem Mobiliar und Acces-
soires zur Baby- und Kleinkind-
ausstattung sowie Mode für Mutter 
und Kind, bieten gesundheitliche 
Beratung für Paare mit Kinder-
wunsch wie auch für Schwangere 
und zur Geburt an. Unter www.
baby-messe.freiburg.de weitere 
Infos. 

Freiburg (u.) Pro Familia Freiburg 
lädt am Mittwoch, 20. Mai, 19.30 
Uhr zu einem Infoabend „Eltern-
zeit - Elterngeld ... wenn sich 
Eltern Zeit für ihr Neugeborenes 
nehmen . . . in die Räume Basler 

Str. 61 in Freiburg ein. 
Wenn aus einem Liebespaar ein 

Elternpaar bzw. eine Familie wird, 
müssen in vielen Lebensbereichen 
die Aufgaben und Verantwort-
lichkeiten neu geregelt werden: 

Wer kümmert sich um das Kind 
oder die Kinder? Wer um den 
Haushalt? Wer verdient das Geld? 
Und nicht zuletzt: Was bietet der 
Staat den Eltern in der „Babyzeit“ 
an gesetzlich geregelten Hilfen? 

Elternzeit - Elterngeld bietet ge-
dankliche Anregungen und viele 
Informationen. Der Eintritt ist 
frei, Spende erbeten, Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 29 62 56 oder 
freiburg@profamilia.de.

Elternzeit - Elterngeld

Kirchzarten-Burg  (u.)  Die 
renom mier te Uhrmachermanufak-
tur Rombach & Haas interpretiert 
Kuckucksuhren auf eine ganz 
moderne, neue Art: mal farben-
froh, mal puristisch, aber immer 
in herausragender handwerklicher 
Qualität und mit dem typischen 
Kuckucksruf… schon bei der 
Schwarz Wald Gut Messe am ver-
gangenen Wochenende erwies sich 
die Kuckucksuhren-Ausstellung 
als Publikumsmagnet. Nun ist 
eine Auswahl der schönsten Uhren 

der Schonacher Uhrenmanufaktur 
in den nächsten drei Wochen, 
bis zum 18. Mai, in der Galerie 
der Rainhof Scheune zu sehen. 
Mit dabei sind auch Bilder von 
Selina Haas, die schwarzwaldty-
pische Motive auf moderne und 
farbenfrohe Art auf Leinwand 
präsentiert. Die Ausstellung ist 
während der Öffnungszeiten des 
Buchladens, Montag bis Samstag 
von 9.30 bis 18.30 Uhr in der 
Rainhof Scheune, Höllentalstr. 
96 zu sehen.

Schwarzwald modern 
und kunterbunt

Foto: privat

Schauinsland (sf.) Am Muttertag 
erwartet die Besucher des Frei-
burger Hausbergs nicht nur ein 
erstklassiges Frühstücksbüffet, 
sondern auch eine spannende 
Krimilesung im Restaurant die 
Bergstation auf dem Schauinsland. 

Die Schwarzwälder Autorin 
Birgit Hermann entführt die Hörer 
in das Osmanische Reich des 18. 
Jahrhunderts. Mathias Faller, ein 
erfolgreicher Uhrenhändler aus 
der Gegend um Friedenweiler, liegt 
regungslos im Keller seiner Villa 
zu Konstantinopel. Die Kisten zur 
Rückreise in den Schwarzwald 
sind gepackt, doch nun tropft 
sein Lebenssaft unablässig in die 
gestampfte Erde. Man hat ihm die 
Kehle durchgeschnitten. 

Ein realer Kriminalfall, der vor 
über 200 Jahren die Menschen auf 

dem Wald bewegte und dessen 
Geschichte in die Annalen der Uhr-
enhändler einging. Er ist bis heute 
ungelöst. Wer war Mathias Faller? 

Im Roman „Der Ferman“ wird 
seiner Lebensgeschichte nachge-
gangen, wobei sich die spärlichen 
Überlieferungen mit der schrift-
stellerischen Freiheit vermischen 
und mehr Möglichkeiten an den 
Tag kommen, als man zunächst 
erahnen könnte. Eine wichtige 
Rolle wird die Tatwaffe spielen, 
wer von den Gästen entdeckt sie? 
Als Belohnung winkt eine Ausgabe 
des Buches. 

Anmeldungen unter Tel.: 0761 / 
45 11 777, restaurant@diebergsta-
tion.de. Es gibt auch Kombitickets 
Goldelfahrt inkl. Frühstück. Nähe-
res unter www.schauinslandbahn.
de oder www.diebergstation.de. 

Kaffee mit Schuss
Muttertagslesung auf dem Schauinsland

Freiluftkonzert 
Am Waldsee und im 
Seepark
Waldsee/Freiburg (sf.) Am Sonn-
tag, 3. Mai, gibt es zwei Freiluft-
konzerte des Freizeitmusikkorps 
der Polizei Freiburg. Um 11.00 Uhr 
spielt er am Waldsee und um 15.00 
Uhr nochmals auf der Seebühne im 
Seepark. Susanne Lavori ist die Di-
rigentin bei den beiden Konzerten.
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfeifer-
berg 4. Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Jahreshaupt-
versammlung der Höllenzunft 
Kirchzarten. Beginn ist um 20 Uhr 
im Gasthaus Fortuna. 
● STEGEN "Wilde Nudeln selbst 
herstellen, Pesto mal anders". Mit 
Petra Rehm-Hug aus Horben ab 19 
Uhr im Pfarrsaal eigene Blüten- oder 
Wildkräuternudeln herstellen und ver-
schiedene Pestos aus Wildkräutern. 
Rezepte und Kostproben können mit 
nach Hause genommen werden. Es 
wird ein kleiner Unkostenbeitrag erho-
ben. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Landfrauenverein Kirch-
zarten – Stegen
● BUCHENBACH Veranstaltungs-
reihe Vitale Lebensmittel: "Grün-
kraft Wildkräuter" mit Kräuterspa-
ziergang und Einführung in die 
Smoothieherstellung mit J. Chevalle-
rie und Sascha Kärcher. Von 17.30 bis 
20 Uhr bei EHINOS, Friedrich-Huse-
mann-Weg 11a. Um Anmeldung wird 
gebeten unter Tel. 07661 / 9 091 041
● STEGEN Vortrag mit Dr. Dieter 
von Willert. Der emeritierte Professor 
für Biologie berichtet aus Südafrika. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der 
Schlossbergkapelle.  
● OBERRIED Jahreshauptver-
sammlung Tauziehfreunde "Blei-
fuß" Dietenbach e.V. Auf der Tages-
ordnung stehen Neuwahlen. Beginn ist 
um 20 Uhr im Gasthaus Schützen, 
Oberried
● FREIBURG "Romeo und Julia". 
Ballettabend mit dem Moira Fetter-
man Ballett. Beginn ist um 20 Uhr im 
Kleinen Haus des Theaters Freiburg. 
Karten und weitere Infos unter www.
theater.freiburg.de oder unter Tel. 
0761 / 201 28 53
● FREIBURG Vortrag zum Thema 
"Die Qualitäten anderer erkennen". 
Aus der Vortragsreihe "Leben aus 
ganzem Herzen" mit Meditation mit 
Kelsang Shenyen. Ab 19.30 Uhr im 
Mamaki-Zentrum, Emmendingerstra-
ße 23. Teilnahmebeitrag 7,- €. Weitere 
Infos unter Tel. 0761 / 137 99 62 oder 
www.meditation-freiburg.de Veran-
stalter: Zentrum für Kadampa-Bud-
dhismus
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorheri-
ge Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Preisträgerkonzert 
mit Verleihung des Carl-Seemann-
Preises. Beginn ist um 20 Uhr im 
Kammermusiksaal der Hochschule für 
Musik, Schwarzwaldstr. 141. Eintritt 
8,- €. Karten beim BZ-Kartenservice, 
Bertoldstr. 7, oder unter www.reser-
vix.de
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● KIRCHZARTEN/ZARTEN Café 
Säge: Von 14.30 bis 16.30 Uhr bietet 
(bis zu den Pfi ngsferien) das Café Sä-
ge in der Zardunaschule, Zardunastra-
ße 16, Kaffee, Kuchen, Getränke und 
Eis an. Für Kinder gibt es vielfältige 
Spielmöglichkeiten. Der Besucher 
wird von Kindern des Sozialen Ler-
nens (Nachmittagsbetreuung der Zar-
dunaschule) bedient. Veranstalter: 
Diakonisches Werk und Zardunaschu-
le Zarten
● KAPPEL Offenes Singen am 
„Baum der Erkenntnis“. Die Skulp-
tur „Baum der Erkenntnis“ fi ndet, wer 
in Richtung der Ortsmitte Kappel links 
in die Hagemattenstraße einbiegt und 
der Beschilderung zur Erzwäscherei 
folgt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Veran-
stalter: Chor „Bella Kappella“ und 
Kappeler Kunst- und Kulturverein
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● KIRCHZARTEN Alegria Tanzfest 
...Tanz in den Mai mit DJ Christian 
und Marion. Beginn ist um 21 Uhr im 
Alegria da Vida, Jakob-Saur-Str. 9. 
Nähere Infos bei Marion Christ unter 
Tel. 07660 / 94 16 07 Veranstalter: 
Alegria da Vida
● KIRCHZARTEN NABU-Gruppe 
Dreisamtal trifft sich um 18.30 Uhr 
im Gasthaus Himmelreich. Alle Inter-
essierten sind eingeladen. Weitere Ter-
mine und Infos unter www.nabu-dreis-
amtal.de und unter Tel. 07661 / 6488
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Mountainbiker, die sich beim 
Erklimmen der Dreisamtal-Höhen 
Zeit lassen wollen, um auch vielerlei 
„Merk- und Sehenswürdigkeiten“ zu 
beachten. Gemäßigtes Tempo, für Ein-
steiger geeignet. Die Tour wird von 
Dieter Faller geführt. Treffpunkt ist 
an der Vater-Unser-Kapelle, Ibental-
straße 2. Weitere Infos unter www.rsv-
unteribental.de 
● BUCHENBACH  Walpurgisnacht 
in der Sommerberghalle. Beginn ist 
um 20 Uhr. Veranstalter: Narrengilde 
Rot Blau
● BUCHENBACH  Vortrag: „Die 
moralische Instanz der Individuali-
tät angesichts von Tod und Zerstö-
rung“. Reinhard Bode referiert zum 
Thema Schwellensituation der beiden 
Weltkriege und ihre geistige Heraus-
forderung. Beginn ist um 20 Uhr 
Zweig Wiesneck, Friedrich-Huse-
mann-Klinik, Friedrich-Husemann-
Weg 8. Infos und Anmeldung bei M. 
Bubenzer Tel. 07661 / 627 450. Ein-
tritt frei, um Spenden wird gebeten. 
Veranstalter: Zweig Wiesneck - Fried-
rich-Husemann-Klinik
● STEGEN  Nordic-Walking-Kurs 
in der Kleingruppe für Anfänger und 
Senioren. Treffpunkt um 9 Uhr an der 
Krankengymnastikpraxis Laubis/Rei-
mann, Stockacker 5. Anmeldung  un-
ter Tel. 07661 / 988 995. Kosten für 6 
Termine: 30,- €, auch einzelne Tage 
möglich!
● STEGEN Gesundheitswandern im 

Dreisamtal. Ca. 2-stündige Tour über 
50-150 Höhenmeter. Treffpunkt ist um 
18 Uhr an der Bushaltestelle Kolleg 
St. Sebastian. Wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk. Anmeldung 
und Infos: Andrea Maria Riegger, Tel. 
07661 / 90 40 39 oder per Mail: wan-
deragentur-schwarzwald@gmx.de 
Veranstalter: Andrea Maria Riegger
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 bis 18 Uhr.  Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treffpunkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● HINTERZARTEN Maibaumstel-
len. Ab 17 Uhr begleitet von den 
„Windeckbuben“ am Latschariplatz 
gegenüber dem Hotel Schwarzwald-
hof. Für Vesper und Getränke ist be-
stens gesorgt.
● FREIBURG Kabarett mit Severin 
Groebner: Vom kleinen Mann der 
wissen wollte, wer ihm auf den Kopf 
g‘schissen hat. Beginn ist um 20 Uhr 
im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Ein-
tritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abendkas-
se 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten bei 
allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG Tanz in den Mai mit 
DJ B-Phisto & den 1st Star Troops. 
Mit Hits aus den 1980er, 90er, House, 
RnB und Funk. Beginn ist um 22 Uhr 
im Hauptbahnhof Freiburg. 
● FREIBURG Musikalischer Abend 
mit Sanja Uhde (Violoncelle) und 
Michael Uhde (Klavier). Präsentiert 
werden Werke von L. Van Beethoven, 
Manuel de falla und Peter Tschaikows-
ky. Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
Eintritt frei, Spenden sind willkom-
men. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Event-Tour mit dem 
Freiburger Dichter Joseph Freiherr 
von Auffenberg (1798-1857) mit dem 
Titel „Dichter, Tod und Saufgelage“, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 
Uhr am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Gruppenanmeldung ab 
20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-
wünscht.
● FREIBURG Hexensabbat: Expe-
dition in die Walpurgisnacht mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 20 und 22 
Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwabentor). Bitte festes 
Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung mitbringen! Erwachsene 10,- €, 
ermäßigt 9 ,-€. Die Führung fi ndet bei 
jedem Wetter ohne vorherige Anmel-
dung statt. Gruppenanmeldung ab 20 
Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-
wünscht.
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● KIRCHZARTEN Pfeiferbergfest – 
Traditioneller Wanderhock am Pfei-
ferberg, Kirchzarten / Neuhäuser. 
Unterhaltsame Musik mit den Wälder 
Buben, abwechslungsreiches Kinder-
programm sowie eine große Auswahl 
an Speisen und Getränken werden ge-
boten. Von 11 bis 17 Uhr auf dem Pfei-
ferberg nach dem Motto: Lasst das 
Auto stehen, zu Fuß gehen – das ist 
schön! Veranstalter: Interessenge-
meinschaft Pfeiferberg
● KIRCHZARTEN Modellbahnaus-
stellung – Eisenbahnfreunde Kirch-
zarten e.V. bis Sonntag 3. Mai. Von 
9.30 bis 17 Uhr im Kurhaus, Großer 
Saal, Dietenbacher Str. 22. Eintritt Er-
wachsene 4,- €, Kinder ab 4 J. 1,- €, 
Familien 9,-€ Veranstalter: EFB – Ei-
senbahnfreunde Breisgau e.V.
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheune, 
Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. Anmel-
dung und Infos bei Segway Point Frei-
burg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. Anmel-
dung bis Mittwoch, 12 Uhr. 
Veranstalter: Segway Point Freiburg

Dreisamtäler

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfeifer-
berg 4. Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal im 
Mehrgenerationenhaus, Bahnhofstr. 
20. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für Ju-
gendliche und junge Erwachsene ab 
15 bis 25 Jahre, die das Dreisamtal 
und seine Höhen erkunden und an Or-
te fahren, die man alleine nicht fi nden 
würde – und dabei Geselligkeit und 
Spaß erleben wollen. Die Tour wird 
von Kevin Steiert geführt. Treffpunkt 
ist an der Vater-Unser-Kapelle, Iben-
talstraße 2. Weitere Infos unter www.
rsv-unteribental.de 
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Verei-
ne oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/ZASTLER Führung 
durch die Gassenbauernhofmühle. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Gas-
senbauernhofmühle, Zastler. Besichti-
gungen können auch außerhalb dieser 
Zeiten vereinbart werden unter Tel. 
07661 / 98 92 30 (Theo Hirschbihl) 
oder 07661 / 2400 (Karl Kapp). Veran-
stalter: Bürgerverein Zastler
● ST. PETER Buntes Fest in der Na-
tur für Groß und Klein. Von 14 bis 
17 Uhr auf dem Eckpeterhof, Linden-
bergstraße 14 a. Von 14.30 bis 15.30 
Uhr Event-Wanderung auf dem neu 
belebten SinnesWanderWeg. Nähere 
Infos unter Tel. 07660 / 920617 und 
unter www.eckpeterhof.de
● HINTERZARTEN Kleines Hoffest 
auf dem Mathislehof. Hofführungen, 
leckere Speisen und Getränke in Bio-
Qualität, Ponyreiten, Kälber-Spazier-
gang, Bogenschießen und Probefahren 
mit einem Elektro-Auto sowie die Vor-
stellung des Korbfl echterhandwerks 
und die Möglichkeit im Hofl aden feine 
Köstlichkeiten einzukaufen. Von 12 
bis 18 Uhr auf dem Mathislehof, 
Oberzartener Weg 2. Veranstalter: Ma-
thislehof, Wälder und Hofl aden GbR
● FREIBURG Konzert. Ottoman 
Empire Soundsystem. Die 5 Freibur-
ger Jungs bringen eine gelungene Mi-
schung aus Reggae über Latin, Jazz, 
HipHop und Weltklängen auf die Büh-
ne. Garantiert schwingende Tanzbeine 
und fröhliche Gesichter. Beginn ist um 
20 Uhr im E-Werk, Eschholzstraße 77. 
Karten zu 10,- €/8,-€ sind erhältlich 
bei www.reservix.de
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, To-
re, Stadtlegenden – Freiburg Kom-
pakt“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorheri-
ge Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour für Schul-
kinder bis 12 Jahre durch Freiburg 
mit dem Titel „Drachen, Ritter, Gru-
selhaus“ mit Historix-Tours. Treff-
punkt 16 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden.  6.50 € (1 
Kind plus 1 erwachsene Begleitper-
son) – jede weitere Erwachsene 7.50€. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Giftmord, 
Luder, Hexenhammer“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 19.30 Uhr am 
Hauptportal der Martinskirche (am 
Rathausplatz) Dauer ca. 1,5 Std, Er-
wachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, He-
xen, Tod und Teufel“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 21 Uhr am Haupt-
portal des Freiburger Münsters. 

Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht..
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfeifer-
berg 4. Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● BUCHENBACH Rampenfi eber – 
Regionale Musik ! Live und haut-
nah ! Mit dem Trio Ab und zu und 
Blechsach. Beginn ist um 20 Uhr am 
Gummenwald. Eintritt 7,- €. Karten in 
der Tourist-Info Kirchzarten. Veran-
stalter: Akkordeonclub Höllental 
● OBERRIED/HOFSGRUND Kräu-
ter – Familie – Zeit. Ein Familien-
nachmittag mit der Heilpraktikerin 
Jutta Schulz mit gemeinsamem Kräu-
ter sammeln für das Vesper und zur 
Kräutersalzherstellung. Von 14 bis 17 
Uhr am Haus Rees, Rundweg 15. Ko-
sten: Erwachsene 20 €, Kinder 10 €. 
Materialkosten in Höhe von 10 € wer-
den im Kurs erhoben. Nähere Infos 
unter Tel. 07602 /9 209 013 oder per 
E-mail: oberried@vhs-dreisamtal.de 
Veranstalter: VHS Dreisamtal 
● ST. MÄRGEN Musikalischer Aus-
fl ug in den Mai mit der Schwarwäl-
der Stubenmusik St. Peter. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Jugendstilsaal der 
„Goldenen Krone“. Karten zu 8,- € an 
der Abendkasse ab 18.30 Uhr. 
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Flohmarkt von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Parkplatz der Pädagogischen Hoch-
schule Freiburg. Veranstalter: SPD 
Ortsverein Freiburg Ost
● FREIBURG Poetry Slam (Le-
sung). Sophie Passmann, Slam Poe-
tin und Moderatorin präsentiert fünf 
der besten Slammer Deutschlands. 
Das Publikum entscheidet wer als Sie-
ger nach Hause geht. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG „Romeo und Julia“. 
Ballettabend mit dem Moira Fetter-
man Ballett. Beginn ist um 20 Uhr im 
Kleinen Haus des Theaters Freiburg. 
Karten und weitere Infos unter www.
theater.freiburg.de oder unter Tel. 
0761 / 201 28 53
● FREIBURG Baby + Kind: Messe 
rund um das Thema mit rund 70 Aus-
stellern und vielfältigen Angeboten. 
Von 10 bis 18 Uhr in der Messehalle 3, 
Messe Freiburg. Nähere Informatio-
nen unter www.baby-messe.freiburg.
de
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, To-
re, Stadtlegenden – Freiburg Kom-
pakt“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorheri-
ge Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 17 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am 
Rathausplatz). Erwachsene 7.50 €, er-
mäßigt 6 €. Die Führungen fi nden bei 
jedem Wetter ohne vorherige Anmel-
dung statt. Gruppenanmeldung ab 20 
Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-
wünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit zwei 
Schauspielern durch Freiburg mit dem 
Titel „Geister, Spuk und weiße 
Frauen“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 20 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden.. Erwachsene 
8,50 €, ermäßigt 7,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Gauner, düstre Gassen“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 21 Uhr Aufgang 

Veranstaltungen
Seite 14

April29.

Dreisamtäler



Seite 15Mittwoch, 29. April 2015 Dreisamtäler

IAK GmbH – Forum International 
Tel/Fax 0 7661-98 71-0/-49  

www.iak-freiburg.de

Wie jeder sein Sehen 
verbessern kann  
Augenübungen mit  
dem ganzen Körper

Vortrag mit  
Meir Schneider

Kurhaus Kirchzarten  
Do, 7. Mai, 19- ca. 21 Uhr  
Eintritt 12,– 

Joanne 
Shenandoah

Tickets EUR 16.- /erm. 13.- , Abendkasse zu 16.-/erm.13.-, 
beim BZ-Kartenservice unter Tel. 0761-496-8888, dem 
Carl-Schurz-Haus (Tel. 0761-556527-0), West Wind Tours 
Freiburg  (Tel. 0761- 475949). Online über www.reservix.de 
und www.jak-kuenstleragentur.de

mit ihrem aktuellen Programm
»Livegivers«

Donnerstag, 7. Mai 2015
Bürgerhaus Zähringen 

in Freiburg, 20 Uhr

Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 

Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Sonntag, 03. Mai 2015

● KIRCHZARTEN Lady‘s Bike 
Camp. Für Einsteigerinnen gut geeig-
net. Speziell ausgelegtes Bikepro-
gramm nur für Frauen. Von 10 bis 13 
Uhr, Kosten 35 €, Anmeldung und In-
fos unter Tel. 07661 / 907 796 oder un-
ter www.weiss-sportsmarketing.de 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 be-
grenzt. Veranstalter: WSM Weiss 
Sports Management
● BUCHENBACH Hock am Gum-
menwald. Beginn ist um 11.30 Uhr 
am Gummenwald. Veranstalter: Ak-
kordeonclub 
● HINTERZARTEN Wanderung 
„Im Frühtau zu Berge“ von Buchen-
bach nach Breitnau. Treffpunkt um 
10.45 Uhr Touristinfo Breitnau, Fahrt 
ab Haltestelle Kirche mit Bus nach 
Hinterzarten und von dort mit der 
Bahn nach Himmelreich (Konus- oder 
Regiokarte). Vesperpause aus dem 
Rucksack. Rückkehr gegen 16 Uhr. 
Die Strecke verläuft über 10,5 km und 
590 m Anstieg und ist auch für ausdau-
ernde Kinder ab 10 Jahren geeignet. 

Nähere Infos und Anmeldung bei Jens 
Buttkereit unter Tel. 07652 / 17998509
● NESSELLACHEN/BREITNAU 
Duo Imaginaire. Konzert mit der 
Harfi nistin Simone Seiler und dem 
Klarinettist John Corbett. Beginn ist 
um 11 Uhr im Festsaal des Hofgut 
Rössle, ab Breitnau ausgeschildert. 
Für Besucher, die mit öffentl. Ver-
kehrsmitteln anreisen besteht bei Be-
darf ein Shuttle-Service zwischen Bu-
shaltestelle Breitnau/Kirche und 
Hofgut. Anmeldung hierzu spätestens 
am Vortag unter Tel.  0176 / 98346316 
oder per Mail: schwizler@timeout.eu. 
Eintritt 12,- €, mit Schülerausweis 6,- 
€ Veranstalter: Jugendhilfe Timeout 
e.V.
● FREIBURG Baby + Kind: Messe 
rund um das Thema mit rund 70 Aus-
stellern und vielfältigen Angeboten. 
Von 10 bis 18 Uhr in der Messehalle 3, 
Messe Freiburg. Nähere Informatio-
nen unter www.baby-messe.freiburg.
de
● FREIBURG Kabarett mit Matt-
hias Egersdörfer und Martin Punti-
gam: „Erlösung“. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, To-
re, Stadtlegenden – Freiburg Kom-
pakt“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorheri-
ge Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Bürger, Gal-
gen alte Häuser“ mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 15 Uhr „Am Predigertor“ 
Ecke Rotteckring/Unterlinden. Er-
wachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Henker, Huren, Lasterleben“ 
mit „Meister Werlin, dem Henker von 
Freiburg“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 19.30 Uhr am Aufgang Schwa-
bentorsteg (am Schwabentor). Dauer 
ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermä-
ßigt 6 €. Die Führungen fi nden bei je-
dem Wetter ohne vorherige Anmel-
dung statt. Gruppenanmeldung ab 20 
Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-

wünscht.

Montag, 04. Mai 2015

● BUCHENBACH Reiten für Kin-

der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen von 16 
bis 17.30 Uhr.  Treffpunkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@gmx.
de Veranstalter: NaTour Pur Schauins-
land
● FREIBURG Dokumentarfi lm von 
Dagmar Wagner: Ü100. Wie fühlt 
sich ein Leben mit über hundert 
Jahren an? Beginn ist um 19 Uhr im 
Augustinum Freiburg, Weierweg 10. 
Eintritt 8,- € 
● FREIBURG Event-Tour mit dem Ti-
tel „Vollmond, Bier und Zauberkraft“. 
Ein magischer Abend in Zusammenar-
beit mit der Brauerei Ganter inkl. My-
stischer Führung, Brauen eines „magi-
schen Dunklen“, Vollmondvesper, 2 
(Frei)Bieren und vielen Überraschun-
gen mit Historix-Tours. Treffpunkt 19 
Uhr Aufgang Schwabentorsteg (am 
Schwabentor). Kostenbeitrag 36,-€ in-
kl. Tour, zwei Getränke, Vollmonds-
nack und Abendveranstaltung in der 
„Kesselbar“. Tickets nur im Vorver-
kauf im Historix-Tours-Büro oder 
über info@historix-tours.de
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 19.30 Uhr am 
Hauptportal der Martinskirche (am 
Rathausplatz). Erwachsene 7.50 €, er-
mäßigt 6 €. Die Führungen fi nden bei 
jedem Wetter ohne vorherige Anmel-
dung statt. Gruppenanmeldung ab 20 
Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-

wünscht.

Dienstag, 05. Mai 2015

● KIRCHZARTEN Melkseminar. 
Auf dem Jungbauernhof in Dietenbach 
erhält jeder Interessierte Einblick rund 
um die tägliche Melkarbeit, das The-
ma Milchgewinnung, Weiterverarbei-
tung sowie die ökologische Wirt-
schaftsweise. Fragen rund um die Kuh 
dürfen gestellt werden und es darf 
selbst „Hand angelegt“ werden. Treff-
punkt ist um 16.30 Uhr auf dem Jung-
bauernhof, Dietenbach 3. Kosten für 
Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. An-
meldung ist erforderlich bei Familie 
Mayer unter Tel. 07661 / 1214. 
● KIRCHZARTEN/BURG Bewe-
gung, Entspannung und Spiele für 
alle ! (Menschen mit Gehbehinde-
rung sind herzlich willkommen) Ab 
14 Uhr im Haus Demant in  Burg-Bir-
kenhof. Kontakt: Liselotte Tritschler, 
Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 

im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (ohne 
Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN MTB Tour 
„Schwarzwald mit Genuss“. Ca. 
2-stündige Fahrzeit über ca. 25 km 
Länge mit ca. 300 gefahrenen Höhen-
metern. Genusstour für Einsteiger ge-
eignet. Treffpunkt ist um 9 Uhr an der 
Tourist Info Dreisamtal, Hauptstraße 
24, Fußgängerzone. Anmeldung ist er-
forderlich bis 18 Uhr am Vorabend un-
ter Tel. 07661 / 907 796. Kosten 11,- €, 
mit Gästekarte 10,- €. Veranstalter: 
Weiss Sports Marketing 
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Vor-
trag: Schwerhörigkeit – angeboren 
oder erworben – Altersschwerhörig-
keit. Die Referentin Dr. med. Elisa-
beth Winkler ist Fachärztin für Hals-, 
Nasen- und Ohrenkrankheiten. In ih-
rem Vortrag stellt sie die jeweiligen 
Ursachen sowie die aktuellen Diagno-
semöglichkeiten vor und geht auf mo-
derne Therapiemöglichkeiten ein, ins-
besondere die Unterstützung durch 
Hörhilfen. Von 19 bis 20.30 Uhr im 
Alten Rathaus, Bürgersaal. Weitere In-
fos und Anmeldung unter Tel. 07661 / 
5821 oder per Mail anmeldung@vhs-
dreisamtal.de Der Vortrag ist kosten-
frei. Veranstalter: VHS Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Vortrag: Honig, 
ein kostbares und gesundes Ge-
schenk der Natur von Annemarie 
Leinfelder, Imkermeisterin. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Gasthaus Fortuna, 
Hauptstraße 7. Eintritt 5,- €. Veranstal-
ter: Kneipp-Verein Kirchzarten e.V.
● KIRCHZARTEN Kino in der 
Rainhofscheune: Stummfi lmabend 
mit Chaplin, Keaton und Stan & Ol-
li. 3 Meisterwerke des Slapsticks. Live 

begleitet von Günter Buchwald, Kla-
vier und Geige und Frank Bockius, 
Schlagzeug. Eintritt 14,- €. Kartenre-
servierung per Mail: info@buchladen-
rainhof.de Veranstalter: Buchladen in 
der Rainhofscheune
● STEGEN Sonderkonzert. Das Kol-
leg St. Sebastian bekommt Besuch aus 
Finnland von einem der renommierte-
sten Musikgymnasien des Landes. Das 
Orchester mit 60 Mitgliedern präsen-
tiert Werke von Prokofjev, Rinski-
Korsakov und Sibelius, aber auch 
Filmmusik von Webber und Bernstein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in Halle II 
des Kolleg St. Sebastian. Der Eintritt 
ist frei.
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Biker, die ihren Feierabend mit 
Spaß, sportlicher Herausforderung 
und Freude an Bewegung in schöner 
Gegend verbringen. Die Touren wer-
den von Arthur Saier und Gottfried 
Saier geführt. Treffpunkt ist um 18 
Uhr an der Vater-Unter-Kapelle, Iben-
talstraße 2. Weitere Infos unter www.
rsv-unteribental.de Veranstalter: RSV 
Unteribental  
● TITISEE Theater: Wir lieben und 
wissen nichts. Tragikomödie von Mo-
ritz Rinke. Mit Helmut Zierl, Uwe 
Neumann, Sandrine Guiraud und 
Elisabeth Degen. Beginn ist um 20 
Uhr im Kurhaus Titisee.
● FREIBURG Kabarett mit Timo 
Wopp: Passion – die Show. Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 18,50 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
● FREIBURG Lichtbild-Vortrag 
„Essbare Wildkräuter“. Beginn ist 

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Mai
20153. SO.

April
20155. DI.

April
20154. MO.

Freiburg (u.) Im Mai gibt es gleich 
zwei Mal die Möglichkeit bei 
„Magie im Mercure“ dabei zu sein. 
Gezeigt werden beide bisherigen 
Programme: 
Am 8. Mai gibt‘s das Programm 
Nummer 1 „Durchgeknallt“ und 
am 22. Mai das Programm Num-
mer 2 „Mischen Impossible“. 
Wer also eines der beiden - oder 
natürlich auch beide - Programme 
noch nicht kennt, der kann im Mai 
dabei sein, denn es gibt für beide 
Termine noch ausreichend Karten.

Anders als bei klassischen Büh-
nenshows, sitzen die Zuschauer bei 
„Magie im Mercure“ unmittelbar 
am Tisch der vorführenden Künst-

ler, bzw. nur wenige Meter davon 
entfernt, auf einem der exklusiven 
35 Plätze pro Veranstaltung und 
erleben so hochkarätige Zauber-
kunst hautnah.

Die Show besticht nicht nur 
durch erstklassige Zauberkunst, 
sondern lebt auch von dem wit-
zigen und amüsanten Zusam-
menspiel seiner beiden Akteure. 
So kann man dirket vor Augen 
unglaubliche Kunststücke und ma-
gische Momente erleben. Staunen, 
schmunzeln und lachen garantier 
an diesem Abend voller hand-
gemachter Zauberkunst. Nähere 
Infos und Reservierung unter www.
www.magie-im-mercure.de

Michael Parléz (re.) und Kit Klinkert, die beiden Akteure bei „Magie 
im Mercure“. Foto: privat

Magie im Mercure
Zwei Termine im Mai. Jetzt reservieren!
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Wir machen 

Ihr Auto 
frühlingsfit!

„Mein AUDI ist noch in der Hersteller-
garantie. Bleibt diese erhalten, wenn 
Sie als Freie Werkstatt die fällige 
Inspektion durchführen?“

Ja! 

wir arbeiten nach Herstellervorgabe 
mit Original-Marken Ersatzteilen.

Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten
Durchgeführt von Mister A.T.Z.-Marketing, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de
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Qualität bei besseren Preisen
Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z.-Marketing, 58313 Herdecke. Weitere Informationen: www.werkstatt-des-vertrauens.de. 
© Mister A.T.Z. GmbH, Herdecke
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ead AUTO DIENST
WALTER HÄTTI
Schwarzwaldstraße 330   
79117 Freiburg-Ebnet 
Telefon (0761) 64411 
info@automobile-haetti.de 
www.automobile-haetti.de 
www.facebook.de/automobile.haetti

Ihr persönliches Autohaus in Todtnau

KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

Brüssel (rs.) In einem Wohn-
mobil dürfen während der Fahrt 
keinerlei alkoholische Getränke 
gekühlt werden. Das Mitführen 
lege den Vorsatz nahe, dass der 

Alkohol während der Fahrt kon-
sumiert werde. 

Wer alkoholische Getränke 
während der Fahrt im ange-
schalteten Kühlschrank lagert, 

könnte dafür in Form von Buß-
geld oder sogar Punkten in der 
Verkehrssünderkartei Ärger be-
kommen bestätigte die Baden-
Württembergische Staatssekre-

tärin Bettina Krone-Schauminger 
(Grüne), die für ihre Partei im 
EU-Verkehrsbeirats-Gremium in 
Brüssel sitzt. 

Bier nicht während der Fahrt kühlen
Es drohen Bußgeld und Punkte 

Freiburg (rs.) Die steigenden Tem-
peraturen locken nicht nur Besitzer 
von Cabriolets zu einer Fahrt in 
die blühende Landschaft, sondern 
besonders auch Motorradfahrer. Der 
ADAC Südbaden empfiehlt eine 
Frühjahrskur für Auto und Motorrad 
– nicht nur wegen der Optik! Mit 
einigen Tipps starten Autofahrer 
sauber und sicher in das Frühjahr.

Vor der Reinigung der Karo sser ie 
durch die Bürsten der Waschanlage, 
allen Ablagerungen und Schmutz-
partikel, Splitt- und Streusalzrück-
stände mit einem Dampfstrahler 
abspülen, sie können sonst wie 
Schmiergelpapier wirken und den 
Lack beschädigen, vorhandene L-
Schäden mit entsprechendem Lack-
stift ausbessern. Den Dampfstrahler 
jedoch nicht zur „Motorwäsche“ 
benutzen, ggf. können teure Schä-
den an empfi ndlichen elektrischen 
und elektronischen Komponenten 
der Motorsteuerung entstehen.

Nach der Reinigung der Scheiben 
rundum von innen wie von außen 
die Scheiben-Wischblätter überprü-
fen und ggf. ersetzen. Innenraum 
und Kofferraum säubern und gut 
lüften, feuchte Fußmatten entfernen 
und an der Luft trocknen.
Immer wieder die Scheinwerfer 
und Rückleuchten prüfen!

Vor jeder Fahrt einmal um den 
Wagen gehen, Beleuchtung-Funk-
tionsprüfungen dienen der eigenen 
Sicherheit und ersparen Ärger bei 
Fahrzeugkontrollen. Derzeit fahren 
extrem viele Fahrzeuge aller Art 
mit defekter Beleuchtung vorne 
wie hinten auf den Straßen. Ebenso 
selbstverständlich sollten sein, dass 

der Motoröl- und Kühlwasserstand 
kontrolliert  wird.

Der Winter ist vorbei, den Skiträ-
ger demontieren und den Wagen von 
überfl üssigem Gewicht befreien. 

Beim  Radwechsel auf Sommer-
reifen unbedingt auf eine ausrei-
chende Profi ltiefe der Reifen achten. 
Der Gesetzgeber verlangt 1,6 mm, 

der ADAC empfi ehlt bei Sommer-
reifen aber bereits bei unter 3 mm 
einen Neukauf. Die gereinigten 
Reifen mit Kreide kennzeichnen 
(z.B. HR für hinten rechts) und den 
Luftdruck um 0,2 bis 0,5 bar erhö-
hen. Bei der Lagerung von Reifen 
auf Felgen spielt es keine Rolle, 
ob sie liegend oder hängend auf-
bewahrt werden. Der Lagerungsort 
sollte kühl, dunkel und trocken sein.
Was für den Wagen gilt, trifft 
auch für das Motorrad vor der 
ersten Ausfahrt zu.
Beleuchtung und alle anderen 
elektrische Anlagen testen, Stand 
von Motoröl, Bremsfl üssigkeit und 
Kühlmittel überprüfen, ggf. nach-
füllen oder austauschen, einzelne 
Bauteile auf Dichtigkeit prüfen, 
ebenso die Batterie kontrollieren 
ob ausreichend befüllt und geladen.   

Den Druckpunkt der Bremse, die 
Bremsbeläge und Bremswirkung 
kontrollieren, der Freilauf der Räder 
sollte einwandfrei funktionieren. 
Die Kettenspannung und den Ver-
schleiß prüfen, die Kette ggf. neu 
fetten. Die Bowdenzüge müssen  
leichtgängig sein.

Profi l und Luftdruck der Reifen 
kontrollieren. Das Reifenprofil 
sollte mindestens zwei Millimeter 
betragen. 

Frühjahrsputz für Auto – und Motorrad  
Empfehlungen und Selbstverständlichkeiten – Überprüfung der Beleuchtung

Dampfstrahler eignen sich nicht zur Motorwäsche, sie könnte durch 
den hohen Druck teure Schäden an empfi ndlichen elektrischen und 
elektronischen Komponenten der Motorsteuerung herbei führen. 

Foto: ADAC

Foto: djd

Rust (hs.) Einmal wie ein Vogel 
über dem Europa-Park fl iegen, wie 
ein Fisch in den Tiefen des Meers 
unterwegs sein oder klein wie ein 
Schmetterling durch die Weiten 
eines französischen Lavendelfeldes 
schweben. „Beautiful Europe“ lässt 
die Zuschauer den Alltag vergessen. 
Die moderne Projektionsshow ist 
das größte mobile digitale 360-Grad 
Kino der Welt und ausgestattet mit 
elf Hochleistungs-Projektoren so-
wie einer mächtigen Soundkulisse, 
welche für die 8-minütige Show 
komponiert wurde. Dabei können 
die Zuschauer den VideoClip auch 
liegend erleben. Gerade die rich-
tige Entspannung während eines 
Parkbesuches.

Am Freitag vergangener Woche 
wurde diese neueste Attraktion nun 
auch offi ziell eingeweiht. Mit dabei 
war neben Familie Mack auch der 
EU-Kommissar und ehemalige Mi-
nisterpräsident Günther Oettinger, 
der über den innovativen Famili-
enbetrieb seine große Freude zum 
Ausdruck brachte.

Traumzeit-Dome nun auch offi ziell eröffnet
Günther Oettinger, EU-Kommissar für Digitale Wirtschaft, als Stargast

Foto: Hanspeter Schweizer

Freiburg (u.) Der Frühling ist 
da - Zeit für die persönliche und 
berufliche Weiterbildung. Zahl-
reiche Kursanbieter hierfür fi ndet 
man im Freiburger Kursbuch. 
In diesem größten Verzeichnis 
Freiburger Kursanbieter präsen-
tieren sich zahlreiche kleine und 
große Kursanbieter, die in Sachen 
Aus-, Fort- und Weiterbildung 
interessant sind. Hierbei werden 
die vielfältigsten Lebensbereiche 
von Arbeit, Beruf, Bildung über 
Sprachen, Gesundheit, Körper, 
Selbsterfahrung bis hin zu Kunst, 
Tanz und Theater abgedeckt. 

Jetzt beginnen zahlreiche Kurse, 
die für das berufliche Fortkom-
men oder für die persönliche 
Entwicklung interessant sind. Das 
Freiburger Kursbuch präsentiert 
in seiner Online-Ausgabe laufend 
aktualisierte Kursangebote, ak-
tuelle Meldungen und moderne 
Internetfunktionen. Einfacher 
können Kurssuchende und Kurs-
anbieter kaum zueinander fi nden. 
Im Internet findet man es unter 
www.freiburger-kursbuch.de. Die 
nächste Druckausgabe für das 
zweite Halbjahr 2015 erscheint 
Anfang Juni.

Fortbildung in Freiburg

Freiburg (u.) Kochen ist in - noch 
nie hat es so viele Kochsendungen 
gegeben wie heute. Und das ist gut 
nachvollziehbar: Kochen macht 
Spaß und erfreut den Gaumen. Ob 
als Paar oder alleine: kochen ist 
Geselligkeit! Alle Interessierten 
sind herzlich zum Kochen und 
gemeinsamen Schmausen mit Sil-

via Imhof am Mittwoch, dem 13. 
Mai, von 17.30 bis 21.00 Uhr in 
der Schulküche der Freien Christ-
lichen Schule, Wirthstraße 30 in 
Freiburg-Landwasser eingeladen. 
Kosten: ca. 10.- € pro Person für 
die Zutaten. Für die Teilnahme ist 
eine Anmeldung unter fcs-freiburg.
de bis zum 7. Mai notwendig.

Kochevent in der FCS
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Wir machen 

Ihr Auto 
frühlingsfit!

Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten
Durchgeführt von Mister A.T.Z.-Marketing, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de
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Qualität bei besseren Preisen
Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z.-Marketing, 58313 Herdecke. Weitere Informationen: www.werkstatt-des-vertrauens.de. 
© Mister A.T.Z. GmbH, Herdecke

„Meine Mercedes-Werkstatt bietet mir 
für meinen 6 Jahre alten Mercedes 
Original-Teile an. Haben Sie eine 
preiswertere Alternative?“

Ja! 
wir bieten Ihnen eine zeitwertgerechte 
Reparatur an. Ihre Sicherheit bleibt 
erhalten. Ihr Portemonnaie wird 
geschont.
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ead AUTO DIENST
WALTER HÄTTI
Schwarzwaldstraße 330   
79117 Freiburg-Ebnet 
Telefon (0761) 64411 
info@automobile-haetti.de 
www.automobile-haetti.de 
www.facebook.de/automobile.haetti

FAHRZEUGBESCHRIFTUNG
…und mehr. Ihr Fachbetrieb im Dreisamtal

www.COMPLOT-WERBETEAM.de

COMPLOT-Werbeteam, Inh. Christoph Schweizer
Wilhelm-Schauenberg-Str. 4 • Kirchzarten • Tel. 07661 - 91119-0

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 
 Für alle Fahrzeugtypen
 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Ersatzwagen € 15,- am Tag

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

Freiburg (adac) Das schöne Wet-
ter lockt in diesen Tagen viele 
Motorradfahrer erstmals wieder 
auf die Straßen. „Nach der langen 
Winterpause muss die Maschine 
aber erst fi t gemacht werden“, sagt 
Clemens Beiniger. Der Vorsitzende 
des ADAC Südbaden gibt Tipps, 
welche Bauteile und Funktio-
nen Motorradfahrer kontrollieren 
sollten, bevor sie zur ersten Fahrt 
aufbrechen:

Stand von Motoröl, Bremsfl üs-
sigkeit und Kühlmittel überprüfen 
und bei Bedarf nachfüllen. Ist 
die Menge seit dem Einwintern 
weniger geworden, könnte ein 

ent sprechendes Bauteil undicht 
sein. Eventuell ist im Zuge des 
Wechselintervalls ein Austausch 
der Flüssigkeit notwendig.

Die Batterie sollte ausreichend 
befüllt und geladen sein.

Bremsbeläge, Bremswirkung 
und Druckpunkt der Bremse kon-
trollieren. Auch der Freilauf der 
Räder sollte einwandfrei funktio-
nieren.

Bei Fahrzeugen mit Antriebsket-
te ist es wichtig, Kettenspannung 
und Verschleiß zu prüfen und die 
Kette gegebenenfalls zu fetten.

Darauf achten, dass die Bowden-
züge leichtgängig sind.

Licht und andere elektrische 
Anlagen testen, wie zum Beispiel 
Kill-, Kupplungs- und Seitenstän-
derschalter.

Profi l und Luftdruck der Reifen 
kontrollieren. Das Reifenprofil 
sollte mindestens zwei Millime-
ter betragen, bei sehr niedrigem 
Luftdruck empfi ehlt es sich, den 
Reifen auf undichte Stellen zu 
untersuchen.

„Neben dem Motorrad muss 
aber auch der Fahrer für die neue 
Saison fi t sein“, ergänzt Carl Heinz 
Schneider. Der Verkehrsexperte 
des ADAC Südbaden: „Nach der 
Pause ist es deswegen sinnvoll, es 

am Anfang langsamer angehen zu 
lassen…“ Auch wenn der Winter 
in diesem Jahr nicht so hart war, 
können die Straßen trotzdem von 
Frost und Streusalz beschädigt 
sein. Motorradfahrer müssen des-
halb zu Beginn der Saison auf 
Schlaglöcher achten und besonders 
vorausschauend fahren. Auch 
Splittreste stellen aufgrund der 
Rutschgefahr ein Risiko dar. 

Carl Heinz Schneider: „Umsich-
tiges Fahren ist ohnehin angesagt, 
da sich andere Verkehrsteilnehmer 
erst wieder an die Motorradfahrer 
gewöhnen müssen. An Kreuzungen 
gilt deshalb besondere Vorsicht.“

Motorrad und Fahrer fi t in den Frühling
Mit den Tipps des ADAC Südbaden sicher in die neue Saison starten

Frühjahrsputz: So machen Sie Ihr Auto fi t
Eine gründliche Reinigung vermeidet unnötige Schäden und Kosten

(dmd.) Wenn die ersten Sonnen-
strahlen wieder an der Nase kitzeln 
und alle Fenster weit aufgerissen 
werden, ist es soweit: Die Zeit für 
den Frühjahrsputz in und rund um 
das Auto ist da. Die Pfl egemaßnah-
men erhalten den Wert des Gefährts 
und lassen einen sicherer, günstiger 
und glücklicher in den Frühling 
starten. 

Einmal durch die Waschanlage 
- und das war‘s. Viele Autobe-
sitzer bereiten ihr Gefährt sehr 
spartanisch auf den Frühling vor. 
Diese Zurückhaltung wird sich 
früher oder später in der Geldbörse 
bemerkbar machen. Beseitigt man 
die Spuren des Winters in Form 
von Streusalz oder Rollsplit nicht 
ordentlich und konsequent, kön-
nen sie sich in kleine Rostherde 
verwandeln. 

Wer also gut geschützt in die 
Sommersaison starten möchte, 
sollte vor der Fahrt in die Wasch-
straße zunächst die Waschbox 
aufsuchen. Dazu rät nicht nur der 
TÜV Süd. Dampfstrahler sind das 
beste Mittel, um wirklich bis in 
die letzte Fuge zu gelangen, um 
schädliche Winterablagerungen 
zu entfernen. Und zwar auch von 
unten, in den Kanten und Falzen 
der Türen, Kofferraumdeckeln, an 
der Motorhaube und zwischen den 
Lüftungsgittern, wo sich oft schon 
seit dem Herbst Laubreste tum-
meln. Mit viel Wasser und Gefühl. 

Allerdings gilt in der Waschbox 
auch die Regel: Finger weg vom 
Motorraum. Die Reinigung dieses 
Teils des Autos gehört in die Hände 
eines Fachmanns, um unnötige 
Schäden an der Elektrik oder 
Apparatur zu vermeiden. Ebenso 
wichtig: Ein prüfender Blick auf 
die Scheibenwischer. Auch hier 
hat der Frost und Schnee unter 
Umständen Spuren auf den Wi-
scherblättern hinterlassen. 

Auch der Innenraum sollte früh-

jahrsfi t gemacht werden. Als erstes 
gilt es, Gegenstände wie zum Bei-
spiel Schneeketten oder Schnee-
schaufeln wieder in die Garage 
oder in den Keller zu stellen. Der 
im Sommer unnötige Ballast ver-
braucht durch sein Gewicht mehr 
Kraftstoff. Dann innen gründlich 
saugen, die Autositze dabei in 
verschiedene Positionen verstel-
len und den Polstern mit einer 
Schaumreinigung wieder ein schi-
ckes Frühjahrs-Outfi t verpassen. 

Wichtig dabei: Gut lüften. 
Feuchtigkeit im Innern schlägt 
sich auf den Scheiben nieder. Diese 
gehören sowieso auch gründlich 
mit einem Scheibenputzmittel 
gereinigt. Wer jetzt noch den 
Pollenfi lter austauscht und einmal 
rundum checkt ob die Beleuch-
tungsanlage, die Hupe und alle 
anderen Funktionen am Auto noch 
korrekt funktionieren, fährt sicher 
und gut gerüstet der warmen Jah-
reszeit entgegen.

Wer gut gereinigt in den Sommer startet, schützt den Wert seines Gefährts. Foto: djd/TÜV Süd

(djd/pt.) Mit Schal und Winter-
stiefeln bei 30 Grad im Biergarten 
sitzen: Das klingt ebenso absurd, 
wie bei sommerlichen Temperatu-
ren mit Winterreifen unterwegs zu 
sein. Und doch handeln zahlreiche 
Autofahrer so. Manche versäu-
men es einfach, beizeiten auf 
die Sommer pneus umzusteigen, 
andere wollen das Geld für einen 
frischen Satz Sommerreifen sparen 
- in jedem Fall ist dies eine höchst 

unvernünftige und am Ende teure 
Entscheidung.
Wechselmuffel handeln leicht-
sinnig
Wer meint, einfach mit den Winter-
gummis „durchfahren“ zu können, 
kann sich so manches Problem ein-
handeln, warnt Thierry Delesalle 
von ReifenDirekt.de: „Sommer-
reifen verfügen über eine spezielle 
Gummimischung und Profi lierung, 
die sie in der warmen Jahreszeit 

zur besten Wahl machen. Frische, 
neue Reifen bieten dabei den 
optimalen Grip.“ Zudem punkten 
sie im Vergleich zu Winterpneus 
mit einem niedrigeren Kraft-
stoffverbrauch, einem geringeren 
Reifenverschleiß und nicht zu-
letzt einem kürzeren Bremsweg. 
„Sommerreifen verbinden somit 
eine sichere Straßenlage mit einem 
deutlich höheren Fahrkomfort“, so 
Delesalle weiter. Ein Videoclip, 

abzurufen auf dem Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale.de unter 
www.rgz24.de/sommerreifen, 
erklärt anschaulich, warum Wech-
selmuffel falsch handeln und 
welche Vorteile Sommerreifen 
jetzt bieten - von Umweltaspekten 
bis hin zu mehr Sicherheit - selbst 
in kritischen Fahrsituationen. Auf 
dem Portal gibt es außerdem Tipps 
zur regelmäßigen Reifenkontrolle 
und zur richtigen Pfl ege.

Sicher durch den Sommer
Höherer Verbrauch, längere Bremswege: Winterreifen sind jetzt keine gute Wahl
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Freiburg/Hochschwarzwald (u.) 
Die Gundelfinger Turnerschaft 
organisiert vom 1. bis 3. Mai den 
größten Wettkampf im Orientie-
rungslauf in der Geschichte des 
Hochschwarzwaldes, die black-
forest3days. Aufgrund der rund 
1.000 Teilnehmer aus 18 Nationen 
musste die Anmeldeliste bereits 
vor mehreren Wochen geschlossen 
werden.

In der Orientierungslauf-Szene 
und in der Region gelten die drei 
Läufe in der Freiburger Innenstadt 
und im Wald zwischen Titisee und 
Hinterzarten als eine Sensation. 
„Für uns in der Region ist ein 
Orientierungslauf-Wettkampf in 
dieser Größe eine Premiere“, so 

Klaus-Michael Tatsch, Bürger-
meister von Hinterzarten. Unter 
den gemeldeten Läufer finden 
sich Breiten- und Spitzensport-
ler zwischen 10 und 75 Jahren. 
Besonders viele Starter kommen 
aus der Schweiz, wie die 23-fache 
Weltmeisterin Simone Niggli.

Zusätzlich richtet die Gundel-
fi nger Turnerschaft am 2. und 3. 
Mai den Jugend- und Junioren-
Länder-Vergleichskampf (JLVK) 
aus. Bei diesem nationalen Ori-
entierungslauf-Wettkampf messen 
sich seit 1977 einmal jährlich 
die besten Jugendlichen aus den 
deutschen Landesverbänden. Wei-
tere rund 400 Nachwuchstalente 
werden zu diesem Wettkampf 

erwartet.
Eine Sensation im Schwarz-
wald: Drei Tage, drei Läufer, 
1400 Teilnehmer
Den Auftakt der blackforest3days 
bildet am 1. Mai ein Sprint durch 
die Freiburger Innenstadt mit 
Zieleinlauf im Stadtgarten. An den 
beiden folgenden Tagen können 
die Sportler im Wald zwischen 
Titisee und Hinterzarten auf ihren 
Strecken zwischen 1,9 und 11,8 
Kilometern beobachtet werden. 
Eine Attraktion für die Läufer 
aus 18 Ländern ist der Wettkampf 
nicht zuletzt aufgrund der Austra-
gungsorte. „Der Schwarzwald, mit 
seinen schönen Landschaften und 
Panoramen und seiner anspruchs-

vollen Topographie, ist für eine 
Sportart wie den Orientierungslauf 
bestens geeignet“, so Dorothea 
Störr-Ritter, Landrätin des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald und Schirmherrin der black-
forest3days. Der letzte JLVK in 
Baden fand 1989 in Oberkirch 
statt. Ein internationaler Drei-
Tage-Orientierungslauf wurde in 
ganz Baden-Württemberg noch 
nie ausgetragen.

Kinder können die Sportart Ori-
entierungslauf auf einer extra Ste-
cke an allen drei Wettkampftagen, 
ohne Anmeldung und kostenfrei, 
ausprobieren. Weitere Informatio-
nen unter www.blackforest3days.
com.

blackforest3days
Mit Karte und Kompass geht es quer durch die Freiburger Innenstadt und den Hochschwarzwald

Freiburg (rs.) Der beliebte SBG-
Wanderbus Wutachschlucht Linie 
7259 ab und bis Bahnhof Löf-
fingen startete am vergangenen 
Wochenende in die neue Saison. 
Er pendelt bis 18. Oktober nicht 
nur an den Wochenenden und 
Feiertagen, sondern auch an den 
Brückentagen 15. Mai und 5. Juni 
zwischen dem Bahnhof Löffi ngen 
und den Zugängen zur Wutach-

schlucht.
Im Anschluss an die DB-Züge 

am Bahnhof Löffi ngen fährt der 
Bus ab 8.50 Uhr mehrmals an die 
Schattenmühle und über Bach-
heim zur Haltestelle Unadingen 
Posthaus, sodass Wanderungen 
durch die Wutach-, Gauchach- und 
Engeschlucht gut planbar sind. 

Auf die Fahrtzeiten der Linie 
7259 abgestimmt verkehrt auf der 

Südseite der Schlucht der Wander-
bus Linie 7344 zwischen Wutach- 
und Schattenmühle. So können mit 
der DB Anreisende von Döggingen 
aus die Gauchachschlucht durch-
wandern und Wutach aufwärts 
bis Bachheim, Reiselfingen bis 
an die Schattenmühle oder nach 
Göschweiler laufen, stets haben 
sie die Möglichkeit an eine Bus-
Haltestelle zu gelangen. Es werden 

alle wichtigen Einstiegspunkte auf 
Löffi nger Seite angefahren.

Der Zwei-Schluchten-Bus (Li-
nie 7260), der die Orte Unadingen, 
Döggingen und Mundelfingen 
mit der Wutachmühle verbindet 
und der mit den Wanderbussen 
kombiniert werden kann, ergänzt 
das Angebot.

Das günstige Wanderbus-Ticket 
zu 3,20 Euro Erwachsene, 2,- Euro 

Kinder oder 6,40 Euro für Famili-
en ist direkt im Bus erhältlich, es 
ist einen Tag lang auf den Wan-
derbussen gültig. Urlauber, die im 
Besitz einer KONUS-Gästekarte 
sind, fahren gratis auf allen ge-
nannten Linien. 

Unter www.suedbadenbus.de 
weitere Infos und Tourenvor-
schläge, Beschreibungen und der 
Fahrplan aller drei Wanderbusse.

Ohne Auto zur Wutach- und Gauchachschlucht
Wanderbusse fahren 2015 auch an den Brückentagen

Der Kirchzartener Lexware-Fahrer Heiko Gutmann (Foto) feierte in 
der Elite beim Bundesliga-Rennen in Wombach am Main seine beste 
Bundesliga-Platzierung – bisher war er einmal Sechster. Er fuhr ein 
kluges Rennen und ließ sich vom hohen Anfangstempo, das Simon 
Stiebjahn und Ben Zwiehoff vorlegten, nicht beeindrucken und 
sicherte sich den vierten Platz mit einem Rückstand von 3:19 Minu-
ten auf den siegreichen Esten Martin Loo (1:36:15 Stunden). Max 
Brandl vom Lexware Mountainbike Team entschied sein Heimspiel 
in Wombach beim Junioren-Rennen mit 2:23 Minuten Vorsprung auf 
seinen Vereinskameraden Alex Bregenzer klar für sich.

glü/Foto: Armin Küstenbrückv

Dreisamtal (glü.) Mit dem TC 
Grün-Weiß Kirchzarten, dem TC 

Buchenbach und dem TV Stegen 
sind drei Tennisvereine im Drei-

Dreisamtäler Tennisclubs schauen über den Tellerrand
Damit Turnierspielen möglich wird, kommt die Tennisjugend von drei Vereinen zusammen

„Hand auf den Schläger“ – so versprachen sich Sarah Strecker, Peter 
Runge, Elena Kemptner, Sebastian Knechtle und Philipp Fels eine 
Zusammenarbeit der Tennisjugend im Dreisamtal. Foto: Privat

samtal aktiv und genießen ihr 
jeweils eigenes sportliches Club-
leben. Dennoch nimmt das „über 
den Tellerrand schauen“ zu, sicher 
auch ausgelöst durch aktuelle 
personelle Veränderungen in den 
Vorstandstrukturen. Und so sehen 
alle Verantwortlichen, dass es 
wichtig ist, sich um qualifi zierten 
Nachwuchs zu sorgen.

Gerade im Jugendbereich fehlt 
im Dreisamtal eine Tennishalle, 
die ganzjährigen Trainingsbetrieb 
zulässt. „Das ist ein Drama für 
uns“, meinten die Jugendverant-
wortlichen. Jugendliche wollten 
rund ums Jahr spielen und gingen 
lieber zu einem Freiburger Verein. 
So bekommen die Dreisamtäler 
Vereine auch im Sommer nicht 
mehr in allen Klassen genügend 

Aktive für ihre Mannschaften zu-
sammen. Die Jugendwarte Sarah 
Strecker und Elena Kempter (TC 
Kirchzarten), Peter Runge (TC 
Buchenbach) sowie Sebastian 
Knechtle und Steffen Gutmann 
(TV Stegen) mit Unterstützung 
von Katrin Zürn und Philipp Fels 
setzten sich für eine intensive Zu-
sammenarbeit im Jugendbereich 
mit „TennisDreisamtal“ ein. Damit 
wird es durch Spielgemeinschaften 
möglich, wieder mehr Mann-
schaften zu Meisterschaften und 
Turnieren zu melden. Im Internet 
gibt es für alle Interessierten unter 
www.tennisdreisamtal.de das „neue 
Internetportal für die Tennisjugend 
im Dreisamtal“. Hier ist alles zu 
Trainings- und Turnier-Terminen 
oder den fünf Mannschaften zu 

fi nden.
Ein besonderer Höhepunkt in 

dieser Sommersaison soll am 25. 
Juli ein großes Dreisamtäler Ju-
gendturnier in Buchenbach werden. 
Verschiedene Tenniscamps bei den 
einzelnen Vereinen bringen Spiel-
praxis und Abwechslung. Die FSM 
AG Kirchzarten fand diese Idee 
einer Dreisamtäler Kooperation 
der Tennisjugend so gut, dass sie 
gemeinsam mit Intersport Eckmann 
den aktiven Jugendspielern Trikots 
für die Wettkämpfe sponserte. 
FSM-Geschäftsführer Konrad 
Molz begründet den Einsatz seines 
Unternehmens so: „Tennis ist gera-
de auch für junge Leute ein toller 
Sport. Und wir fanden die Idee, 
Jugendliche durch den Zusammen-
schluss zu fördern, einfach gut.“

Der Sportclub in Stuttgart: Ein Auf und Ab der Gefühle
SC erkämpft sich einen Punkt im baden-wüttembergischen Derby – Samstag, 15.30 Uhr gegen den SC Paderborn

Freiburg (hr.) Die Meisterschaft 
ist vorzeitig entschieden. Verfolger 
VfL Wolfsburg konnte bei Borussia 
Mönchengladbach nicht punkten 
und dem FC Bayern ist die Meister-
schale nicht mehr zu nehmen. 
Bereits am 30. Spieltag haben die 
Bayern souverän ihren 25. Titel 
nach München geholt, zum dritten 
Mal in Folge. Gratulation! 

Was die Liga in dieser Saison 
jedoch wirklich spannend macht, 
ist der Abstiegskampf, den fünf 
Mannschaften unter sich ausma-
chen. Mit einem hart erkämpften 
2:2 beim VfB Stuttgart konnte 
sich der SC Freiburg auf dem 14. 
Tabellenplatz halten (30 Punkte), 
dicht gefolgt von Hannover 96 
(29) und dem Hamburger SV (28) 
sowie dem SC Paderborn (28). 
Schlusslicht ist der VfB Stuttgart 
mit 27 Zählern. 

Und um die Spannung bis zum 
letzten Spieltag zu halten, treffen 
einige dieser Kandidaten noch 
direkt aufeinander. Was für den SC 
Freiburg als derzeitiger „Tabellen-
führer“ in der Abstiegszone jedoch 
bedeutet, dass er sein Schicksal 
selber in der Hand hat. Einen Auf-
tritt wie in der ersten Halbzeit in 
Stuttgart sollte die Streich-Elf da-
bei jedoch nicht mehr präsentieren. 
Ängstlich, mutlos und mit misera-

blem Zweikampfverhalten lag die 
Mannschaft zur Halbzeit verdient 
2:0 zurück. Die 5.000 mitgereisten 
Fans waren fassungslos, ein Deba-
kel schien sich anzubahnen. „Wir 
haben nur Fehler gemacht, Fehler, 
Fehler, Fehler“ sagte der sichtlich 
mitgenommene SC Trainer Chris-
tian Streich nach der Partie zum 
Halbzeitergebnis „wir haben in 
der ersten Halbzeit ganz furchtbar 
gespielt. Ich habe offensichtlich 
ganz viel falsch gemacht. Ich habe 
es nicht geschafft, der Mannschaft 
Ruhe und Vertrauen zu geben.“ 

Doch der Sportclub kam mit 
neuem Mut aus der Kabine. Die 
eingewechselten Nicolas Höfler 
und Vladimir Darida brachten 
mehr Ruhe und Struktur ins Spiel 
und die Streich-Elf gewann wieder 
ihre Zweikämpfe, baute Druck auf 
und der Elfmeter in der 58. Spiel-
minute „war der zündende Punkt“ 
so Nils Petersen, der den Strafstoß 
sicher verwandelte. „Da haben 
wir gespürt, hier ist noch etwas 
möglich“. „Wir sind mit einem 
sehr guten Gefühl hierher gefahren 
– mit einem miesen Gefühl in die 
Halbzeit gegangen - und nach dem 
Spiel weiß man gar nicht, was man 
fühlen soll“ sagte Petersen, dem 
in der 85. Minute auch noch der 
hochverdiente Ausgleichstreffer 

oben: Drin ist das Ding! Nils Petersen erzielt per Elfmeter den Anschlusstreffer und in der 85. Minute 
auch noch den längst verdienten 2:2 Ausgleich.
rechts: SC Trainer Christian Streich war fassungslos über den Auftritt seiner Mannschaft in der ersten 
Halbzeit. Fotos: Achim Keller

gelungen war „Es war ein Auf und 
Ab der Gefühle. Nach der ersten 
Halbzeit sollten wir demütig und 
dankbar sein, dass wir hier noch 
etwas mitgenommen haben.“

„Ich möchte, dass wir 90 Mi-
nuten gut spielen und nicht nur 
45 – sonst steigst du ab!“ erklärte 
der immer noch mitgenommene 

SC Trainer nach der Partie, „diese 
Verantwortung trage nur ich“. 

Die Spieler aus der Schussli-
nie und die Schuld auf sich zu 
nehmen ist sicherlich löblich und 
keine schlechte Lösung, um in der 
Trainingswoche vor dem wich-
tigen Spiel gegen Mitkonkurrent 
Paderborn in Ruhe arbeiten und 

sich vorbereiten zu können. Eine 
gründliche Analyse der ersten Hälfte 
in Stuttgart wird sicherlich auch hel-
fen. Und danach werden die Spieler 
hoffentlich wieder auf den Platz 
bringen, was im Abstiegskampf 
nicht fehlen darf und Streich in der 
zweiten Hälfte in Stuttgart auch 
gesehen hat „sich zeigen als Kerle!“

Was tun bei 
Unfällen im 
Wasser?
Ferien-Rettungs-
schwimmkurs und 
Erste-Hilfe-Kurs mit 
der DLRG
Kirchzarten (u.) Während der 
Pfi ngstferien bietet die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) in Kirchzarten einen 
Rettungsschwimmkurs an. Zu 
den Inhalten des Kurses gehören 
Wissenswertes über Gefahren am 
und im Wasser, Schwimmtechni-
ken und spezielle Handgriffe zur 
Rettung Ertrinkender sowie Hilfs-
mittel für die Wasserrettung. Zum 
Abschluss kann das Deutsche 
Rettungsschwimmabzeichen in 
Bronze oder in Silber erworben 
werden.

Die Ausbildung beginnt mit 
einem vorbereitenden Abend am 
Mittwoch, 20. Mai, von 18.45 bis 
20.45 Uhr. Der Hauptteil fi ndet in 
der zweiten Woche der Pfingst-
ferien statt, von Montag, 1. bis 
Freitag, 5. Juni, jeweils von 8.00 
bis 11.30 Uhr. 

Ergänzend bietet die DLRG 
am Samstag, 23. Mai, von 8.30 
bis 17.30 Uhr in St. Peter einen 
eintägigen Kurs in Erster Hilfe an. 
Alle Kurse werden angeboten von 
der DLRG St. Peter, in Zusam-
menarbeit mit dem Sportverein 
Kirchzarten und dem Dreisambad 
Kirchzarten. Info-Telefon: 07660/ 
91 999 10. Online-Anmeldug 
unter www.st-peter.dlrg.de. Eine 
Mitgliedschaft in der DLRG wird 
nicht vorausgesetzt.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
6. + 13. + 20. Mai
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Dreisamtäler Stellenmarkt   

Osteopathin zur Verstärkung
für unser kleines Team 

im Birkenhof für längerfristig 
gesucht.

Praxis Wolf-Nurnus
07661- 98 88 13 • Alf Nurnus

www.sunrun.de

Sanitär- und Heizungsmonteur
in Dauerstellung gesucht

• MFA in Teilzeit ab sofort gesucht
• Azubi MFA ab 1.9.2015 gesucht 
Wir sind ein nettes, kleines Praxisteam im Dreisamtal und 
benötigen dringend Verstärkung. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf und Ihre schriftliche Bewerbung.

Dr. med. Brigitte Großart
Allgemeinarztpraxis

Hauptstr. 15 • 79256 Buchenbach • Tel. 07661 4420
oder per e-Mail: praxis@arztpraxis-buchenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

MITARBEITER/IN
in Vollzeit oder Teilzeit, Arbeitszeit nach 
Vereinbarung. Wenn Sie Interesse haben, in 
einem engagierten, aufgeschlossenen Team 
selbstständig und verantwortungsbewusst 
mitzuarbeiten, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung.
Ambrosia Coffee, Frau Sauter
Heinrich-Heine-Str. 18, 79117 Freiburg 
oder sauter@ambrosia-coffee.de.

Stellenangebote
Aushilfe/Jobber m/w auf 450.- 
Euro-Basis gesucht, Bereich 
Küche od. Zimmer. Gasthaus 
Sonne Stegen, Tel.: 07661 / 65 45

Suche Putzhilfe in Littenweiler, 
14-tägig ca. 3 Std., Tel.: 0761 / 
6 51 24

Mietgesuche
Naturverbundener Rentner 
sucht Whg. im Dreisamtal, mögl. 
ebenerdig, bis 500.- €, Tel.: 07661 
/ 989 35 53 (vorw. abends)

Vermietungen

4-Zi.-Whg., FR, Im Haltinger, 1. 
OG, Ostblk, 115 qm, nicht  WG-
geeignet, Parkett, Kü. als Wohn-
kü. nutzbar (leer), 2 Durchgangs-
zi., (VA, Öl, 314 kWh (m²a), Bj 
1958) KM € 1.075,– + NK € 
265,– o. WW + Hzg, Stellpl € 
50,– = WM € 1.390,– + KT, Bez. 
n. Vereinb., prov.frei, da HV-
Bestand, Werne HVW, Tel.: 
0761/61102-15 Frau Weinmann

Immobilien
An-/Verkauf

Kleines Haus gesucht 
zu kaufen, ggf. zu mieten, evtl. 
auch klei nes Baugrundstück. 
Arzt und Musiker in wünschen 
einen ruhigen Platz zum Leben 
mariongast@posteo.de, 
wjdahlhaus@hotmail.com

Wir suchen, für ein nettes Ehe-
paar, eine schöne und altersge-
rechte 3-Zi.-Mietwohnung im 
Freiburger-Osten (Littenweiler/
Oberau). Sie wissen etwas? Dann 
rufen Sie uns bitte an. 

Tel.: 07661 / 90 88 90 
Christian Müller Immobilien, 

www.cm-immobilien.de

Frisch renovierte 3 Zi. DG-Whg. 
in Kirchzarten, Burg-Höfen. 
Traumhaft idyllische Aussicht, ca. 
85 qm Wfl ., 2 SZ, großer Wohn- 
und Essbereich, Tageslichtbad 
mit Dusche und WC, neue EBK 
und West-Balkon. EA: VA, 106,00 
kWh, Öl, Bj. 75. KM € 720.- ,+ € 
160,- NK + € 30.- EBK. 

Tel.: 07661 / 90 88 90 
Christian Müller Immobilien, 

www.cm-immobilien.de

Alegria Tanzfest 
Tanz in den Mai
Kirchzarten (ch.) Wer am Don-
nerstag, 30. April, den traditionel-
len „Tanz in den Mai“ etwas weni-
ger traditionell betanzen möchte, 
der ist im Alegria da Vida, Jakob-
Saur-Str. 9, genau richtig. Ab 21.00 
Uhr bringen DJ Christian und 
Marion Schwung ins Tanzbein. 
Eintritt auf Spendenbasis. 

Freiburg (ga.) Teil vier der Meis-
tervorbereitung befasst sich mit der 
Ausbildung zum Ausbilder. Denn 
Meister sind später häufi g auch 
für die Ausbildung der Lehrlinge 
zuständig. Hierzu beginnt am 6. 
Juli an der Gewerbe Akademie 
Freiburg ein Vorbereitungskurs in 
Vollzeit, das heißt der Unterricht 
findet von Montag bis Freitag 
jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr 
statt. Inhaltlich geht es darum, 
die Ausbildungsvoraussetzungen 

zu prüfen und die Ausbildung zu 
planen. Der Ausbilder bereitet 
die Ausbildung vor und stellt die 
Auszubildenden ein, führt die 
Ausbildung durch und schließt sie 
auch ab.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Meister-BAföG 
gefördert werden. Weitere Infos 
erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761/15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Vorbereitungskurs
Meistervorbereitung als späterer Ausbilder

Freiburg (ga.) Das Fachwissen im 
MS-Offi cebereich wird mit der mo-
dularen Qualifi zierung zum Assis-
tent Bürokommunikation ab dem 
9. Juni an der Gewerbe Akademie 
Freiburg kontinuierlich aufgebaut. 
Es beginnt mit MS-Windows zu 
Desktop, Datenmanagement, Ord-
nerstruktur und Datensicherung. 
In einem zweiten Teil dreht sich 
alles ums Internet. Im dritten Teil 
wird Grundwissen des modernen 
Schriftverkehrs mit MS-Word 
in Kombination mit MS-Excel 
vermittelt und geübt. Da geht es 
unter anderem um das Drucken von 

Dokumenten, um Serienbriefe und 
Tabellenkalkulation mit Excel. Teil 
fünf, MS-Outlook, befasst sich mit 
der Verwaltung von Terminen und 
Kontakten. In einem fünften Modul 
wird die Präsentation mit Power 
Point erläutert und angewendet. 

Der Lehrgang ist zertifiziert 
und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit Mitteln aus dem 
Europäischen Sozialfonds oder auf 
Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit gefördert werden. Weitere 
Infos bei der Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761 / 15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de.

Lehrgang 
Assistent/in Bürokommunikation

Schluchsee (u.) Für Naturliebha-
ber und Freunde der chinesischen 
Bewegungskultur wird am Sonn-
tag, 3. Mai, Qigong & Wandern 
- durch den Wüstengraben zu 
den Steinkreisen am Schluchsee 
angeboten.
Beim Qigong werden sanfte Be-
wegegungsabfolgen mit unter-
schiedlichen Atemtechniken und 
meditativen Visualisierungsübun-
gen verbunden - Entspannung und 
Fitness für Körper, Geist und Seele. 
Im Laufe dieser leichten Wan-
derung besteht die Möglichkeit, 
an einigen schönen Plätzen rund 
um den Schluchsee zu verweilen 

und Übungen aus dem Daoyin 
Yangsheng Gong kennenzuler-
nen. Weitere Infos und Termine 
unter www.qigong-dreisamtal.de/
wandern.html. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr am Kiosk Müller an der 
Staumauer, zu Fuß in 20 min. vom 
Bahnhof Schluchsee-Seebruck 
erreichbar. Die Wanderung dauert 
ca. 4 Std., die Teilnahme kostet 
20.- Euro, ermäßigt 15.- Euro oder 
nach individuellen Möglichkeiten. 
Anmeldung und nähere Infos bei 
Dipl.-Psych. Dörte Eickhoff, Tel. 
0761 / 6 44 80 oder per E-Mail 
an: Doerte.Eickhoff@t-online.de, 
www.qigong-dreisamtal.de

Qigong & Wandern Energiesparen
Förderverein Energie-
sparen und Solarener-
gienutzung informiert
Kirchzarten (u.) Der Förderverein 
für Energiesparen und Solarener-
gie-Nutzung eV informiert „Mo-
mentan sinken die Energiepreise, 
nur Träumer können glauben, dass 
dies mittelfristig so bleibt. Für 
Rea listen ist klar, dass die Energie-
preise weiter steigen werden. Die 
Kurve geht zwar nach Oben und 
Unten, aber insgesamt kräftig nach 
Oben. Deshalb gibt es nur eine 
Richtung, den preisabhängigen 
Energieverbrauch mit den Ziel 0 
% zu senken.“

Dafür gibt es viele Möglichkei-
ten, hierüber sowie über alle Ener-
giefragen informiert der Förder-
verein für Energiesparen und 
Solarenergie-Nutzung unabhängig 
und praxisorientiert unter Tel.: 
07661 / 4951, E-Mail: info@
dersonnenkoenig.de. Zusätzlich 
vermittelt er Termine für kosten-
lose Impuls-Beratungen bei Götz 
Baumeister von der BEG Dreisam-
tal, bei Paul Frener, Energie Global 
und bei den Architekten Frank 
Rosenkranz und Martin Götz.

Irischer Abend 
Rare Ould Times
Von St. Märgen auf die 
grüne Insel
St. Märgen (ch.) Ein Ausfl ug auf 
die grüne Insel mit packenden Lie-
dern, Balladen und Instrumentals. 
Die Folkband „Rare Ould Times“ 
nimmt die Besucher musikalisch 
mit auf die Reise. Niemand muss 
dabei unbedingt englisch sprechen, 
um an diesem Abend Spaß an der 
mitreißenden irischen Musik zu 
haben. „Rare Ould Times“ das 
sind Thomas Erle, Gitarre, Vocals; 
Michael Kuhn, Flöten, Mandoline, 
Concertina, Mundharmonika und 
Erich Krieger, Gitarre, Vocals. 
Zu erleben am Freitag, 8. Mai ab 
20.00 Uhr im Jugendstilsaal der 
„Goldenen Krone“ St. Märgen. 
Karten im Vorverkauf für 6,- €, an 
der Abendkasse zu 7,- €, erm. 5,- €. 

Trachtengruppe Kirch-
zarten feiert

Sechzigjähriges
Kirchzarten (glü.) Die Trachten-
gruppe Kirchzarten feiert in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen und 
will dies mit einem außergewöhn-
lichen Jodler-Konzert feiern. Dazu 
konnte der Jodlerklub „Heimelig“ 
aus Ruswil/Schweiz gewonnen 
werden. Das Konzert findet am 
Samstag, 6. Juni, 18 Uhr in der St. 
Gallus Kirche Kirchzarten statt. Der 
Eintritt kostet 7.- Euro.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
6., 13. und 20. Mai

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age sind unserer heutigen Ausgabe Prospekte von 

Autohaus im Dreisamtal, Kirchzarten und 
Kfz-Service Martorana, Littenweiler beigelegt.

Wir bitten um Beachtung

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

Unterricht Verschiedenes

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Es geht wieder los,
neue Gleitschirm-Kurse ...

�ugschule-dreyeckland.de

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 Einkaufsgutscheine im Wert von jeweils 25 Euro 
für die Gärtnerei Schweizer in Zarten. 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 3,5 km südlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?
Die Antwort auf die Frage  
„Wo entstand dieses Foto?“  
in unserer letzten Ausgabe lautet:

Das Gebäude befindet sich
auf den Kartaus-Wiesen 
an der Dreisam unterhalb des 
United World Colleges.

Neue Yoga-Kurse ab Mai 
www.freiraum-kaiser.com

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 - 16.00 Uhr in Burg am Wald.
Am 16. Mai startet wieder unser Funkienverkauf.
Montag - Freitag machen wir Gartenpflege von A-Z.
GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich – Schaugarten am Hof:
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172/7684566

SPD-Flohmarkt
Littenweiler (hr.) Am Sams-
tag, 2. Mai, von 10.00 bis 15.00 
Uhr, fi ndet auf dem Parkplatz der 
Päda gogischen Hochschule beim 
Bahnhof Littenweiler der vom SPD 
Ortsverein Freiburg Ost organisier-
te Flohmarkt statt. Die Standgebühr 
beträgt 10.- Euro je angefangene 
3 Meter. Aufbau ist ab 8.00 Uhr 
möglich. Nähere Infos zum Markt 
an flohmarkt-littenweiler@web.
de. Alle Standplätze sind bereits 
vergeben!
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vom 30.04. – 6.05.2015

Putensteak
für Grill und Pfanne Top Angebot ..............................................................................

Panierte Schnitzel  
ideal auch zum Spargel .......................................................................................

Grillmix    
da ist für jeden was dabei ......................................................................................................................

Gärtnersalat  
frisch und lecker ................................................................................................................................

Traditionsschinken  
unser Bester .......................................................................................................................................

Landjäger   
für Ihre Wanderung ...............................................................................................................................
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Grillen ist nicht 

nur Männersache –

Grillen ist 

Vertrauenssache !

€/100g
0,89

€/Paar
0,99

€/100g
0,79

€/Pack
3,20

€/100g
0,89

€/100g
1,49

www.obere-metzgerei.de
Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Ca. 800 cbm Oberboden abzugeben 
Info: 0151 / 58 05 18 73, Hr. Weber

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Gitarrenschule 
www.jeremiasholtz.de

Montags in Kirchzarten 
Tel.: 07661 / 90 35 267

Ab ca. 10 Jahre bis Unendlich

ZUMBA, Dance&Fit, HipHop
Kindertanz und Breakdance in 

Kirchzarten. Probetanzen Gratis
Info: www.exitasia-tanzen.de

Tel.: 0176 - 21 79 83 36

Frz.-Muttersprachlerin und 
angehende Lehrerin bietet Frz. u. 
Span. Nachhilfe, alle Lernstufen, 
Tel.: 0176 - 62 34 39 25

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Erteile Gitarrenunterricht, 
Tel.: 07660 / 94 154 24

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstumpf und Hecken-
wurzeln ausfräsen, 

B. Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Sängerinnen für Jazzaffair 
Chor- / Gesangserfahrung?
Willkommen bei Jazzaffair!
info@jazzaffair-freiburg.de

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Parkettschleifmaschinen 
zu vermieten

- eingehende Beratung
- Poliermaschinen, Naturöle,  
  Siegellacke

www.wax-parkett.de 
Buchenbach, Tel.: 07661/989070

Chezz-Iberico Lederbaumsattel, 
17,5 Zoll, braunes Wildleder, mit 
Steigbügeln, VHB 280.- Euro, 
Tel.: 07661 / 62 75 37

Reitpferd. Gut eingeritten, ruhig 
und gutmütig zu verkaufen.
Ideal für Jugendl. Probereiten 
jolly-jumper21@hotmail.com

Rund ums Tier

Hund sucht Betreuung!
für 2-3 Mal im Jahr jeweils 7 Tage 
suchen wir für unseren Hund (klei-
ner Westi) liebevolle Betreuung/
Unterkunft gegen gute Bezahlung, 
Tel.: 0761 / 6 12 95 15

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Wanderrucksack mit Kinder-
tragesitz. Deuter Kid Comfort 2.
120.- € (Neupreis 240.- €) kaum 
gebraucht, Tel.: 0163 / 480 85 57

Handwagen/Fahrradanhänger. 
Stabil. bis 60 Kg Fracht, ge-
braucht, 50.- € (Neupreis 150.- €) 
Tel.: 0163 / 480 85 57

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Knitterig abgeholt und schrank-
fein zurück. Haben Sie keine Zeit 
oder Lust Ihre Wäsche selbst zu 
bügeln, dann melden Sie sich bei 
mir, Tel.: 0152 - 52 19 19 96, Ihre 
zuverlässige Bügelfee

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Hoffnung, Lebenssinn und Le-
benshilfe vermittelt Ihnen das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“. Rufen Sie an: 0761 / 
476 48 92!

Boule-Spielen
Wir sind eine gemischte Gruppe 
70plus mit eigenem Bouleplatz in 
Kirchzarten. Wer kann uns 14-täg-
lich anleiten? Tel.: 07661 / 391266

Großer Floh- und Spielzeug-
markt Waldkindergarten Dreis-
amtal, So. 10. Mai, 10.30 bis 16.30 
Uhr rund um die Gummenwald-
hütte Unteribental/Buchenbach. 
Buntes Kinderprogramm, Kaffee, 
Kuchen und mehr. Nur Privatan-
bieter. Standgebühr 10.- Euro. An-
meldungen, Tel. 07669 / 93 90 84.

Regionales Obst und Gemüse
Bionara Biomarkt, Fabrikstr. 2,
3 min. v. Maria Hilf-Haltestelle

Biete kostenlose Hilfe in Haus-
halt, Garten, Pfl ege, Betreuung, 
Erledigungen, Miete.
Netter Mann (55, Dozent) sucht 
nach Trennung freiburgnah eine 
Bleibe (Zimer, Mitwohnen)
Bitte kurze Nachricht an:
Haussuche55@gmail.com
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